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Erklärung der Abkürzungen 

AG Arbeitsgemeinschaft 
Fü Freie Übung 
HS Hauptseminar 
K Kolloquium 
MS Mittelseminar 
PS Proseminar 
S Seminar 
Sp Sprecherziehung 
Ü Übung 
ÜS Veranstaltung zum Erwerb des Übungsscheins 
V Vorlesung 
VÜ Vorlesung und Übung 
WS Wahlfachseminar 
ZF Zusatzfach 

Semesterbeginn 

Semesterende 

Beginn der Vorlesungen 

Ende der Vorlesungen 

Zeittafel 

Ende der Immatrikulationsfrist für das 
Sommersemester 1968 

Rückmeldungen zum Sommersemester 1968 

1. April 1968 

30. September 1968 
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PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE RUHR 
46 Dortmund, Rheinlanddarnm (AEG-Hochhaus), Tel. 2 90 31 

Rektor 

Professor Dr. Hubert Glaser 

Prorektor 

Professor Dr. Friedrich von Hagen 

Ltd. Verwaltungsbeamter 

Regierungsrat Westermann (mdWb) 

·Prof. Dr. Hans Herbert Becker 
Prof. Gerhard Bethlehem 
Prof. Dr. Werner Boldt 
Prof. Dr . Herbert Bröcker 
Prof. Dr. Friedrich Ha rtke 
Prof. Dr. Jakob Muth 
Prof. Dr. Paul Oswald 
Prof. Dr. Walter Pie! 
Prof. Dr. Anton Reinartz 
Prof. Dr. Fritz Rudolph 
Prof. Dr.Josef Saxler 
Prof. Dr. Josef Speck 
Prof. Dr. Georg Scherer 
Dozent Dr. Ernst Schmack 
Prof. Dr. Wilfried Stichmann 
Dozent Dr. Rudolf Stübe 
Dozent Dr. Gerhard Stöcker 
Prof. Dr. Christian Ullrich 

Senat 

Abt. Dortmund 
Abt. Hagen 
Abt. für Heilpädagogik 
Abt. Duisburg 
Abt. Dortmund 
Abt. Duisburg 
Abt. Hamm 
Abt. für Heilpädagogik 
Abt. für Heilpädagogik 
Abt. Duisburg 
Abt. Essen 
Abt. Hamm 
Abt. Essen 
Abt. Dortmund 
Abt. Hamm 
Abt. Essen 
Abt. Hagen 
Abt. Hagen 

Hochschulrat 

Vorsitzender: Prof. Dr. Günter Ewald 

Vertreter: Prof. Dr. Paul Oswald 

Vertreter der Universität Bochum : 

Prof. Dr. Karl Esser 
Prof. Dr. Günter Ewald 
Prof. Dr. Otto Wilhelm Floerke 
Prof. Dr. Siegfried Grosse 
Prof. Dr. Wolfgang Kluxen 
Prof. Dr. Johannes Papalekas 
Prof. Dr. Klaus Schaller 
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V ertreter der Pädagogischen Hochschule Ruhr 

Prof. Dr. Michael Alt 
Prof. Dr. Hans-Georg Drescher 
Prof. Dr. Willi Ferdinand 
Prof. Dr. Hubert Glaser 
Prof. Dr. Friedrich Hartke 
Prof. Wilhelm Menning 
Prof. Dr. Paul Oswald 



Hochschulverwaltung 
46 Dortmund, Rheinlanddamm (AEG-Hochhaus), Tel. 2 90 31 

Postscheckkonto: Stadtkasse Dortmund als Regierungskasse - St. A. 21/3 -

Postscheckamt Dortmund Nr. 4645 

Ltd. Verwaltungsbeamter: Regierungsrat Edmund Westermann (mdWb) 

Ltd. Bürobeamter: Regierungsoberamtmann Heinz Brinkwirth 

Sachgebiet I : Akademische Angelegenheiten 

Regierungsoberinspektor Klaus Kortrnann 

Sachgebiet II : Studentische Angelegenheiten 

Regierungsamtmann Werner Ahlers 
Regierungsangestellte Elisabeth Becker 

Sachgebiet III : Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen 

Regierungsoberinspektor Johannes Weiss 
Regierungsinspektor Lutz Paduch 
Regierungsangestellte Ingeborg Kluth 
Regierungsangestellter Ulrich Stocks 

Sachgebiet IV : Liegenschafts- und Ba:.iwesen 

Regierungsamtmann Wilhelm Leppke 

Sachgebiet V: Personalangelegenheiten 

a) Beamten- und personalrechtliche Angelegenheiten der 
Beamten, Angestellten un--l Arbeiter 

Regierungsamtmann Alfred Schmidt 
Regierungsinspektor Ferdinand Lause 
Regierungsangestellter Hans Boeckler 

b) Besoldungsrechtliche Angelegenheiten der Beamten, 
tarifrechtliche Angelegenheiten der Angestellten u. Arbeiter 

Sekretärinnen: 

Rektorat: 

Verwaltung: 

Registratur : 

Regierungsamtmann Erich Handke 
Regierungsangestellter Gerhard Freitag 
Regierungsangestellte Roswitha Hesse 

Regierungsangestellte Margarete Gläser 

Regierungsangestellte Sylvia Glowka 
Regierungsangestellte Barbara Krause 
Regierungsangestellte Resigret Mesters 
Regierungsangestellte Evelin Reinthal 

Regierungsangestellter Frani Kerner 
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Allgemeiner Studentenausschuß 

- Hochschul-AStA -

1. Vorsitzender: Henning Hansen (Abt. Dortmund 

2. Vorsitzender: Ulrich Brinkschulte (Abt. Hamm) 

Senatssprecher: Johannes Eger (Abt. Hagen) 
Heinz-Günter Riese (Abt. Essen) 

stellv. Senatssprecher : Horst Frohn (Abt. Hagen) 

Abteilungen und Dekane 

Abteilung Dortmund 
46 Dortmund, Rheinlanddamm 203, Tel. 2 21 54 / 2 62 46 

Dekan: Prof. Dr. Friedr. Hartke 
Prodekan: Msgr. Prof. Dr. Friedr. Griitters 

A b t e i I u n g D u i s b u r g ( z. Z. K e t t w i g ) 
4307 Kettwig, Brederbachstraße 11 - 13, Tel. 33 06 

Dekan: Prof. Dr. Fritz Rudolph 
Prodekan: Prof. Wilhelm Menning 

Abteilung Essen 
43 Essen, Henri-Dunant-Straße 65, Tel. 77 00 46 

Dekan: Prof. Dr. Josef Saxler 
Prodekan: Prof. Dr. Peter Schneider 

Abteilung Hagen 
58 Hagen, Stirnband 10, Tel. 5 16 93 und 516 33 

Dekan: Prof. Gerhard Bethlehem 
Prodekan: Prof. Dr. Hans-Georg Drescher 

Abteilung Hamm 
47 Hamm, Rietzgartenstraße 1, Tel. 2 22 02 und 2 23 33 

Dekan: Prof. Dr. Wüfried Stichmann 
Prodekan: Prof. Dr. Günter Schulz 

Abt eilung für Heilpädagogik 
46 Dortmund, Lindemannstraße 80, Tel. 2 68 05 

Dekan: Prof. Dr. Anton Reinartz 
Prodekan: Prof. Dr. Walter Pie! 
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Allgemeine Mitteilungen 

I. 
Die Befähigung zur Ausübung des Lehramtes an der Volksschule wird 
durch ein Studium an der Pädagogischen Hochschule Ruhr mit den Abtei= 
lungen Dortmund (simultan), D uisburg/z. z. Kettwig (evangelisch), Essen 
(katholisch), Hagen (evangelisch), Hamm (katholisch) von mindestens 6 
Semestern und durch eine schulpraktische Ausbildung erworben. Einzel• 
heiten über das Studium enthält ein Merkblatt, das bei den Sekretariaten 
der Abteilungen erhältlich ist. 
Durch ein weiteres Studium von drei bzw. vier Semestern an der Abteilung 
für Heilpädagogik in Dortmund wird die Befähigung zur Ausübung eines 
Lehramtes an· Sonderschulen erworben. (Näheres hierzu s. unter III.) 
Die Studienbewerber müssen eines der folgenden Zeugnisse besitzen: 
a) das Reifezeugnis (uneingeschränkte Hochschulreife), 
b) das Zeugnis der Reife des Gymnasiums für Frauenbildung zur Erlan= 

gt'.mg der fachgebundenen Hochschulreife, 
c) das Zeugnis der Reife des Wirtschafts= und Sozialwissenschaftlichen 

Gymnasiums in Aufbauform zur Erlangung einer fachgebundenen Hoch= 
schulreife, 

d) das Zeugnis der Reife des Naturwissenschaftlichen Gymnasiums in Auf= 
bauform zur Erlangung einer fachgebundenen Hochschulreife oder 

e) das Zeugnis der Reife .des Pädagogisch=Musischen Gymnasiums in Auf= 
bauform zur Erlangung einer fachgebundenen Hochschulreife. 

In begründeten Ausnahmefällen können hervorragend begabte Bewerber 
(innen) mit abgeschlossener Berufsausbildung ohne Reifezeugnis aufge• 
nommen werden, wenn s ie in einer Sonderprüfung den Nachweis erbracht 
haben, daß sie über die für das Studium an einer Pädagogischen Hoch= 
schule erforderlichen Kenntnisse und Fähigkeiten verfügen. Die näheren 
Bestimmungen über Meldung und Zulassung zur Sonderprüfung enthält 
ein Merkblatt, das von den Sekretariaten der Abteilungen angefordert 
werden kann. 

Bewerbungen für die Zulassung zum Studium fiir das Sommersemester 
sind möglichst bis zum 1. April und für das Wintersemester bis zum 1. Ok­
tober an die Dekane der Abteilungen zu richten. 
Der Bewerbung sind beizufügen : 
a) handgeschriebener Lebenslauf, 
b) Reifezeugnis oder Abschlußzeugnis der Frauenoberschule bzw. das Zeug= 

nis über die bestandene Sonderprüfung (Original und beglaubigte Ab= 
schrift bzw. Fotokopie), 

c) amtsärztliche Bescheinigungen darüber, daß keine ans teckende Tuber= 
kulose der Atmungsorgane vorliegt (§ 47 des Bundesseuchengesetzes 
i. d. F. vom 23. 1 . 1963 - BGB!. 1 5 . 57), 

d) drei Lichtbilder (4 x 5,5 cm) mit dem Namen des Bewerbers auf der 
Rückseite, 

e) ein polizeiliches Führungszeugnis, wenn seit Abgang von der Schule 
oder Hochschule mehr als 6 Monate vergangen sind, 

f) ggf. Abgangsbescheinigung und Studienbuch der vorher besuchten Hoch= 
schule. 

Eine Altersgrenze für die Immatrikulation besteht nicht. Bewerbern, die bei 
Aufnahme des Studiums das 28. Lebensjahr überschritten haben, kann nach 
Bestehen der Ers ten Staatsprüfung die spätere Obernahme in das Beamten• 
verhältnis in Aussicht gestellt werden, wenn sie zu diesem Zeitpunkt nicht 



älter als 45 Jahre sind. Die erforderliche Ausnahmegenehmigung wegen 
Überschreitung der Altersgrenze ist nach bestandener Erster Staatsprüfung 
bei Eintritt in den Schuldienst bei der zuständigen Schulaufsichtsbehörde 
zu beantragen. Bis zur Erteilung dieser Ausnahmegenehmigung erfolgt die 
Beschäftigung im Angestelltenverhältnis. 

3. Das Studium' dauert mindes tens 6 Semester und schließt mit der 1. Staats= 
prüfung für das Lehramt an Volksschulen ab. Die Prüfung wird vor dem 
Staatlichen Prüfungsamt der jeweiligen Abteilung abgelegt. Dort kann auch 
die Prüfungsordnung eingesehen werden. Der Studiengang ist durch die 
vorläufige Rahmenstudienordnung vom 29. 2. 1958 in der Fassung vom 
23. 7. 1962 geregelt, die durch Erlaß vom 25. 9 . 1964 geändert wurde. 

4. Es besteht Freizügigkeit an allen Pädagogischen H ochschulen des Landes. 
Studiensemester an Pädagogischen Hochschulen in anderen Bundesländern 
sowie am Pädagogischen Institut der Universität Hamburg und an den 
Hochschulen für Erziehung des Landes Hessen werden angerechnet. ferner 
ist bis zu 4 Semestern anrechenbar ein förderliches Vorstudium an den 
Universitäten oder Technischen Hochschulen der Bundesrepublik. 
Während der letzten 2 Semester muß der Student an der Abteilung der 
Pädagogischen Hochschule eingeschrieben sein, vor deren Prüfungsamt er 
die Prüfung ablegen will. 

5. Gasthörer melden sich im Sekretariat der jeweiligen Abteilung an. Sie er= 
halten dort nähere Auskunft. 

6. Den an Pädagogischen Hochschulen des Landes immatrikulierten Studenten 
ist das Belegen von Vorlesungen, übungen usw. an den Universitäten des 
Landes und an der Rheinisch=Westfälischen Technischen Hochschule Aachen 
ges tattet. Außer dem Unterrichtsgeld werden keine Gebühren erhoben. 
Den an den Universitäten des Landes und der Rheinisch=Westfälischen 
Technischen Hochschule Aachen immatrikulierten Studenten is t das Belegen 
von Vorlesungen, Übungen usw. an den Pädagogischen Hochschulen ge= 
stattet. Gebühren werden nicht erhoben. 

7. An Gebühren werden erhoben: 

Studiengebühren je Semester So,- DM 
Sozialgebühr je Semester 7,50 DM 
Prüfungsgebühr So,- DM 

Die Studiengebühren können in begründeten Fällen ganz oder teilweise 
auf Antrag durch den Rektor der Pädagogischen Hochschule erlassen wer= 
den. 

8. Die Studenten sind gegen Unfälle, die ihnen im Rahmen des Studiums zu= 
stoßen, vers ichert. Unfälle müssen innerhalb von drei Tagen im Sekretariat 
der Abteilung gemeldet werden. 

9. Die studentische Krankenversorgung ist an den einzelnen Abteilungen 
durch einen Kollektivvertrag mit einer Krankenversicherung gewährleistet. 
Nähere Angaben erteilen die Sekretariate. 

10. Jeder Student hat sich jährlich einmal röntgenolog isch untersuchen zu las= 
sen. Eine Bescheinigung über diese vom Amtsarzt durchzuführende Unter= 
suchung ist im Sekretariat der Abteilung vorzulegen. 

11. Eingeschriebene Studenten müssen sich spätestens 15 Tage nach Beginn 
der Vorlesungen eines jeden Semesters im Sekretariat der jeweiligen Ab= 
teilung unter Vorlage des Studienbuches und des Studentenausweises zu= 
rüc:kmelden. 

12. Beurlaubungen für d ie Dauer eines oder mehrerer Semester sind rechtzeitig 
vor Ende des vorhergehenden Semesters unter Angabe von Gründen in 
den Sekretariaten der Abteilungen zu beantragen. 
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Bei Abgang von der Hoch schule (z. B. bei einem Wechsel der Hochschule) 
hat jeder Studen t seine Exmatrikulation schriftlich zu beantragen. Das 
Studienbuch, der Studentenausweis und die Nachweise über die Rückgabe 
von Büchern usw. aus dem Besitz der Hochschule sind beizufügen. Nach 
bestandener Staatsprüfung erfolgt die Exmatrikulation ohne besonderen 
Antrag. In diesem Falle ist lediglich der Nachweis über die Rückgabe von 
Büchern, Geräten usw. vorzulegen. 

Die Exmatrikulation kann frühestens eine Woche vor Semesterende und 
spätestens bis zum Ende der Rückmeldefrist des folgenden Semesters bean= 
tragt werden. 

Jeder Wohnungswechsel (Änderung der Heimat= oder Studienanschrift) ist 
dem Sekretariat unverzüglich mitzuteilen. 

Jedem Studenten ist zur Pflicht gemacht, sich regelmäßig über die Bekannt= 
machungen an den Anschlagtafeln zu unterrichten. 

An jeder Abteilung der Pädagogischen Hochschule Ruhr besteht eine 
Mensa, in der den Studenten unter Gewährung von staatlichen Zuschüssen 
verbilligte Mahlzeiten angeboten werden. 

Bei den Abteilungen Dortmund, Duisburg/Kettwig und Essen besteht die 
Möglichkeit, Studenten in Studentenwohnheimen unterzubringen. (Aus= 
künfte erteilen die Sekretariate der genannten Abteilungen.) 

II. 

Bedürftige Studenten können bei zufriedenstellenden Leistungen auf An= 
trag Studienbeihilfen erhalten. Die Studienförderung an den Pädagogischen 
Hochschulen erfolgt - wie bei den Universitäten und Technischen Hoch= 
schulen - nach den Grundsätzen des Honnefer Modells. 

In der Anfangsförderung, d. h. in den ersten zwei Semestern, können wäh= 
rend der Vorlesungsmonate Studienbeihilfen bis zum Höchstbetrag von 
290,- DM bewilligt werden. Während der Semesterferien werden in der 
Anfangsförderung Studienbeihilfen n icht gezahlt, sofern der Student nicht 
an den vorgeschriebenen Praktiken teilnimmt. Jedoch wird eine Ferienför= 
derung für einen Monat nach dem zweiten Semester gewährt. In der 
Hauptförderung, d. h. ab dritten Semester, wird der vorgenannte Förde, 
rungsmeßbetrag zu drei Fünftel als Stipendium und zu zwei Fünftel als 
Darlehen gewährt, bis ein Darlehnsbetrag von 2 500,- DM erreicht ist. 
Danach wird die Förderung wieder voll als Stipendium gewährt. Das Dar= 
lehen wird um den l: 500,- DM übersteigenden Betrag gekürzt, wenn der 
Geförderte nachweist, daß er die Abschlußprüfung bestanden oder es nicht 
zu vertreten ha t, daß er die Prüfung nicht abgelegt oder nicht bestanden 
hat. 

Die Studienförderung endet mit der Ablegung der Ersten Staatsprüfung, 
jedoch spätestens nach Ablauf der sechssemestrigen Studienzeit. 

Während der Hauptforderung kann dem Studenten zusätzlich ein zinsloses 
Darlehen b is zum Betrag von 3 0 0 0 ,- DM gewährt werden. Das Darlehen 
wird in Teilbeträgen ausgezahlt und jeweils für zwei Semester bewilligt. 
Die Darlehenssumme ist vom sechsten Mona t nach Abschluß des Studiums 
ab in monatlichen Raten von mindestens 50,- DM zu tilgen. 

III. 

Zum Studium an der Abteilung für Heilpädagogik an der Pädagogischen 
Hochschule Ruhr in Dortmund kann zugelassen werden, wer 
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1. die Erste oder Zweite Staatsprüfung für das Lehramt an Volks= 
schulen oder 

2. die Befähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen, das 
Lehramt an Realschulen oder das Lehramt an Höheren Schulen 

erworben hat . 

In allen Fällen müssen die Bewerber ein Vorpraktikum von mindestens 
3 Monaten (Sonderschule für Blinde mindestens 6 Monate) an der Form 
der Sonderschule erfolgreich abgeschlossen haben, für die sie die Lehr= 
befähigung erwerben möchten. 

2. Studienbewerber, die die Staatsprüfung für eines der Lehrämter an den 
Sonderschulen ablegen wollen, fordern den Meldebogen im Sekretariat der 
Abteilung für Heilpädagogik an. Teil I des Meldebogens ist zusammen mit 
den Unterlagen auf dem Dienstweg einzureichen. Der Studienbewerber 
sendet Teil II des Meldebogens (ohne Unterlagen) direkt an den Dekan 
der Abteilung für Heilpädagogik. 

3. Wer die Staatsprüfung für ein Lehramt an den Sonderschulen abzulegen 
wünscht, kann eine der folgenden Fachrichtungen wählen: 

Sonderschule für l ernbehinderte 
Sonderschule für Geis tig=Behinderte 
Sonderschule für Erziehungsschwierige 
Sonderschule für Blinde 
Sonderschule für Sehbehinderte 
Sonderschule für Körperbehinderte und 
Krankenhaussonderschule. 

Das Studium für das Lehramt an den Sonderschulen für Gehörlose und 
Schwerhörige und an der Sprachheilsonderschule kann nur an der Pädago= 
gischen Hochschule Rheinland, Abteilung für Heilpädagogik in Köln, durch= 
geführt werden. 

4. Als Gasthörer können in teressierte Personen mit Abitur oder abgeschlosse= 
ner Berufsausbildung zugelassen werden, wenn die Bewerber ein beruf= 
liches Interesse an dem Besuch von Vorlesungen nachweisen und über eine 
ausreichende Vorbildung verfügen. Gasthörer können einzelne oder meh= 
rere Vorlesungen belegen, erwerben jedoch nicht das Recht, z u Prüfungen 
zugelassen zu werden. 

5. Die Gebühren für das Studium betragen je Semester DM 80,-. Gasthörer 
zahlen je Semester DM 40,- , wenn sie weniger als 10 Wochenstunden be= 
legt haben. In besonderen Fällen kann der Rektor auf schriftlichen Antrag 
ganz oder teilweise Gebührenerlaß gewähren. Antragsformulare sind im 
Sekretariat erhältlich. Unterr ichtsgelder werden nicht erhoben. 

6. Alle Studenten haben sich jährlich einmal einer Schirmbilduntersuchung zu 
unterziehen. Der Tag wird durch Anschlag bekanntgegeben. Eine Befreiung 
ist nur möglich, wenn eine Röntgenuntersuchung nachgewiesen werden 
kann, die nicht länger als ein halbes Jahr zurückliegen darf. 
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Lehrkörper 

ABTEILUNG DORTMUND 

Hauptamtlich Lehr ende 

A 1 t , Michael, 
Dr. phil., o. Professor, 
46 Dortmund-Gartenstadt, Max-Eyth-Str. 18, 
Tel. 0231/4 36 22 

Aren s , Werner, 
Dr. theol., Dozent, 
46 Dortmund, Essener Straße 8, 
Tel. 0231'2 42 55 

B a r t h o I o m e , Heinrich, 
Dr. phil., o. Professor, 
46 Dortmund, Disselhoffstraße 7 

Bec ker, Hans Herbert, 
Dr. phil., o. Professor, 
46 Dortmund, Matthias-Grünewald-Straße 46 
Tel. 02 31 / 59 66 60 

B e i 1 e r , Alfons, 
Dr. rer. nat., o. Professor, 
46 Dortmund, Amalien straße 26, Tel. 0231/ 3 40 58 

D e g e , Wilhelm, 
Dr. rer. nat., o. Professor, 
46 Dortmund, Markgrafenstr. 144, Tel. 0231/2 54 33 

D i t t r i c h , Doris, 
Dozentin, 
46 Dortmund=Karl=Liebknecht=StraBe 45, 
Tel. 0231/4 33 06 

D o r n d o r f , Maria, 
Dr. phil., a. o. Professor, 
46 Dortmund, Friedenstraße 48/50 

E v e r s , Fritz, 
Dozent, 
46 Dortmund, Kronenstraße 79 

F r e y h o ff, Ulrich, 
Dr. phil., o. Professor, 
46 Dortmund-Aplerbeck, Trapphofstraße 94, 
Tel. 0231/44 77 80 

G r ü t t e r s , Friedrich, 
Msgr. Dr. phil., o. Professor, 
46 Dortmund, Amalienstraße 26, Tel. 0231/3 14 44 

Musikerziehung 

Katholische 
Religionspädagogik 

Politische Bildung und 
Didaktik der Geschichte 

Allgemeine Pädagogik 

Biologie und 
Didaktik der Biologie 

Heimat- und Weltkunde 
Didaktik der Erdkunde 

Didaktik der 
Leibeserziehung 

Psychologie 
und Volkskunde 

Didaktik der 
Leibeserziehung 

Allgemeine Didaktik 
und Schulpädagogik 

Theologie und Didaktik 
des katholischen 
Religionsunterrichts 
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G u n d 1 a c h , Willi, 
a. o. Pwfessor, 
46 Dortmund-Syburg, Markus tr. 15, 
Tel. 0231/4 97 97 

Hart k e, Friedrich, 
Dr. phil., o. Professor, 
46 Dortmund-Aplecbeck, Marbruchstraße 2, 
Tel. 0231/44 11 75 

Hartmann , Walter, 
Dr. theol., o. Professor, 
46 Dortmund-Wickede, Meylautstraße 58 

H e i I m a n n , Wolfgang, 
Dr. phil., o. Professor, 
46 Dortmund=Syburg, Ortli 2., Tel. 0231/4 95 20 

H e u e r , Helmut, 
Dr. phil., o. Professor, 
46 Dortmund-Löttringhausen, 
Hugo=Siekmann=Straße 2, Tel. 0231/7 60 74 

Höf f e, Wilhelm, 
Dr. phil., o. Professor, 
5843 Ergste über Schwerte, Bergstraße 18, 
Tel. 02304/ 32 55 

H il b n e r , Eberhard, 
Dr. theol., a. o. Professor, 
46 Dortmund-Aplerbeck, Trapphofstraße 92, 
Tel. 0231/44 85 29 

H ü I s h o f f, Rudolf, 
Dr. phil., a. o. Professor, 
4619 Südkamen bei Kamen, Berliner Straße 9, 
Tel. 02307/40 10 

K a m p m a n n , Lothar, 
a. o. Professor, 
4619 Südkamen bei Kamen, Bogenstraße 4, 
Tel. 02307/ 30 93 

K i r c h h o ff, Hans Georg, 
Dr. phil., o. Professor, 
4048 Grevenbroich, Ostpreußenstraße 5 
Tel. 0281/36 60 

K I u g e r , llse, 
Dozentin, 
46 Dortmund=Syburg, Roholte 7, Tel. 0231/4 94 86 

K o c h , Nikolaus, 
Dr. phil., o. Professor, 
46 Dortmund,Rheinlanddamm 203, Tel. 0231/2 12 97 

K o e h , Otto, 
Dipl.-Ing., Dozent, 
46 Dortmund, Karl-Zahn-Straße 2 

12 

Musikerziehung 

Psychologie 

Theologie und Didaktik 
der Evangelischen 
Unterweisung 

Philosophie 

Didaktik der englischen 
Sprache 

Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur, 
Sprecherziehung 

Theologie und Didaktik 
der Evangelischen 
Unterweisung 

Allgemeine Pädagogik 

Kunsterziehung und 
Werken 

Landesgeschichte und 
Didaktik der Geschichte 

Didaktik der Haus­
wirtschaft 

Philosophie und Bibliothek 

Physik und Didaktik der 
Natu rlehre 



K r o h m a n n , Elisabeth, 
Dr. phil., a. o. Professor, 
46 Dortmund-Löttringhausen, Aufenangerstr. 9 
Tel. 0231/7 60 66 

K u d e r a , Lucian, 
Dr. phil., apl. Dozent, 
4753 Massen über Unna, Reckerdingsweg 42, 
Tel. 02303/ 55 61 

0 eh 1 , Wilhelm, 
Dr. phil., o. Professor, 
46 Dortmund-Kirdiliörde, Olpketals traße 23, 
Tel. 0231/7 65 43 

P s a a r, Werner, 
Dr. phil., Dozent, 
46 Dortmund, Markgrafenstr. 133, Tel. 0231/2 53 3 2 

R a s k o p , Heinrich, 
o. Professor, 
46 Dortmund, Annenstraße 16, Tel. 0231/3 oo 29 

R e i c h e r t , Liselotte, 
Dr. phil., o. Professor, 
46 Dortmund, Brandenburger Straße 5, 
Tel. 0231/ 52 34 84 

Sc h wir t z, Wilfried, 
Dr. rer. nat., Dozent 
46 Dortmund-Löttringhausen, Schneiderstraße 96, 
Tel. 0231/7 60 14 

Schmack, Ernst, 
Dr. phil., Dozent, 
46 Dortmund-Brünninghausen, Gögestraße 16, 
Tel. 0231/7 52 74 

S t e i n h a u s , Hubert, 
Dr. phil., apl. Dozent, 
4401 Altenberge über Münster, Schwalbenstr. 10 
Tel. o 25 05 / 398 

Schulpädagogik und 
Allgemeine Didaktik 

Soziologie 

Mathematik und Didaktik 
des Rechenunterrichts 

Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur 

Soziologie, Sozialpädagogik 
und politische Bildung 

Kunsterziehung 
und Textil-Werkerziehung 

Didaktik der Mathematik 

Schulpädagogik und 
Allgemeine Didaktik 

Allgemeine Pädagogik 

W a 1 dm an n , Heinrich, Kunst- und Werk-
Dr. phil., Dozent, erziehung 
46 Dortmund, Markgrafenstr. 131, Tel. 02 31 / 2 58 13 

Hon o rarprofes so r 

F i g g e , Emil, 
Dr. rer. pol., Professor, 
46 Dortmund-Wambel, Unterwaldenerstraße 53, 
Tel. 02 31 / 59 56 78 

Lehrbeauftragte 

f r o m m b e r g e r , Herbert, 
Stadtrat, 
46 Dor tmund, Hans=Holbein=Str. 24, 
Tel. 0231/55 40 02 

Geschichte der Pädagogik 
Didaktik der Geschichte 

Schulkunde und Schulrecht 



H o m p e s c h , Hans, 
Dr. med., Dr. rer. nat., Medizinaldirektor, 
46 Dortmund, Hohenfriedberger Straße 9½, 
Tel. 0231/ 542 25 39 

K et t r u p , Antonius, 
Dr. rer. nat., 
577 Arnsberg, Rumbecker Höhe 10, Tel. 02931/42 76 

M e n z e 1 , Wilhelm, 
Dr. phil., Professor, 
46 Dortmund, Notweg 35, Tel. 0231/7 21 55 

Re i ring, Hugo, 
Dr. phil., Professor, 
44 Münster-Aaseestadt (Westf.), 
Geschwister=Scholl=Straße 11, Tel. 0251/5 52 34 

W u t h e , Gerhard, 
Dr. phil., 
4 Düsseldorf, Volmerwerterstraße 369 

Schulhygiene 

Didaktik der Chemie 

Didaktik der deut.chen 
Spn,che und Literatur 

Allgemeine Pädagogik 

Neuere Geschichte 

Prof ess oren im Ruhestand 

B 1 o t h , Hugo Gotthard, 
Professor, Dr., 
44 Münster, Enschedeweg 41 

Busch, Otto, 
Professor, 
727 Nagold, Hölderlinstraße 40 

D ö r i n g, Paul, 
Professor, 
826 Mühldorf/ Inn, Salzachstraße 13 

K o c h, Albert, 
Professor, 
46 Dortmund, Chemnitzer Straße 127, Tel. 2 62 58 

L i m p e r , Karl, 
Dr. phil., Professor, 
582 Gevelsberg, Alte Geer 10 

P e r 1 i c k , Alfons, 
Professor, 
46 Dortmund-Wambel, Unterwaldenerstraße 49 
Tel. 02 31 / 55 29 93 



ABTEILUNG DUISBURG/KETTWIG 

Hauptamtlich Lehrende 

A d o I p h s , Lotte, 
Dr. phil., Dr. rer. pol., Dipl.-Hdl., o. Professor, 
5223 Nümbrecht, Spreitger Weg, 
Tel. 02293 76 60, Tel. Kettwig 9602/26 07 

B e c k e r, Gertraud, 
Dr. phil., Dozentin, 
43 Essen•Werden, Kellerstraße 71, Tel. 96/49 20 96 

B i r k e, Ernst, 
Dr. phil. habil., o. Professor, 
355 Marburg (Lahn) Friedrich-Ebert-Straße 85, 
Tel. 06421 83 20 

B i r k e n f e I d , Wolfgang, 
Dr., phil., o. Professor, 
41 Duisburg, Kölner Straße 16, 
Tel. (OS 31) 6 32 95 

Br i x , Gertraud, 
Dr. phil., o. Professor, 
4307 Kettwig, Landsberger Str. 50, Tel. 9602/25 94 

B r ö c k e r , Herbert, 
Dr .• phil., o . Professor, 
4307 Kettwig, Brederbachstraße 11, Tel. 9602/30 44 

Allgemeine Pädagogik 

Schulpädagogik und 
Allgemeine Didaktik 

Lan.desgeschichte, 
Ostkunde und Didaktik 
der Geschichte 

Politische Bildung und 
Didaktik der Geschichte 

Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur 

Philosophie 

Bu c h m an n , Günter, Didaktik der Mathematik 
Dr. rer. nat., Dozent, 
4171 Sevelen, Scheepersdyck 41, Tel. 02835/756 

F e I d e n s , Franz, 
a. o. Professor, 
43 Essen-Steele, Laurentiusweg 139, Tel. 5 25 19 
43 Essen•Steele, Laurentiusweg 139, Tel. 96/5 25 19 

v o n H a g e n, Friedrich, 
Dr. phil., o. Professor, 
5628 Heiligenhaus, Amsel weg 30, Tel. 907/ 6 92 17 

H ü b e r t , Gerda, 
Dr. phil., Dozentin, 
43 Essen-Steele, Laurentiusweg 61 

J a e s c h k e , Ursula, 
Dr. theol., Dozentin, 
4307 Kettwig, Schmachtenberg 8, Tel. 9602/25 90 

K I a ff k e, Friedrich-Ernst, 
a. o. Professor, 
4307 Kettwig, Auerhöhe 13, Tel. 9602/45 7° 

Schulpädagogik und 
Allgemeine Didaktik 

Didaktik der Biologie 
und Gesundheitslehre 

Didaktik der deutschen 
Sprache und literatux 

Evangelische Religions­
lehre und Didaktik 
der Evangelischen 
Unterweisung 

Musikerziehung 
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K r e m e r s , Heinz, 
Dr. theol., o. Professor, 
4307 Kettwig, Brederbachstr. 13, Tel. 9602/ 38 22 

L a n g e n s i e p e n , Gertrud, 
Dozentin, 
532 Bad Godesberg, Im Hohn 21, Tel. 9018/6 92 23 

M e i s , Rudolf, 
Dr. phil., D ipl.-Psych., o. Professor, 
565 Solingen, Unten Höhscheid 23, Tel. 95z/2 79 10 

M e n n i n g , Wilhelm, 
o. Professor, 
532 Bad Godesberg, Hohenzollernstraße 26, 
Tel. (90 18) 6 70 44 

M u t h, Jakob, 
Dr. phil., o. Professor, 
5628 Heiligenhaus, Eichenweg 3, Tel. (907) 6 85 49 

Ru de 1, Ursula, 
Dozentin, 
4 Düsseldorf-Benrath, Pigage-Allee 23, 
Tel. (91) 71 71 81 

R u d o 1 p h , Fritz, 
Dr. sc. pol. ,Dipl.-Volkswirt, o. Professor, 
42 Oberhausen-Holten, Elisenstraße 6, 
Tel. (902) 6 54 67 

R u h I o f f, Marianne, 
Dozentin, 
43 Essen-Haarzopf, Auf'm Böge! 57, 
Tel. (96) 71 35 33 

Sc h 1 e c h .t weg, Heinz, 
Dr. phil. nat., o. Professor, 
4307 Kettwig, Brederbachstr. 13, Tel. (96 02) 25 67 

S c h m i d t, Otto, 
Dozent, 
43 Essen, Seheilst r. 18, Tel. (96) 47 92 30 

Sc h r e y, H elmut, 
Dr. phil., o. Professor, 
4 Düsseldorf-Stockum, Klapheckstraße 1, 
Tel. (91) 43 15 12 

W a g n er, Erika, 
Dr. phil., o. Professor, 
43 Essen, Langenbeckstraße 40, Tel. (96) 77 33 13 

W e i n h o I d , Wolfgang, 
o. Professor, 
43 Essen-Steele, Eligiushöhe 27, Tel. (96) 5 45 41 
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Evangelische Religions­
lehre und Didaktik 
der Evangelischen 
Unterweisung 

Musikerziehung 

Psychologie 

Kunsterziehung 

Schulpädagogik und 
Allgemeine Didaktik 

Leibeserziehung 

Soziologie und 
Sozialpädagogik 

Werken 

Didaktik der M ethematik 

Leibeserziehung 

Didaktik der 
englischen Sprache 

Heimatkunde und 
Didaktik der Erdkunde 

Didaktik der Naturlehre 



Lehrbeauftragte 

B o r g h a u s , Herta, 
Dozentin, 
509 Leverkusen III, Ahrstraße 26, 
Tel. (0 2112) 6 11 34 

H o 1 t hoff, Fritz, 
Kultusminister, MdL, 
41 Duisburg, Albertus-Magnus-Straße 73, 
Tel. (94) 6 22 51 

v o n M e s z ö 1 y, Lydia, 
Dozentin i. R., 
4307 Kettwig, Schmachtenbergstraße 81, 
Tel. (96 02) 24 69 

Didaktik der Haus­
wirtschaft 

Schulrecht 

Schulpädagogik 

Professore n und Dozenten im Ruhe sta nd 

G i 11 m an n , Anni, 
Dozentin, 
43 Essen, Olbrichstraße 54, Tel. (96) 28 80 52 

Lange, Friedrich, 
Dozent, 
4307 Kettwig, Hinninghofen 46, Tel. 9602/25 34 

von M es z ö 1 y , Lydia, 
Dozentin, 
4307 Kettwig, Schmachtenbergstr. 8-r, Tel. 9602/24 69 

P e t e r s , Ilse, 
Professor, 
4 Düsseldorf-Oberkassel, Düsseldorfer Str. 62, 
Tel. 91/5 -r9 35 

ABTEILUNG ESSEN 
Hauptamtlich Lehrend e 

A r n d t, Horst, 
Dr. phil., o. Professor, 
43 Essen, H arscheidweg 77, Tel. 71 29 8-r 

B rau n, Peter, 
Dr. phil., Dozent, 
4275 Rhade über Dorsten, Kettelers traße 7 

Didaktik der 
englischen Sprache 

Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur 

E n n i n g e r , Werner, Didaktik der 
Dr. phil., Dozent, Leibeserziehung 
43 Essen: Heidhausen, Kotthaushang 2, Tel. 49 70 86 
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G I a s e r , Huber t, 
Dr. phil., o. Professor, 
463 Bochum Friederikastr. 86, Tel. 98/3 44 98 

G ö b e I s , Hubert, 
o. Professor, 
43 Essen=Werden, Unterer Pustenberg 23, 
Tel. 4910 48 

Ha a s, Wilhelm, 
Dr. phil., o. Professor, 
4 Düsseldorf, Hans=Sachs,Straße 19, Tel. 66 10 19 

Heindrichs, Heinz=Albert, 
Dozent, 
465 Gelsenkirchen, Auf Böhlingshof 23, Tel. 6 31 14 

H i s c h e r , Erhard, 
Dr. phil., Dipl.=Psych., Dozent, 
888 Dillingen/Donau, Ziegelstraße 10 

I n g e n m e y , Wiltrud, 
Dozentin, 
43 Essen=Heidhausen, Schaphausstr. 16, Tel. 49 73 96 

K o h n I e , Heinrich, 
a. o. Professor, 
5602 Langenberg (Rhld.), Lerchenstr. 4, Tel. 19 30 

L e w e j o h a n n , Annelise, 
Dozentin, 
43 Essen-Rellinghausen, Renteilichtung 85, 
Tel. 44 6811 

Lu c k er, Elisabeth, 
Dr. phil., Dipl.-Psych., o. Professor, 
43 Essen, Henri-Dunant-Str. 92, Tel. 79 70 14 

L ü k e , Maria, 
Dr. rer. nat., o . Professor, 
43 Essen-Heidhausen, Bremer Str. 47, Tel. 49 29 36 

M ü c h e r , Gerhard, 
Dr. theol., a. o. Professor, 
43 Essen, Heinickestr. 61 , Tel. 23 24 91 

P a I z k i 1 1 , Leonard, 
o. Professor, 
5604 Neviges, Hubertusstraße 12 

P o t t h o f f , Anneliese, 
a. o. Professor, 
463 Bochum, Famstr. 59, Tel. 3 22 77 

P ü t t m a n n, Josef, 
Dr. ph il., o. Professor 
43 Essen-Werden, Albcrmannstr. 14, Tel. 49 22 37 
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Politische Bildung und 
Didaktik der Geschichte 

Allgemeine Didaktik 

Politische Bildung und 
Didaktik der Geschichte 

Musikerziehung 

Psychologie 

Textil= Werkerziehung 

Musikerziehung 

Didaktik der 
Leibeserziehung 

Psychologie 

Didaktik der Biologie 
und Chemie 

Schulpädagogik / 
Allgemeine Didaktik 
Leitung der Schulpraktika 

Didaktik der Mathematik 

Kunsterziehung 

Allgemeine Pädagogik 



R i c h e n h a g e n , Martin, 
Dozent, 
43 Essen-Werden, Brückstraße 79, Tel. 49 2212 

R o s c h e , Johannes, 
a. o. Professor, 
43 Essen-Heidhausen, Bremerstraße 47 b 

Sa xler, Josef, 
Dr. phil., o. Professor, 
43 Essen-Werden, Unterer Pustenberg 74, 
Tel. 4913 53 

S c h e r e r , Georg, 
Dr. phil.. o. Professor, 
42 Oberhausen, Liebknechtstr. 13, Tel. 2 33 21 

S c h neid e r, Peter, 
Dr. phil., o. Professor, 
5604 Neviges, Jägerstraße 5, Tel. 76 43 

S c h o e n i t z , Günther, 
o. Professor, 
43 Essen, Brahmsstraße 10, Tel. 22 76 91 

S c h u I t e , Arnold, 
o. Professor, Msgr., 
43 Essen, Henri-Dunant-Str. 42, Tel. 79 67 86 

S t ü b e , Rudolf, 
Dr. phil., Dozent, 
433 Mülheim, Am Bühl 47, Tel. 4 87 35 

T w e 11 man n, Walter, 
Dr. phil., Dozent, 
41 Duisburg, Neudorferstr. 170, Tel. 35 04 65 

Wehne s, Franz-Josef, 
Dr. phil., Dipl.-Psych., a. o. Professor, 
43 Essen, Marthastraße 17, Tel. 79 24 39 

N i n k m a n n , Hans, 
Dr. rer. pol., Dipl.-Volkswirt, o. Professor, 
43 Essen-Bredeney, Westerwaldstraße 11, 
Tel. 44 66 91 

Lehrbeauftragte 

A engen v o o r t, Johannes, 
Dr. phil., Dozent, 
43 Essen, Siepenblick 10, Ruf 28 15 43 

Bäcker, Wilhelm, 
Studienrat, 
43 Essen, Alfredstraße 9/ 11, Tel. 79 47 80 

Religion und Methodik 
des Religionsunterrichts 

Kunsterziehung 

Didaktik der 
Physik und Chemie 

Philosophie 

Didaktik der Erd- und 
Heimatkunde 

Deutsche Sprache 
und Methodik des 
Deutschunterrichts 

Religion und Methodik 
des Religionsunterrichts 

Didaktik der Mathematik 

Allgemeine Didaktik 
und Schulpädagogik 

Allgemeine Pädagogik 

Soziologie und 
Sozialpädagogik 

Choral und Liturgie 

Latein 
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B i d e a u , Irmgard, 
Dr. med., Obermedizinalrätin, 
463 Bochum, Friederikastraße 103, Tel. 3 43 83 

Dick o p p , Karl-Heinz, 
Dr. phil., Kustos, 
463 Bochum, Hugo-Schultz-Strnße 17 

He i t f e 1 d - Wh i t e , Valerie M., 
B. A., A. Ed., Dipl. Ed., 
43 Essen, Rolls tr. 7, Tel. 23 17 98 

K o n r a d , Johan_n Friedr ich 
Dr., 
46 Dortmund, Steinäckerstr. 28 

P i e p e r, Josef, 
Dr. phil., Dr. theol. h. c., 
o. Professor an der Universität Münster 
44 Münster, Malmedyweg 10 

5 c h m i t t , Anneliese, 
Dozentin, 
4713 Bockum-Hövel, Pieperstraße 13, 
Tel. 7 14 51 

S c h r ö t e r , Hermann, 
Dr. phil., Stadtarchivdirektor, 
43 Essen, Spreestraße 4, Tel. 28 39 53 

W i I m s e n , Heinz, 
Schulrat, 
403 Ratingen, An der Lilie 16, Tel. 2 13 40 

Schulgesundheitslehre 

Allgemeine Pädagogik 

Englisch und Methodik 
der englischen Sprache 

Religionspädagogik und 
Methodik der evange­
lischen Unterweisung 

Philosophie 

Hauswirtschaft 

Ruhrländische Heimat­
geschichte 

Schulkunde 

Professoren im Ruhestand 

H e l m i n g , Helene, 
Professor, 
4422 Ahaus (Westf.), van-Delden-Straße 6 

R e i e r m a n n, Alois, 
Dompropst, Päpstl. Hausprälat, Professor, 
43 Essen, Zwölfling 22 

ABTEILUNG HAGEN 

Hauptamtlich lehrende 

B a u er - K a y a t z , Christa, 
Dr. theol., Dozentin, 
58 Hagen, Käthe-Kollwitz-Straße 12, T el. 5 32 61 
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Religionslehre und 
Methodik der Evange­
lischen Unterweisung 



B e t h 1 e h e m , Gerhard, 
o. Professor, 
58 Hagen, Winkelstück 37, Tel. 5 12 27 

Bo dens i eck, Heinrich, 
Dr. phil., o. Professor, 
585 Hohenlimburg, Henkhauser Weg 3 

de B o er, Wolfgang, 
Dr. phil., o. Professor, 
5301 Röttgen Krs. Bonn, Forststraße 10, 
Tel. 28 21 87 

Br i.i n e, Wolfram, 
Dr. phil., Dipl.-Psych., Dozent, 
46 Dortmund-Mengede, Remigiusstraße 6, 
Tel. 13 42 23 

D r a p e , Elisabeth, 
Dr. phil., Dozentin, 
5804 Herdecke/Ruhr, Wittbräucker Straße 61, 
Tel. 54 37 

D r e s c h e r, Hans-Georg, 
Dr. theol., o. Professor 
463 Bochum, Parkstraße 10, Tel. 6 12 07 

Erb en, Walter, 
a. o. Professor, 
58 Hagen, Beethovenstraße 10, Tel. 2 16 66 

F i s c h e r , Margarete, 
Dr. phil., a. o. Professor, 
49 Herford, Weststr. 7, Tel. 40 47 

G i I b e r t , Gerhard, 
Dr. phil., Dipl.-Physiker, o. Professor, 
58 Hagen, Max=Planck,Straße 113 

G r o c h o 11 , Isolde, 
Dozentin, 
58 Hagen, Max-Planck-Str. 109, Tel. 5 38 34 

H o r n , Hermann, 
Dr. phil., o. Professor, 
58 Hagen, Am Höing 16, Tel. 3 23 00 

I s r a e 1, Walter, 
Dr. phil., o. Professor, 
58 Hagen, Fleyer Straße 30, Tel. 3 12 86 

K e r s b e r g , Herbert, 
Dr. rer. nat., o. Professor, 
58 Hagen, Cunostraße 92, Tel. 5 31 71 

K 1 u g e, Wolfhard, 
Dr. phil., Dozent, 
4816 Sennestadt, Bahnhofstraße 45, 
Tel. 4141 

Allgemeine Didaktik 
und Schulpädagogik 

Politische Bildung und 
Didaktik der Geschichte 

Philosophie 

Psychologie 

Didaktik der Mathematik 

Religionslehre und 
Methodik der Evangelischen 
Unterweisung 

Kuns terziehung 

Allgemeine Didaktik 
und Schulpädagogik 

Didaktik der Mathematik 

Hauswirtschaft 

Allgemeine Pädagogik 

Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur 

Heimatkunde und 
Didaktik der Erdkunde 

Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur 
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M ü 11 e r , Richard, 
Dr. rer. nat., Dipl.-Psych., o. Professor, 
58 Hagen, Fleyer Straße 42, Tel. 3 13 52 

N i p p e 1 , Ilse, 
Dipl.-Vo!kswirt, Dozentin, . 
5678 Wermelskirchen, Berliner Straße 95, 
Tel. 26 33 

0 b e n d i e k , Edzard, 
Dr. phil., o. Professor, 
58 Hagen-Helfe, Wichernstraße 11, Tel. 2 86 54 

Ra e b i g er, Christoph, 
Dipl.-Math., o. Professor, 
58 Hagen, Max-Planck-Sir. 111, Tel. 5 39 76 

5 c h r i d de, Rudolf, 
Dr. phil., o. Professor, 
58 Hagen=Emst, Max=Planck=Straße 135 

S t ein, Günter, 
Dozent 
435 Recklinghausen, Westerholter Weg 116, 
Tel. 2 55 74 
58 Hagen, Rosenstraße 104 

5 t ö c k e r , Gerhard, 
Dr. phil., Dozent, 
56 Wuppertal-Elberfeld, Röpkestraße 13, 
Tel. 34198 

U 11 r i c h , Christian, 
Dr. rer. nat., o. Professor, 
58 Hagen-Helfe, Buschstraße 83, Tel. 2 96 37 

W i I h e I m , Heinz, 
a. o. Professor 
588 Lüdenscheid, Teutonenstraße 36, 
Tel. 20001 

Hon orarprofessor 

H a m m e I s b e c k , O skar, 
D., Dr. phil., Professor, 
4931 Heiligenkirchen über Detmold, 
Haus 404 (Bergstraße), Tel. 8 77 23 

L eh rb eauf tra g t er 

H e i s i g , Gerhard, 
Dr. med., Städt. Medizinaldirektor, 
58 Hagen, Am Waldesrand 7 
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Psychologie 

Textil-Werkerziehung 

Didaktik der englischen 
Sprache 

Didaktik der Naturlehre 

Westfälische Landes­
geschichte und Didaktik 
der Geschichte 

Musikerziehung 

Leibeserziehung 

Didaktik der Biologie 

Musikerziehung 

Allgemeine Pädagogik 

Schulhygiene 



J an s e n, Peter, 
Dr. theol., o. Professor, 
4773 Körbecke, Am Zuckerberg, Tel. 0 29 24 / 76 44 

K a p p e , Dieter, 
Dr. sc. pol., 
2 Hamburg-Harksheide, Weg am Sportplatz 25 d 

ABTEILUNG HAMM 

Katholische Religions­
pädagogik 

Soziologie 

Hauptamtlich Lehrende 

Ber g m an n, Günter, 
Dr. rer. nat., o. Professor, 
apl. Professor an der Universität Münster, 
44 Münster, Norbertstraße 15 

Bo sch , Doris, 
Dr. phil., Dozentin 
41 Duisburg, lennestraße 5 

B r ü g g e m a n n , Wolfgang, 
Dr. phil., o. Professor, 
463 Bochum, Im Brauke 25, Tel. 02321/ 3 71 04 

B u c h h o I z , Heribert, 
Dozent, 
43 Essen, Lanterstraße 25, Tel. 02121/28 13 82 

Drück e, Paul, 
Dozent, 
58 Hagen, Im Eichenwald 5, Tel. 02331/ 5 18 46 

E s t e r h u e s , Friedrich, 
Dr. phil., o. Professor, 
4791 Neuenbeken 233, Tel. 05255/69 51 

F e i g e , Wolfgang, 
Dr. phil., o. Professor, 
4403 Hiltrup, Schlesienstr. 36, Tel. 02501/61 4114 

F e r d i n a n d , Willi, 
Dr. phil., o. Professor, 
Leiter der schulpsychologischen Beratungsstelle 
der Landeshaup tstadt Düsseldorf, 
4 Düsseldorf-Gerresheim, Morsbachweg 21, 
Tel. 0211/66 27 34 

F i s c h e r , Kornelia, 
Dozentin, 
4700 Hamm, Cosackstraße 22, T el. 0 2381/2 59 61 

Didaktik der Mathematik 

Schulpädagogik 

Politische Bildung und 
Didaktik der Geschichte 

Musikerziehung 

Werk- und Kunsterziehung 

Westf. Landesgeschichte 
Volks- und Heimatkunde 
Didaktik der Geschi~'lte 

Heimatkunde und 
Didaktik der Erdkunde 

Psychologie 

Textil-Werkerziehung 
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G a r s k e , Ulrich, 
Dozent, 
46 Dortmund-Schönau, Schönaustraße 47, 
Tel. 0231/7 33 oo 

Ho n i g , Elisabeth, 
Dr. phil., a. o. Professor, 
46 Dortmund, Oesterholzstraße 42, 
Tel. 0231/813218 

J a n s e n, Peter, 
Dr. theol., o. Professor, 
4773 Körbecke, Am Zuckerberg, 
Tel. o 29 24 / 76 44 

J o u s s e n, Anton, 
Dr. theol., Dozent, 
5309 Miel über Rheinbach, Rheinbacher Str. 58, 
Tel. 02226/411 

K a y m er, Günter, 
Dr. phil., OSt.Rat, 
565 Solingen, Katternbergers tr. 60, 
Tel. O 21 22 / l 57 55 

K r e n n , Stefanie, 
Dr. phil., Dozentin, 
53 Bonn, Im Tannenbusch 1, Tel. 02221/66 23 33 

K r o m p , Hans, 
a. o. Professor 
47 Hamm, Irisweg 6, Tel. 02381/z 40 49 

0 s w a I d , Paul, 
Dr. phil., o. Professor, 
44 Münster, Sentruper Höhe 51, 
Tel. 0251/4 69 oo 

P f a f f, Konrad, 
Dr. phil., o. Professor, 
5101 Rott über Aachen, Im Dickenbruch, 
Tel. 0241/735 

Pr e u ß, Helmut, 
Dr. phil., Dipl. rer. pol., o. Professor, 
56 Wuppertal,Elberfeld, Falkenberg 123 a, 
Tel. 02121/ 3 1614 

R a s c h , Herbert, 
a. o. Professor 
463 Bochum-Stiepel, Kleekamp 16, 
Tel. 02321/49 51 05 

S c h m i d k u n z , Heinz, 
Dr. phil. nat., Dipl.-Chem., o. Professor, 
6 Frankfurt/Main, Dantestraße 1, 
Tel. 0611/70 11 05 
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Leibeserziehung 

Schulpädagogik 
und Allgemeine Dida!<tik 

Religionslehre und 
Methodik des kath. 
Religionsunterrichts 

Religionspädagogik 

Englisch 

Psychologie 

Musikerziehung 

Allgemeine Pädagogik 

Soziologie und 
Sozialpädagogik 

Didaktik der deutschen 
Sprache und Literatur 

Kunsterziehung 

Didaktik der Naturlehre 



S c h m i t t , Anneliese, 
Dozentin, 
4713 Bockum-Hövel, Pieperstraße 13, 
Tel. o 23 81/714 51 

Sc h u I z, Günter, 
Dr. phil., o. Professor, 
4401 Altenberge, Schwalbenstraße 16, 
Tel. 02505/200 

Hauswirtschaft 

Schulpädagogik und 
Allgemeine Didaktik 

S p e c k , Josef, Philosophie 
Dr. phil., o. Professor, 
Wissenschaftlicher Leiter des Deutschen Instituts 
für wissenschaftliche Pädagogik, Münster, 
4433 Borghorst, Gantenstraße 18, 
Tel. 02552/26 01 

S t i c h m a n n , Wilfried, Didaktik der Biologie 
Dr. rer. nat., o. Professor, 
4773 Körbecke, Am Zuckerberg, 
Tel. 02924/76 60 

S ü ß m u t h , Rita, Allgemeine Pädagogik 
Dr. phil., Dozentin, 
443 Burgsteinfurt, Lohkamp 18, Tel. 0 25 51 / 25 44 

W e r n e r , Marianne, Leibeserziehung 
Dozentin, Dipl.-Sportlehrerin, 
47 Hamm, Schlehenstraße 8, Tel. 02381/2 83 07 

Lehrbeauftragte 

B r i n k m a n n , Heinrich, 
Dr., o. Professor, 

Evangelische Unterweisuna 

4441 Samern üb. Salzbergen, Tel. 05923/579 

Pi eper, Josef, 
Dr. phil., Dr. theol. h. c. 
o. Professor an der Universität Münster, 
44 Münster, Malmedyweg 10 

Philosophie 

ABTEILUNG FÜR HEILPÄDAGOGIK, DORTMUND 

Hauptamtlich lehrende 

B e n k m a n n , Karl-Heinz, 
Dr. phil., Dipl.-Psych., Dozent, 
46 Dortmund-Löth:-inghausen, 
Hugo-Siekmann-Straße 9 
Tel. 7 60 28 

Erziehungsschwierigen­
pädagogik 
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B e s c h e 1 , Erich, 
Dr. phil., o. Professor, 
46 Dortmund-Wellinghofen, Durd1straße 77, 
Tel. 46 29 27 

B o I d t , Werner, 
Dr . phil., o. Professor, 
4773 Körbecke/Möhnesee, Am Zuckerberg, 
Tel. o 29 24 / 485 

Horn, Hartmut, 
Dr. phil., Dipl.-Psych., a. o. Professor, 
46 Dortmund, Hainallee 53, 
Tel. 2 35 49 

L a n g e n o h 1 , Hanno, 
Dr. phil., a. o. Professor, 
4701 Ostwennemar b. Hamm, Sandbrinkerfeld 18, 

Pie l, Walter, 
Dr. phil., o. Professor, 
46 Dortmund-Bracke!, Schwarzer Weg 42, 
Tel. 55 7124 

R e i n a r t z , Anton, 
Dr. phil., Dipl.-Psych., o. Professor, 
5804 Herdecke, Attenbergstraße 4, 
Tel. 9909/26 50 

Ben es c h , Friedrich, 
Dr. phil. (mit der Wahrnehmung des Lehrstuhls 
vert retungsweise beauftragt), 
46 Dortmund, Lindemannstraße 80 

T ö n n e, Roland, 
Studienrat, 
(mit der Verwaltung der Dozentur beauftragt), 
437 Marl, Haselnußweg 21 

Lehrbeauftragte 

Allgemeine Heilpädagogik 

Blinden- und 
Sehbehindertenpädagogik 

Heilpädagogische 
Psychologie 

Didaktik der Sonderschule 
für Lernbehinderte 
und geistig Behinderte 

Heilpädagogische 
Psychologie 

Pädagogik der Lern­
behinderten und geistig 
Behinderten 

Didaktik der Blinden­
und Sehbehindertenschule 

Heilpädagogische Kunst­
und Werkerziehung 

und Mitarbeiter für besondere Lehr gebiete 

E v e r s , Fritz 
Dozent an der Abteilung Dortmund, 
46 Dortmund, Kronenstraße 79 

G o t t w a I d , Alfons, 
Dr. jur., Rechtsanwalt, Amtsgerichtsrat a. D., 
532 Bad Godesberg, Mozartstraße 18 

Herb i g, Lothar, 
Dr. med., Landesmedizinaldirektor, 
44 Münster, Grimmstr. 10 
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Heilpädagogische Leibes­
erziehung 

Soziologie 
der Sehgeschädigten 

Das Bundessozialhilfe­
gesetz (BSHG) im Dienste 
der medizinischen und 
sozialen Rehabilitation 



H i p p , Erwin, 
Dr. med., Privatdozent, 
Chefarzt der Orthopädischen Klinik der 
Städt. Krankenanstalten, 
46 Dortmund, Beurhausstraße 

Hu nd t, Hans 
Dr. med., Ltd . Landesmedizinaldirektor, 
Direktor der Landesheilanstalt Dortmd.-Aplerbeck, 
46 Dortmund-Aplerbeck, Marsbruchstraße 179 

K a Im , Heinrich, 
Dr. med., Professor, Chefarzt der Neurologischen 
Klinik der Stäclt. Krankenanstalten, 
46 Dortmund, Schönaichstraße 3 

K a m p :n a n n , Lothar, 
a. o. Professor a.1 der Abteilung Dortmund, 
4619 Südkamen, Bogenstraße 4 

K I e i n h a n s , Klaus, 
Dr. med., Oberarzt der Augenklinik der Städt. 
Krankenanstal ten Dortmund, 
46 Dortmund, Beurhausstraße 

M e 11 i w a, Helmut, 
Dr. med., Landesobermedizinalrat, 
46 Dortmund-Aplerbeck, Allerstraße 39 

S c h ä f e r, Günther, 
Dr. med., HNO-Facharzt, 
46 Dortmund-Aplerbeck, Knyphausenstraße 27 

Ta s c h e, Friedhelm, 
Sonderschulhauptlehrer, 
5804 Herdecke, Gerhart-Hauptrnann-Weg 15 

U 1 1 e r i c h , Klaus, 
Dr. med., Professor, 
Chefarzt der Augenklinik der Städt. Kranken­
anstalten Dortmund, 
46 Dortmund, Schönaichstraße 11 

V i n s , Wilhelm, 
Dr., Amtsgerichtsrat a. D., 
46 Dortmund, Wittekindstraße 20 

W a 11 r a b e n s t e i n , Friedrich, 
Dipl.-Heilpädagoge, 
Oberverwaltungsra t beim Landschaft,verband 
Westfa len-Lippe, 
44 Münster, Stettiner Straße 29 

W i t t m a n n , Bernhard, 
Schulrat, 
433 M ülheim, In den Kämpen 40 

Orthopädie des Kindes­
und Jugendalters 

Medizinische Grundlagen 
der Heilpädagogik 

Neurologie des Kindes­
und Jugendalters 

Heilpädagogische Kunst­
und Werkerziehung 

Augenheilkunde 

Medizinische Grundlagen 
der Heilpädagogik 

Anatomie, Physiologie und 
Pathologie von Stimme, 
Sprache und Gehör 

Heilpädagogische Musik­
erziehung 

Augenheilkunde 

Jugendrecht 

Praxis der Sprach­
heilbehandlung 

Sonderschulrecht 
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B a a s k e , Karl•Heim:, 
Taubblinden• und Taubstummenoberlehrer, 
3 Hannover•Kirchrode, Bleekstraße 22 

B ä t z, Helmut, 
Sonderschulrektor, 
41 Duisburg, Davidisstraße 

B e h r , Heinz, 
Sonderschulrektor, 
4813 Bethel, Eckardsweg 12 

B e n ö h r , Luise, 
Sonderschulrektorin, 
46 Dortmund-Sölderholz, Schürhoffstr. 6 

F i s c h e r , Adolf, 
Direktor der Rhein. Umschulungsstätte 
für Späterblindete, 
516 Düren, Roonstraße 4 

G e w e k e , Heinz 
Sonderschul•Konrektor, 
46 Dortmund, Hugo=Siekmann•Straße 8 

H e n g s t e b e c k , Hubert, 
Landesoberamtmann, 
44 Münster, Krummestraße 7 

K o c h , Berend, 
Sonderschulkonrektor 
46 Dortmund-Hörde, Wellinghofer Straße 74 

K oh 1, Günter, 
Dipl.-Psych., Verwaltungsrat, 
Leiter des Schulpsych. Dienstes 
der Stadt Dortmund, 
46 Dortmund, Goldrosenweg 1 

M u t h m a n n , Dietrich, 
Dr. med., Facharzt für Orthopädie, 
5803 Volmarstein, Im Hensberg 2 

N e u h ä u s e r , Meinolf, 
Direktorstellvertreter, 
516 Düren, Joachimstraße 8 

P i e s k e r , Ernst, 
Blindenoberlehrer, 
516 Düren, Alte Jülicher Str. 44 

Pr i g g e, Hans-Joachim, 
Sonderschulrektor, 
46 Dortmund, Bodelschwingher Str. 202 
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Taubblinden=Pädagogik 

Schulpraktische Übungen 
a. d. Sehbehindertenschule 

Pädagogik krampfkranker 
Kinder in der 
Heimsonderschule 

Darstellendes Schulspiel 
und Übungen zur Didaktik 
und Methodik der Sonder­
schule für Lernbehinderte 

Berufliche Rehabilitation 
der Sehgeschädigten 

Begabungs- u. intelligenz­
diagnostische Übungen 

Sozialrecht für Seh­
geschädigte 

Begabungs- u. intelligenz­
diagnostische Übungen 

Psychodiagnostische 
Übungen 
Begabungs- und 
Intelligenzdiagnostik 

Orthopädische Hilfen bei 
Körperbehinderten 
(mit klini schen 
Demon~trationen) 

Musikerziehung 
bei Sehgeschädigten 

Leibeserziehung bei 
Sehgeschädigten 

Übungen zur Didaktik 
und Methodik der Sonder­
schule für l ernbehinderte 



R o h r , Barbara, 
Sonderschullehrerin , 
46 Dortmund-Schönau, Schönaustr. 60 

S c h r a g e , Friede!, 
Sonderschulrektor, 
48 Bielefeld, Heideweg 

S c h u 1 t z e , Hans, 
Sonderschulrektor, 
46 Dortmund-Löttringhausen, Aufanangerstr. 11 

S t r e h I e , Wolfgang, 
Blindenoberlehrer, 
477 Soest, Melanchtonweg 5 

T e u m e r , Erhard, 
Sonderschulrektor, 
'3 Hannover•Kirchrode, Lothringer Straße 18 H 

Tön n e, Ferdinand, 
Sonderschulrektor, 
5789 Bigge, Josefsheim 

Web er, Günther, 
Schul rat i. R., 
517 J iilich, Lindenstraße 15 

Z e e g er s , Käthe, 
Sonderschulrektorin i. E. 
46 Dortmund-Mengede, Friedrich-Naumann-Str. 12 

Z u r e k - G ö s s i n g , Kläre, 
46 Dortmund, Hohenzollerns traße 21 

Begabungs- u. intelligenz­
diagnostische Übungen 
Werkgestaltung bei lern­
behinderten Schülern 

Spezielle Fragen der 
Unterrichtsgestaltung in 
Klassen mit verhaltens• 
gestörten Kindern 

Übungen zur Didaktik 
und Methodik der Sonder­
schule für lernbehinderte 

Lehr- und Arbeitsmittel 
der Blindenschule 

Sonderfragen der Didaktik 
und Methodik des Seh• 
behindertenunterrichts 

Heimerziehung bei 
Körperbehinderten 

Didaktik des kath. 
Religionsunterrichts bei 
Lern- u. Geistigbehinderten 

Übungen zur Didaktik 
und Methodik der Sonder­
schule für Körper­
behinderte 

Rhythmische Bewegungs­
erziehung bei lernbehin­
derten Schülern 
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Übersicht 
über die Belegung der Pädagogischen Hochschule Ruhr 

im Sommersemester 1967 

Abteilung 1 . s~mester 2. Semes ter 3 . Semes ter 4. Semester 5 . Semester 6. Semester 7 . Semester insgesamt 
u. höher 

m w m w m w m w m w m w m w m w zus. 

Dortmund 10-l 40 88 222 106 238 102 137 llO 262 67 3 1 15 15 592 909 1501 

Duisbur3 38 35 38 124 60 149 17 14 36 98 18 19 7 6 214 445 659 (z. Zt. Kettwig) 

Essen 50 21 81 167 79 185 34 20 58 115 35 9 12 10 349 527 876 

Hagen 9 11 24 58 31 55 7 9 20 42 10 10 5 8 106 193 299 

--
Hamm 21 8 21 23 38 42 10 8 18 27 6 J - 1 1l4 110 224 



im Wintersemester 1967/68 Stand 1. Nov. 1967 

Abte ilungen 1.. Sem ester 2. Semester 3. Sem este r 4. Semester 5. Semester 6. Semester 7. Semester 
u . höher 

Insgesa m t 

m . w. m. w. m . w. m. w. m. w. m. w . m. w. m. w. zus. 
1. 2 3 4 6 7 8 1 

Dortmund 157 284 112 51 86 208 141 337 79 40 97 217 17 7 689 1144 1 833 

Duisburg 
72 147 22 21 :,6 .113 63 143 22 19 33 98 5 4 253 545 798 (Kettwig) 

Essen 105 240 50 21 79 161 81 184 32 17 58 114 15 7 420 744 1164 

Hagen 20 61 9 11 24 53 30 55 6 9 20 43 4 3 113 235 348 

Ha mm 31. 36 23 7 19 21 37 44 12 5 16 29 - :1 ,38 143 281 

(Zw.-Sum me 385 768 216 111 244 556 352 763 151 90 224 501 41 22. 1 613 2 811 4 424 ) 
Abte ilung 
für H eil= 26 25 38 31 35 14 31 29 - - - - - - 130 99 229 
äda o ik 

Ges.=S umme 411 793 254 .142 279 570 383 792 151 90 224 501 41 22 1 743 2 910 4 653 

~ 





ABTEILUNG DORTMUND 



PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE RUHR 

ABTEILUNG DORTMUND 
46 Dortmund, Rheinlanddamm 203, Tel. 02 31 / 2 21 54 und 2 62 46 

Dekan 
Professor Dr. Friedrich Hartke 

Sprechstunden : Mi 12 - 13, Fr 13-14 Uhr 

Prodekan 
Msgr. Professor Dr. Friedrich Grütters 

Sprechstunden: Mi 12 -13 Uhr 

Staatliches Prüfungsamt für das Lehramt an Volksschulen 

Vorsitzender: Regierungsdirektor a. D. Dr. Gerhard Matthäus 
Dortmund, Beurhausstraße 87, Tel. 02 31 / :; 59 77 
Sprechstunden: Di 11-12.30, Do 11-12.30 Uhr 

Sprechstunden : 

Dekanat: 

Sek retariat: 

Stellvertreter: Professor Dr. Rudolf Hülshoff 
Sekretärin: Frau Fr iede! Görner 

Verwaltung 

montags bis frei tags 9.30 -12.20 Uhr 

Margret Mersmann 

Christei Bloß 
Erika Dobberstein 

Geschähsstellenlei ter: Wilhelm Pus tm üller 

Hausmeister: Karl Grimpe 

Pförtner : Heinrich Sandman:, 



Bibliothek 
Tel. 2 12 97 

(Zugleich beauftragt mit der Weiterführung der Aufgaben 
der bisherigen Zentralbücherei) 

Geschäftss telle: 

Leitung: 

Leitende Bibliothekarin: 

Leihstelle: 

Lesesaal: 

Erwerbungsabteilung: 

Titelaufnahme: 

Pädagogische Dokumen= 
tation und biblio= 
graphischer Apparat: 

Magazin= und Material= 
verwaltung, Poststelle, 
Druck=, Foto= und 
Mikrofilmstelle: 

Gerda Welle, Sekretärin 
Ottilie Rosse! 

Professor Dr. Nikolaus Koch 

Ingeborg Wolf, Diplom=Bibliothekarin 

Eva=Maria Unsel, Diplom=Bibliothekarin 
(örtlicher und auswärtiger Leihverkehr und 
bibliographische Auskunftsstelle) 
Ruth Lebbe 
Barbara Antoniewski 

Gertrud Müller 
!da Witkowski 

Karl Bernhard Wohlert 

Lieselotte Dietzel 
Helma Hüls 
Thea Perschmann 

Georg Glaeser, Diplom=Bibliothekar 

Konrad Pradel 
N.N. 

Öffnungszeiten: 

Die Bibliothek ist ganzjährig geöffnet außer in der Zeit vom 27. Dezember b is 
31. Dezember und in der Woche nach Pfingsten. 

1. Die Leihst e 11 e ist täglich (außer samstags) geöffnet von: 11.30- 13.00 
Uhr und 15.30 - 17.00 Uhr. Während der Semesterferien fällt die Vormittags­
leihzeit weg. 

2. Die Kat a 1 o g e sind zugänglich: der Alphabetische Zettelkatalog im Lese­
saal während der Öffnungszeiten des Lesesaals; der Alphabetische Zettel­
katalog und die systematischen Zettelkataloge: in der Leihstelle: täglich von 
11.30 - 17.00 Uhr (außer samstags), und zwac in der Zeit von 13.00 - 15.30 
Uhr nur durch Vermittlung der Lesesaalaufsicht. 
Um die Zettelkataloge zu entlasten und zu schonen, sind die gedruckten Fach­
kataloge der Bibliothek im Lesesaal und in der Leihstelle ausgelegt. Wir 
empfehlen den Benutzern ferner, die gedruckten Kataloge zu kaufen . 

.3. Der L ese s a a I ist täglich (außer samstags) von 9.00 - 17.00 Uhr (vom 
6. August bis 30. September von 12.00 - 17.00 Uhr) geöffnet. 
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1. Vorsitzende: 

2. Vorsitzender: 

Regierungsangestellte: 

Referenten: 

Förderungsausschuß 

Frau Prof. Dr. Domdorf 

Herr Prof. Dr. Hübner 

Elisabeth Becker 

6. Semester: Ulrich Multhaupt 

5. Semester: Karin Dorsch 
Reinhold Jorasch 
Hans Zech 

4. Semester: Reinhard Hausmann 
Christa Fritze 

3. Semester: Gudrun Stock 
Wolfgang Zwirnmann 

2. Semester: Wilfried Gutowski 
Ruth Feldmüller 

l.. Semester: N. N. 

Abteilungs-Studentenausschuß 

1 Vorsitzender: 

2. Vorsitzender : 

Polit. Bildung: 

Soziales: 

Ausland: 

Finanzen: 

Kultur: 

Sport: 

Presse: 

Hochschulreferat : 

Organisation: 

Studentenkonferenz: 

Präsident: 

Vertreter: 

Schriftführerin: 

Ältestenrat: 

Tel. 02 31 / 9 32 36 05 

Henning Hansen 

Ulrich Nehm 

Ingolf Miller, Jörg Jannek 

Monika Conrad, Johannes Daniel 

Annegret Meyer=Hagedorn, Jürgen Taeger, 
Bernd Gundlach 

Peter Vaupel 

Maria Witzens, Johannes Kreimann 

Gertcud Henfling, Rudolf Klasen 

Hans Jürgen, Walter Schluck 

Chris ta Lange 

Siegfried Schmidt, Silke Groht, 
Heinz=Ulrich Behle, Annelie Meurer 

Klaus Meyring 

Hors t Münter 

Chr ista Lange 

Rüdiger Beier, Josef Reiser, Dieter Brunholz, 
Knut Sander, Horst Lipphardt 

S tunde der Studentenschaft: Donners tag 13.0 0 -15.00 Uhr 
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Katholische Studentengemeinde (KSG) 
Prof. Dr. Anton Musters Studentenpfarrer: 

Vertrauensstudenten: 
46 Dortmund, Silberstr. 9½, ptr., Tel. 02 31 / :; 50 02 
siehe Semesterprogramm 

Studentenwohnheim: Thomas-Morus-Kolleg 
46 Dortmund, Amalienstraße 21a, Tel. 02 31 / 3 42 66 

Hochschul=Gottesdienst: mittwochs 8.oo Uhr 

Kurrende: 
in der Liebfrauenkirche (Amalienstraße) 
freitags 13.00 - 14.00 Uhr 
Leiter: J. Hoffmann Veranstaltungen: 
siehe Semesterprogramm und Monatsprogramme 

Ausführliche Semester= und Monatsprogramme werden beim Eröffnungsgottes• 
dienst und Semesteranfang überreicht. 

Evangelische Studentengemeinde (ESG) 
N.N. Studentenpfarrer: 

Vertrauensstudenten: 
46 Dortmund, Lindemannstr. 68, Tel. 02 :;1 / 21010 
siehe Semesterprogramm 

Studentenwohnheim: Evangelisches Studentenheim 
46 Dortmund, Lindemannstr. 68, Tel. 02 31 / 21010 

Hochschul=Gottesdienst: mittwoch s: 8.15 Uhr (Raum 126) 
Kurrende: montags: 13.00 - 14.00 Uhr 
Veranstaltungen: siehe Semesterprogramm und Monatsprogramme 
Ausführliche Semester= und Monatsprogramme werden beim Eröffnungsgottes• 
dienst und Semesteranfang überreicht. 

Studentenhilfswerk 
der Pädagogischen Hochschule Ruhr - Abt. Dortmund - e. V. 

Leitung: 
Geschäftsführer: 
Hauswirtschaftslei terin: 

Prof. Dr. Emil Figge 
Regierungsoberamtmann Heinz Brinkwirth 
Frau Rombowski 

Arbeitsstelle für wissenschaftliche Heimatkunde 
Leitung: Prof. Dr. Wilhelm Dege 
Kuratur: Prof. Dr. Emil Figge 
1. Westfäli s cher Arbeit s kreis 
2 . 0 s t d e u t s c h e r A r b e i t s k r e i s 

Leitung: Prof. Dr. Wilhelm Dege 
Leitung: Prof. A. Perlick 

DEUTSCHE SPORTHOCHSCHULE KÖLN 
6=semestriges Studium der Leibeserziehung für das Lehramt an Realschulen 
Nebenstelle Dortmund 
Pädagogische Hochschule Ruhr - Abteilung Dortmund, Dortmund, 
Rheinlanddamm 203, Telefon: 2 21 54 
Leiter der Nebenstelle Dortmund: Dozent Fritz Evers 
Rückfragen Mo.: 14.00 - 14.:;o Uhr, R. :;4 
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Seminare 

Seminar für Pädagogik und Philosophie 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. N. Koch 
Wiss. Assistenten: N. N. 

Gerhard Hildebrand (m. d. V. b.) 
Ange-.tellte: Edeltraut Busse 

Seminar für Schulpädagogik 
Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistent: 
Angestellte: 

Seminar für Psychologie und Soziologie 

Prof. Dr. Freyhoff 
Dr. Flessau 
Wiltrud Stefan 

Geschäftsführender Direktor: Prof. Raskop, F.=Assistent 
Wiss. Assistenten: Dr. Platte, Dipl.-Psychol. Sievering 
Angestellte: Marlies Hartmann 

Seminar für Religionspädagogik 
Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistenten: 

Angestellte: 

Prof. Dr. Grütters 
Dr. Konrad 
O stR v. Mallinckrodt (mdWb) 
StR Schwerdtfeger (mdWb) 
Elisabeth Koschmieder 

Seminar für Didaktik der deutschen und der engi1schen Sprache 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Höffe 
Wiss. Assistent: Dr. Krause 
Angestellte : Ingeborg Zeugner 

Seminar für politische Bildung und für Didaktik der Geschichte 
und der Erdkunde 
Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistenten: 
Angestellte: 

Seminar für Didaktik der Mathematik 
Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistent: 
Angestellte: 

Prof. Dr. Bartholome 
Dr. Lohe, Dr. Geers 
Thea Gentrup 

Prof. Dr. Oehl 
Dipl.-Math. Vogt 
Ursula Jordan 

Seminar für Didaktik der Na turwissenschaften 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Beiler 
Wiss. Assistent: Dr. Günther 
Angestellte: Ursula Prochowski 

Seminar für Kunst- und Werkerziehung 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Kampmann 
Wiss. Assistent: Hans=J. Wormeck (wiss. Angestellter) 
Angestellte: Ger lind Kleppe 

Seminar für Musikerziehung und Leibeserziehung 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Alt 
Wiss. Assistent: Dr. Eicke, Dipl.-Sportl. Gschwender 

(Angestellte) 
Angestellte: Erika Rumpelt 
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Vorlesungen Seminare Übungen 

VORTRAG ZUR SEMESTERERÖFFNUNG 

Prof. Dr. H euer 

11Das Deutschlandbild in der amerikanischen Literatur" 

im Rahmen der Immatrikulationsfeier 
siehe besondere Ankündigung 

Allgemeine Pädagogik 

1001 Spiel, Arbeit, Fest und Feier 
als Grundformen der Bildung und Erziehung 
V Mi 9-10 , H II 

1002 Pädagogikgeschichte der Neuzeit 
V Mi 14 -15, H I 

1003 Rousseau und Pestalozzi 
V Mi 9-10, HI 

1004 Systematische Pädagogik, 1. Teil 
V Mi 14-15, H II 

1005 Grund= und Zeitfragen der Allgemeinen Pädagogik 
V Fr 9 - 10, H III 

1006 Die deutsche Reformpädagogik 
V Mi 9 - 10, H III 

1007 Ober Wesen und Gliederung wissenschaftlicher Pädagogik 
HS Fr 10.30 -12, R 126 

Becker 

Becker 

Hülshoff 

Hülshoff 

Reiring 

Steinhaus 

Becker 

1008 Pädagogische Probleme einer Einführung 
in die Arbeits= und Wirtsch aftswelt 

Becker/Hülshoff 

(mit Vorträgen auswärtiger Fachleute und 
anschließenden Kolloquia) 
HS Mi 15 -16.30, H I 

1009 Pädagogische Denker der Neuzeit 
in ihrer Bedeutung für die Gegenwart 
HS Fr 9-10.:;o, R 126 

1010 Friedrich Fröbel: Die Menschenerziehung 
HS Mo 15 -16.25, H III 

Becker 

Becker m. Ass. 
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1011 Die Empfehlungen und Gutachten des Deutschen Hülshoff 
Ausschusses für das Erziehungs= und Bildungswesen 
(besonders für Examenskandidaten) 
HS Di 11-1-;, R 126 

1012 Bildung und Glaube H ü lshoff 
HS Do 15 - 16.25, R 126 

1013 Ziele, Aufgaben und Wege des erzieherischen Handelns Reiring 
(mit Referaten der Teilnehmer) 
HS Fr 11 - 12.30, H III 

1014 Seminar und Repetitorium für ehern. SBZ•Lehrer Reiring 
(Thematik und Referate wie unter 1013) 
HS Fr 12.30 - 14, R 113 

1015 Bildungs theorie nach Karl Marx Steinhaus 
(bes. für Examenskandidaten) 
HS Di 11.30-13, R 115 

1016 Die Pädagogik Wilhelm Flitners Steinhaus 
HS Di 15 - 16. 30, R 215 

1017 Das pädagogische Leitbild der Bürgerlichen Gesellschaft Figge 
nach der französischen Revolution von 1789 
HS Di 15 - 16.15, R 206 

1018 Einführung in die Pädagogik Kerschensteiners Becker m. Ass. 
PS Do 15 - 16.25, R 115 

1019 Die Strafe in der Erziehung Becker m. Ass. 
PS Sa 8.30- 10, R 126 

1020 Die pädagogischen Leitbilder des Ständeverbandes Figge 
und des ständischen Staates 
H S Do 15 - 16.15, R 206 

1021 Die deutsche Jugendbewegung Steinhaus 
PS Fr15-16.30,R115 

1022 Repetitorium für Prüfungskandidaten Reiring 
K Fr 10-11, R 113 

1023 „Pädagogisches Forum" 
Mi 18-19.30, R 126 

AStA m. Referenten 

Allgemeine Didaktik und Schulpädagogik 

1101 Didaktik der Grundschule 
V Do 9-10, HI 

1102 Unterrichtsorganisation 
V Do 10-11, H II 

1103 Kybernetik und Programmierte Instruktion 
V Do 9 - 10, H II 
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Freyhoff 

Krohmann 

Schmack 



1104 Schulrecht 
(5 . und 6. Semester) 
V Fr 9 - 1 0, H II 

1105 Gesundheitserziehung 
(1. - 6. Semester) 
V Fr 10 - 11, H II 

1106 D idaktik der Arbeitslehre in der Hauptschule 
HS Fe 15- 16.30, Ba III 

1107 Die Gesamtschule in der Diskussion 
HS Di 11 -12.30, R 114 

1108 Unterrichtsorganisation in der Hauptschule 
{mit Untenichtsbeobachtungen) 
HS Do .11 -12.25, H III 

1109 D as Unterrichtsgespräch in Theorie und Praxis 
MS Do 1 5 - 16.25, Ba III 

Frommberger 

Hompesch 

Freyhoff 

Krohmann 

Schmack 

Freyhoff 

1110 Zur Theorie und Praxis der Arbeitsschule 
MS Mi 1 6.35 - 18, R 114 

Freyhoff m. Ass. 

1111 Die Schulwirklichkeit im Rückblick auf das Blockpraktikum 
S Di 15 - 16.25, H II 

1112 Ana lysen an epochalen Unterrichtsbeispielen 
MS Do 15 - 16.25, Ba II 

1113 Die Lehrgänge des Lesens und Schreibens und 
der Sachunterricht in den ersten beiden Schuljahren 
PS Di 15 - 16.25, Ba III 

1114 Differenzierung im Anfangsunterricht 
PS Do 8.30 - 10, R 126 

1115 Fibelkunde und Erstleseunterricht 
PS Fr 15 - 16.25, Ba II 

Krohmann 

Schmack 

Freyhoff 

Krohmann 

Schmack 

1116 Film und Bild im Unterricht Freyhoff m. Ass. 
(in Verbindung mit dem Erwerb des Ausbildungsnachweises 
für Stumm• und Tonfilmgeräte) 
ü Mi 1 6.35 - 18, R 212 

1117 Methodik der Gesundheitserziehung im Unterricht 
und Vertiefung der Vorlesung 
(1. - 6. Semester) 
K Mo 15 - 16.15, R 206 

1118 Schulpädagogische und didaktische Fragenkreise 
(nur für SBZ0 Lehrer) 
K Fr 13.30 -15, Ba II 

1119 Beratung in der Sammlung für Arbeitsmittel 
Di 17 - 18, R 225 

Hompesch 

Schmack 

Krohmann u. a. 
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Psychologie 

1201 Sehwachbegabung und Sinnesbehinderung 
bei Kindern und Jugendlichen 
V Do 10 - 11, H 1 

1202 Grundfragen der Lernpsychologie 
V Mo 10-11, H 1 

Domdorf 

Hartke 

1203 Ausgewählte Kapitel aus dem Bereich der Psychodiagnostik 
HS Do 15 - 16.25, R 113 

Domdorf 

1204 Psychologie der Persönlichkeit 
HS Do 15 -16.25, H III 

1205 Ubungen zur modernen Tiefenpsychologie 
S Fr15- 16.25, HII 

1206 Der Entwicklungstest nach Hildegard Hetzer 
5 Mi 15 - 16.25, H II 

1207 Sozialpsychologie im Felde der Schule 
S Mi 15 - .16.25, H III 

1208 Psychodiagnostische Tests und ihre Anwendung 
in der Schule 
S Fr 15 -16.25, H III 

1209 Erziehungsschwierigkeiten und ihre Bedeutung 
für den Unterricht in der Schule 
S Di 15 -16.25, H III 

1210 Schule und Berufsfindung 
s Di 15 - I6.25, H IV 

12.1I Schulreifetests - ihre Auswertung 
S Fr 15 -1.6.25, H IV 

1212 Ausgewählte Probleme aus der Pädagogischen 
Psychologie 
PS Sa 9 - Io.30, H III 

1213 Psychologische Grundlegung des 9. Schuljahres 

Hartke 

Dom dorf 

Domdorf 

H artke m. Ass. 

Hartke m. Ass. 

Hartke m. Ass. 

Domdorf m. Ass. 

Domdorf m. Ass. 

Hartke m. Ass. 

Domdorf 
AG Fr I8 -19.30, R 206 (nach vorheriger Anmeldung) 

1214 Anleitung zum wissenschaftlichen Arbeiten 
K Zeit nach Vereinbarung 
im Seminar für Psychologie und Soziologie 

Philosophie 

1301 Wissenschafts theorie (Beziehungen der einzelnen 
wissenschaftlichen Disziplinen und ihre Systematik) 
V Mi 17 - 18, R 126 
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Hartke u. Mitarb. 

Heilmann 



ABTEILUNG DORTMUND 

1 302 Platons Ideenlehre und Aristoteles' Lehre von der Form 
V Di 18-19, R 126 

1303 Ethik 
V Do 11-12, HI 

1304 W ir tschaftsphilosophie 
V Mo 10-11, R 126 

1305 Kolloquim über wissenschafts theoretische Probleme 
S Zeit und Ort nach Vereinbarung 

1306 Lektüre Menon (Platon) und Metaphysik (Aris toteles) 
s Zeit und Ort nach Vereinbarung 

1307 Kant: Kritik der praktischen V!!rnunft 
s Fr 15 - .16.25, R 126 

1308 Rousseau: Gesellschaftsvertrag 
s Fr 16.35 -18, R 126 

Soziologie 

1401 Makrosoziologie: Sozialkörper und Sozialbereiche 
V Mo 11-12, HI 

1402 Sozialpädagogische Aufgaben der Volksschule 
V Do 12-13, H II 

1403 Arbeit- W irtschaft - Recht, materiale Grundlagen 
eines neuen Schulfaches (mit Gästen) 
V Fr 11 - 12, H I 

1404 Die Revolutionen 
V Mi 12-13, HI! 

1405 Dialektischer Materialismus 
S Fr 15 - 16.25, H V 

1406 Politische Soziologie 
S Mi 15 - 16.25, R 114 

1407 Die Gemeinde 
S Di 15 - 16.25, R 114 

1408 Examensseminar 
S Do 15 - 16.25, R 114 

1409 Soz;ofogische Grundbegriffe 
S Mo 15 - 16.25, R 102 

1410 Päd;ie;ogische Soziologie 
S Do 15 -16.25, R .102 

Heilmann 

N.Koch 

N . Koch 

Heilmann 

Heilmann 

N. Koch 

N . Koch 

Raskop 

Raskop 

Raskop 

Kudera 

Kudera 

Raskop 

Raskop 

Raskop 

Platte 

Platte 



Evangelische Religionspädagogik 

1501 Einführung in die Synoptischen Evangelien 
an Hand des Markusevangeliums 
V Mi 10-11, HI, Mo 12-13, Hl 

1502 Schöpfungstexte im Alten Testament (2. Semester) 
WS Mo 8-10, R 115 

1503 Arend Th. van Leeuwen: 
Christentum in der Weltgeschichte (4. und 5. Semester) 
WS Do 11 - 13, R 115 

1504 Harvey Cox: Stadt ohne Gott 
HS Do 16.35 -18, R 114 

Hübner 

Hübner 

Hartmann 

Hartmann 

1505/ Staat und Kirche bei Luther 
1913 S Mi 15 -16.25, R 102 

Hartmann/Kirchhoff 

1506 Neutestamentliche Gleichnisse 
S Fr 16.35 - 18, R 115 

1511 

Das Thema „Juden und Christen" im Unterricht 
S Mi 18 -19.30, R 205 

Was is t wahr und was ist nicht wahr in der Bibel? 
(besonders 1. und 2. Semester) 
S Mi 16.35 -18, R 205 

Fragen der Ethik im Anschluß an Paul Tillich 
5 Do 16.J5-1B, R 206 

Theologische und religionspädagogische Aufsätze 
zum Neuen Testament 
S Mi 16.35 -18, R 206 

Rolf Rendtorff: Erzväter, Prnpheten, Könige 
Ü Fr 12 -13.30, R 114 

Kirchengeschichte im Religionsunterricht 
Ü Di 16.35-18, R 205 

1513 Schulpraktische Übungen 
Ü Fr 8 - 12, nach besonderem Plan 

Katholische Religionspädagogik 

1601 Heilsgeschichte und Heilslehre 
Zur Didaktik des Religionsunterrichts 
V Mi 10 - 11, H II, M o 12 - 13, H II 

1602 Das vorösterliche Evangelium (1. - :,. Semester) 
WS Mo 8.30 -10, R 122 

1603 Synoptische Texte (4. - 6. Semester) 
WS D o 11-13, R 122 

44 

Hübner 

Konrad 

Konrad 

Schwerdtfeger 

Schwerdtfeger 

Hartmann 

Schwerdtfeger 

Arens 

Grütters 

Arens 



1 604 Glaube, Umkehr, Buße und Bußsakrament 
S Mi 10-12, R 126 und R 114 

Grütters/v. Mallinckrodt 

1 605 Examensseminar 
S na.ch Vereinbarung 

1 606 Kolloquium für SBZ=Lehrer 
S nach Vereinbarung 

Grütters/ Arens 

Arens 

1 607 Vorbereitung von Unterrichtsversuchen 
Ü nach Vereinbarung 

Grütters/Arens/ 
Hülshoff/v. Mallinckrodt/ 

Budde/N . N. 

1 608 Schulpraktische Übungen 
Ü Fr 8 -12, nach beson derem Plan 

Didaktik der deutschen Sprache und Literatur 

1701 Ausgewählte Abschnitte a us der Didaktik Höffe 
des Deutschunterrichts der Hauptschule 
V Fr 10 - 11, H I 

1702 D eutscher Osten in deutscher Dichtung, Teil II 
Von Andreas Gryphius b is Hermann Stehr 
V Do 9 - 1 0, H III 

170 3 W ege zur Novelle in Wissenschaft und Unterricht 
V Mo 14-15, HI 

1704 Georg Büchner : Woyzeck - D ichtung und Wirklichkeit 
(3. - 6 . Semester) 

1706 

171 0 

WS Do 11-13, R 219 

D ie gesprochene Sprache als Gegenstand der Forschung 
HS Mi 15.30-17, R 219 

Übungen zur Drama tik Be rtol t Brechts 
HS Fr 8.30 -10, R 219 

Übungen zum deutschen Lustspiel 
S Mo 8.30 -10, R 114 

Interpretation motivgleicher Lyrik und Prosa 
(1. und 2. Semester) 
PS Mo 8 .30 -10, R 219 

Übungen z ur Didaktik des Deutschunterrichts 
ÜS nach besonderem Pla n 

Übungen zur Didaktik und Methodik 
des m uttersprachlichen Unterrichts 
ü S 2-s tündig, nach Vereinbarung 

Menzel 

Psaar 

Höffe 

Höffe 

Psaar 

Psaar 

Höffe m. Ass. 

Höffe/Krause/ 
Kurtze/Wendler / 

Brinkmeyer 

Menzel 
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1711 Ubungen zur Sprachlehre und Sprachkunde 
US Di 16.35 -18, R 104 

Psaar 

1712 Beratung von Studierenden mit Stimm= und 
Sprechstörungen 

Höffe m. Ass. 

Zeit nach besonderem Plan 

1713 Sprecherziehung und Sprechkunde 
Ubungen zur Kultur deutscher Sprechweise 
Sp für Anfänger: Di 12.15 -13.45, H III 

für Fortgeschrittene: Zeit nach Vereinbarung 

1714 Schulpraktische Übungen 
Di 8 - 12, nach besonderem Plan 

Menzel 

Höffe u. a. 

171 5 Studiobühne Höffe/Reiring 
Zeit nach Vereinbarung 

1716 Phonetik und In tonation des Deutschen 
(für Ausländer) 
Zei t nach Vereinbarung, R 119 

Didaktik der englischen Sprache und Literatur 

1801 Modem American Literature 
V Mo 10-11, H III 

1802 Pädagogische Tatsachenforschung bei der Analyse 
von Englischstunden 
HS Do 11.15 - 12.45, R 114 
(Schulpraktisches Seminar für Teilnehmer 
an den Unterrichtsübungen) 

1803 Negro Writers in the USA 
PS Mo 8.30- 10, H V 

1 804 Übungen im Sprachlabor 
U 2-slündig, nach Vereinbarung, Röntgen-Realschule 
(Begrenzte T eilnehmerzahl, Anmeldung im Seminar) 

Translation (with Test Paper) 
Ü Do 18 - 18.45, R 114 

1806 Play-Reading 
Ü Do 18.45 -19.30, R 114 

1807 Schulpraktische Übungen im Fach Englisch 
U Fr (nach besonderem Plan) 

Politische Bildung und Didaktik der Geschichte 

Höffe 

Heuer 

H euer 

Heuer 

Heuer 

Heuer/N. N. 

Heuer/N. N. 

Heuer 

1901 Geschichte der politischen Ideen Bartholome 
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Von den „Verkündern des Unheils" (Burckhardt, 
Nietzsche, Spendgler), den sog. Neoskeptikern (Pareto, 
Sore! u. a.) über Max Weber bis zu den totali tären Denkern 
V Mo 11 - 1-2, H II 



ABTEILUNG DORTMUND 

1902 Geschichte der Gegenwart (für alle Semester, 
gilt für das 2. - 4. Semester als WS) 
V MoB.30-10, HHI 

1903 D er moderne Staat 
V Di 14 -15, H II 

1904 Entstehung und Geschichte der Weimarer Republik bis 1923 
(2. und 3. Semester) 
V einstündig, nach besonderer Ankündigung 

1905 Soziale Harmonie und sozialer Konflikt 
als gesellschaftspolitische Leitbilder (3. und 4. Semester) 
Vü zweistündig, nach besonderer Ankündigung 

Kirchhoff 

Kudera 

Wuthe 

Wuthe 

1906 Geschichte der Weimarer Republik (19:.t5 -1930), 
insbesondere für das 2. und 3. Semester 

Bartholome m. Ass. 

WS Mo 8- 10, R 126 

1907 Das Dritte Reich. Heimatgeschichte und 
H eimatdich tung im NS=Regime 
(insbesondere für das 4. Semester) 
WS Do 11 -13, Ba III 

1908 Das Dritte Reich. Stufen der Gleichschaltung 
(5. Semes ter) 
WS Do 11-13, R 126 

1909 „Abschied vom Deutschen Reich" -
Tragische Gestalten von Bismarck bis Adenau.er 

Bartholome m. Ass. 

Bartholome 

Figge 

WS (Zeit nach Vereinbarung) für das 5. u . 6. Semes ter 
' 

1910 Das Krisenjahr 1923 (dargestellt an der Situation 
der Stadt Dortmund) (4. und 5. Semester) 
WS zweistündig, nach besonderer Ankündigung 

1911 Examensseminar für das 6. Semester 
Kurzreferate über die wissenschaftlichen Arbeiten 
S Fr 16.35- .18, R 114 

1912 Das Jahr 1945 (5. Semester) 
HS Do 11-13, R 102 

1913/ Staat und Kirche bei Martin Luther 
1515 S Mi 15 - 16.25, R 102 

1914 Seminar zur Vorlesung „Die Revolution" 
S Mi 15 - 16.25, H IV 

1915 Voraussetzung und Didaktik der politischen Bildung 
S Do 15 -16.25, H IV 

1916 Bund und Länder im Bonner Grundgesetz 
S Fr 15-16.30, R 114 

191"' Einführung in das Studium des Wahlfaches Geschichte 
PS siehe Anschlag 

Wuthe 

Bartholome 

Kirchhoff 

Kirchhoff/Hartmann 

Kudera 

Kudera 

Raskop 

Kirchhoff m. Ass. 
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1918 Das geschichtliche Bildungsgut im 8. u. 9. Schuljahr Bartholome m. Ass. 
OS Di 16.35 - 18, R 126, H V 

1919 Möglichkeiten und Wege der politischen Bildung Bartholome 

1921 

in der Volksschule 
OS Do 16.35 -18, R J 26 

Einführung in die Didaktik der Geschichte 
OS Do 16.35 -18, R 202 

Sonderverans taltungen 
siehe besondere Ankündigungen 

Didaktik der Geographie 

2001 NRW in seinen Einzellandschaften 
Geographische und didaktische Schwerpunkte 
(2. und 3. Semester) 
WS Mo 8.30-10, R 104 

2002 Mitteleuropa in ausgewählten Einzellandschaften 
WS Do 11-13, R 104 

2003 Heimat- und Weltkunde in der Volksschularbeit 
Aufgaben - Probleme - Methodik - Didaktik 
OS Do 16.35-18, R 104 

2004 Einführung in die wissenschaftliche Arbeit 
AG Zeit nach Vereinbarung 

2005 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten 
in Heimat, und Weltkunde 
AG Zeit nach Vereinbarung 

Exkursionen 

Kirchhoff 

Bartholome 

Dege 

Dege 

Dege 

Dege m. Ass. 

Dege 

2006 In den Pfingstferien: H eimatliche Arbeitswoche Dege m. Ass. 
in Brilon. Eine Einführung in die praktische Geländearbeit 
(nur für Mitglieder des Wahlfaches, 2. und 3. Semester) 

2007 Ville und Eifel : Braunkohle und Vulkanismus im 
r heinischen Raum. In Verbindung mit dem Landesamt 
für Bodenforschung NRW in Krefeld, 
Abt. Dir. Dr. Hans Bode. 2 Tage 

2008 Von Hagen über Altena, Neuenrade nach Menden: 
Natur• und Wirtschaftsräume des westlichen Sauerlandes 

2009 Haarstrang und Börde von Unna nach Aruöchte : 
Natur-, Siedlungs- und Agrarraum 

2010 Baumberge und Weißes Venn: . 
Naturraum, Siedlung und Wirtschaft auf Klei und Sand 

Genaue Termine s iehe Anschlag, R 104 
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Bode/Dege 

Dege 

Dege 

Dege 



Didaktik der Mathematik 

210-i Der Rechenunterricht in der Hauptschule 
V Di 14 -15, Do 8-9, HI 

n o2 Der Raumlehreunterricht in der Hauptschule 
V Mi 11-1-2, HI 

2103 Abbildungsgeometrie II 
WS Don - 13, Ba II 

2104 M engenlehre I 
WS Mo 8.30 -10, Ba II 

2105 Unendliche Folgen und Reihen 
WS Mi 12 - 13.30, Ba II 

2106 Probleme des programmierten Rechenunterrichts 
S Di 12 - 13.30, Ba II 

2107 Übungen zur Didaktik und Methodik 
des Rechen- und Raumlehreunterrichts 
in verschiedenen Gruppen 
ÜS Di 16.35 -17.35, H III, H IV, R 113, Ba II 

Mo 8 - 9, H II, Mo 14 - 15, H III, H IV 

Oehl 

Schwirtz 

Oehl 

Schwirtz 

Schwirtz m. Ass. 

Schwirtz/O ehl 

Oehl/Schwirtz 

2108 Schulpraktische Übungen Oehl/Schwirtz u. a . 
Di 8 -12, nach besonderem Plan 

Didaktik der Physik und der Chemie 

2201 Die mathematische Beschreibung einfacher 
physikalischer Sachverhalte der Naturlehre 
WS Mo 8.30 -10, H IV 

2202 Der Aufbau der Materie 
WS Do 11-13, HIV 

2203 Struktur und Aufbau des Lehr- und Bildungsplans 
des Naturlehreunterrichts 
5 Mo 10-11, HIV 

2204/ Einführung in die Chemie der Biologie= und Naturlehre 
2303 S 2-stündig, Zeit nach Vereinbarung 

2205 Praktische Übungen zum Naturlehreunterricht 
in der Volksschule 
Experimentalpraktikum Teil II : 
Elektrizität, W ärmelehre 
OS Mo 16.35-18, R 214/215, Gruppe A 

Di 16.35 -18, R 214/215, Gruppe B 
Mi 16.35 -18, R 214/215, Gruppe C 
Do 16.35-18, R 214/215, Gruppe D 
Fr 16.35 - 18, R 214/215, Gruppe E 

2206 Schulpraktische Übungen: 
Naturlehre (für Fortgeschrittene) 
Ü Fr 8 - 12, Landgrafenschule 

O.Koch 

O.Kodi 

0 . Koch 

Kettrup 

0. Koch m. Ass. 

O. Koch 
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Didaktik der Biologie 

2301 Zur Biologie von Heide, Moor und See 
(Vor- und Nachbereitung der Studienfahrt 
in den nordwestdeutschen Raum) 1. - 3. Semester) 
WS Mo 8 - 10, R 217 

2302 Elemente der Zoologie mit Demonstrationen 
(4. und 5. Semester) 
WS Do 11-13, R 217 

2303/ Einführung in die Chemie der Biologie und Naturlehre 
2204 S 2-stündig, Zeit nach Vereinbarung 

2304
1 

Prinzipien der Lehrplangestaltung der Biologie und 
Humanbiologie für die Hauptschule (2. - 5. Semester) 
OS Do 16.35 -:18, R 2:17 

2305 Schulpraktische Übungen 
(als Einführung in das Konzept der Hauptschule) 
0 Fr 8 - :12, Nicolaischule 

2306 Ergänzungspraktikum zu den Vorlesungen 
2 Wochenstunden nach eigener Wahl 
AG (siehe Anschlag) 

2307 Vorführung moderner Unterrichtsfilme 
und didaktische Auswertung 
AG (siehe Anschlag) 

Beiler 

Beiler 

Kettrup 

Beiler 

Beiler/Günther 

Beiler/Günther 

Beiler/Mareck 

2308 Praktische Einführung in das Sammeln, 
Präparieren und Bestimmen von Gliedertieren 
(Arthropoden) 

Beiler/Günther 

AG (siehe Anschlag) 

2309 Exkur s 1 o n e n : 
Während des Studiums wird die Teilnahme an 
2 mehrtägigen Exkursionen verlangt. 
1. Studienfahrt in den westfälischen Raum 

vom 1. Juni 1968 bis 9. Juni :1968 
2. Studienfahrt in den nordwestdeutschen Raum 

(Heide, Moor und M eer) 
vom :1. Juni 1968 b is 9. Juni 1968 

Eintägige Exkurs ionen werden jeweils am Schwarzen Brett 
angeschlagen. 

Didaktik der Hauswirtschaft 

2401 Technik und moderne Ha ushaltsführung 
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Vergleich alter und neuer Mater ialien und Geräte 
(2. und 3. Semester) 
WS Mo 8 - 10, Lehrküche, R 36 

Kluger 



2402 Die Ernährung des Menschen im hauswirtschaftlichen 
Verantwortungsbereich. Teil II: Probleme der Auswahl 
und Verarbeitung von Nahrungsmitteln zu gesunden 
Mahlzeiten (4. und 5. Semester) 
WS Do n -13, Lehrküche, R 36 

2403 Hauswirtschaftlicher Unterricht im Rahmen der Arbeitslehre 
Einführung in die Arbeits- und Wirtschaftswelt 
US Do 16. J5 - 18, Lehrküche, R 36 

2404 Arbeitsvorhaben zum Thema „Gesunde Ernährung" 
Praktische Übungen als Vorbereitung für den Unterricht 
in der Lehrküche (alle Semester) 
U/üS Fr 16.35 - 18, R 36 

Kluger 

Kluger 

2501 

Kunst- und Werkerziehung 

Didaktik der Kunst- und Werkerziehung Kampmann/Waldmatm 
(alle Semester) 
V Mi 11-12, H IlI 

Einführung in Didaktik und Methodik 
der Kunsterziehung (2. unA 3. Semester) 
WS Mo 8 -10, Turmseminar 

Didaktische Konzeptionen (4. und 5. Semester) 
\NS Do 11-13, Turmseminar 

Europäische Künstlergestalten vom Mittelalter 
b is zur Gegenwart (2. und 3. Semester) 
WS Mo 8 -10, Turmseminar 

2505 Didaktische Konzeptionen der Gegenwart 
zur Kuns t- und Werkerziehung (4. und 5. Semester) 
WS Do 11 - 13, Turmseminar 

2506 Examensseminar zur Didaktik und Methodik 
der Kunsterziehung (4. und 5. Semester) 
S Do 16.35 - 18, Turmseminar 

2507 Grundbegriffe zur Didaktik des bildnerischen Gestaltens 
(4. und 5. Semester) 
S Do 16.35 - 18, Turmseminar 

Kampmann 

Kampmann 

Waidmann 

Waldmann 

Kampmann 

Waidmann 

Übungen im bildnerischen Gestalten: 
Zeichentechniken, Drucktechniken, Radierung, 

Kam pmann/Koch/ 
Waldmann m. Ass. 

Fotografik, Naturstudium, Aquarell und Tempera, 
ölmalen, Musivisd1e Techniken, Keramik, Holzarbeiten, 
Metallarbeiten, Plastisches Gestalten (alle Semester) 
WO Mo, Di, Mi, Do, Turmseminar (s. bes. Anschlag) 
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2509 Ubungen zum bildnerischen Gestalten in Grund= 
und Hauptschule (2. und 3. Semester) 
Mo 15 - 16.25, Turmseminar und Werkräume 
Mo 18-19.30 
Di 15-1 6.25 
Di 16.35-18 
Do 15-16.25 

2510 Exkursionen und Museumsbesuche (alle Semester) 
Zeit nach Vereinbarung (s. bes. Anschlag) 

Textilgestaltung 

2601 Technologie der Faserstoffe 
unter d ida ktischem Aspekt (2. und 3. Semester) 
S Mo 8.30 - 10, R 20 0 

2602 Farbe und Färben a ls technisches 
und künstler isches Problem (4. und 5. Semester) 
S Do 11 - 12.30, R 200 

2603 Pädagogisch-didaktische Sinngebung des Faches 
Textilgestaltung mit Einzelfragen a us dem Bereich 
seiner Unterrich tslehre (4. und 5. Semester) 
US Di 18 - 1 9.30, R 200 

26 04 Technische Grundfragen im Bereich 
der Textilverarbeitung (2. und 3. Semester) 
U Fr 1 6.35-18, R 200 

2605 Gruppe A: Stoffdruckverfahren 

Karnpmann/Koch/ 
Waidmann m. Ass. 

Kampmann/Koch/ 
Waidmann 

Reichert m. Ass. 

Reichert 

Reicher t 

Reichert m. Ass. 

Reichert 
Gruppe B: Färbe- und Batikverfah ren (4. und 5. Semes ter) 
U Zeit nach Vereinbarung, R 2 00 

2606 Schulpraktische Übungen 
Handa rbeits- und Werkunterricht in der 
Grund- und Ha uptschule 
Ü Di 8 -12, Petrischule 

2607 Musische Grunda usbildung (Neigungsgruppen) 
Grundfragen textilen Gestaltens und deren 
pädagogische Relevanz - mit praktischen Beispielen 
Ü 1. Gruppe: Mo 15-16.25, R 200 

2 . Gruppe: Di 15 -16.25, R 200 
3. Gruppe : Fr 1 5 - 16.25 , R 200 

2608 Technik und Gesta ltung im textilen Bereich 
als Problem in Handwerk und Industrie 
AG Mo 16 - 19.30 , R 200 
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Reich ert m. Ass. 

Reichert m . Ass. 

Reichert m. Ass. 
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Musik 
2701 Die Musikbühne 

Singspiel - Oper - Musikdrama - Musiktheater -
Ballett (mit Klangbeispielen) 
V Mi 12 -13, HI 

2702 Musik des 20. Jahrhunderts in ihren Hauptrichtungen 
(mit Klangbeispielen) 
V Di 1.2 -1.3, H IV 

2703 Klang und Struktur in der abendländischen Musik 
(2. und 3. Semester) 
WS Mo 8-10, R 1:2.4 

2704 Schulmusik seit 1900 (4. und 5. Semester) 
WS Do 11-13, R 124 

2705 Didaktik des Werkhörens I (insbes. 3. und 4 . Semester) 
ÜS Mo 1.5 - 1.5.45, R 126 

Alt 

Gundlach 

Alt 

Gundlach 

Alt 

2706 Methodik des Musikunterrichts Gundlach 
(I : mi t besonderer Berücksichtigung der Grundschule) 
(insbes. 1.. und 2 . Semester) 
ÜS Mo 15.45 -1.6.30, R 1.15 

:?707 Harmonielehre I (in zwei Parallelgruppen) Alt 
ÜS Di 16.30 -17.15, R 1.15 u. H II (für Wahlfach verpflichtend) 

Di 1.7.1.5 - 18.00, R 1.15 u. H II (für Wahlfach verpflichtend) 

2.708 Chorleitung I Gundlach 
US 1 . Gruppe: Di 16.30 -17.15, HI (für Wahlfach verpflichtend) 

2. Gruppe: Di 17.1.5- 1.8.00, HI (für Wahlfach verpflich tend) 

27°9 Einführung in die Liedleitung 
US 1. Gruppe: Di 15.00 - .15.45, R 115 

Vogelsänger 

z . Gruppe: Di 15.45-16.30, R 115 

2.710 Einführung in die Musikkunde 
US 1 . Gruppe: Di 15.00-15.45, R 126 

2. Gruppe: Di 15.45 -16.30, R 126 

Eicke 

2711. Musiklehre am Lied 
ÜS 1.. Gruppe: Di 1.6.30- .1.7.1.5, R 114 

Vogelsänger 

2. Gruppe: Di 1.7.1.5 -18.00, R 114 

2712 Umgang mit dem Orff-Schulwerk Vogelsänger 
OS Di 1.8- 18.45, R 115 

271-; Einführung in das Wahlfach (1. Semester) 
0 Do 10 - 11, R 124 

Gundlach 

2714 Hochschulchor (offen für alle Semester) Gundl!Jch 
(Werke von Mozart, amerikanische Folklore) 
Ü Mo 16.30-:rB, R 126 

2715 Hochschulorchester Alt m. Ass. 
(Werke von Bach, Bartok, 
ü Mo 16.30 - 18, H l 

Hindemith) 
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2716 Gesang- und lnstrumentalunterricht 
(für Streicher und Bläser) 
Ü Zeit nach Vereinbarung 

2717 Übungen des Streichquartetts 
Ü Zeit nach Vereinbarung 

2718 Übungen der Bläsergruppe 
Ü Zeit nach Vereinbarung 

2719 Spielkreis für Schlagwerk 
Ü Zeit nach Vereinbarung 

2720 Brennpunkte der Musikdidaktik 

N.N. 

Bücker 

Schreiber 

Junker 

Alt 
Ausgewählte Abschnitte aus dem heutigen Schrifttum 
(insbes. :;. Semester) 
AG Mo 15.45-16.30, R 126 

2721 Ausgewählte Fragen der Musikdidaktik 
K Mo 18-19, R 126 

Leibeserziehung (Studentinnen) 

2801 Pädagogische Betrachtungen der Unterrichtsformen 
in der Leibeserziehung (2. Semester) 
WS Mo 8 .30 - 10, R 206 

2802 übungsstunde: Jugendgemäße Leichtathletik 
(2. Semester) 
WS Zeit nach Vereinbarung, Ostfeld 

2803 Das rhythmische Prinzip in den Leibesübungen 
(4. und 5. Semester) 
WS Do 11 -13, R 206 

2804 Übungsstunde: Kugel, Speer, Diskus, Hürdenlauf 
(4. und 5. Semester) 
WS Zeit n ach Vereinbarung, Ostfeld 

2805 Schulpraktische Übungen 
OS Di 8-12 
(Schulen und Gruppen s. Anschlag) 

2806 Vorbereitung der schulpraktischen Übungen 
US Zeit nach Vereinbarung, Turnhalle 

2807 Musische Übungen (Neigungsgruppen) 
Thema: Laufen, Werfen, Springen in der Schule 
OS Mo 15 - 16.25 Gruppe 1, O s tfeld 

Mo 15 -16.25 Gruppe 2, Ostfeld 

Arbeitsgemeinschaften für a lle Semester 

2808 Gymnastik 
05, FÜ Mi 12 - 13, Turnhalle 
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Gundlach 

Dittrich 

Dittrich 

Dittrich/Gschwender 

Di ttrich/ Gsch wender 

Di ttrich / Gschwender 

Dittrich/Gschwender 

Dittrich/Gschwender 

Dittrich m. Ass. 
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2809 Gymnastik 
OS, FO Fr 12 -13, Turnhalle 

2810 Gymnastik (Fortg.) 
OS, FÜ Do 16.30 -17.30, Turnhalle 

2811 Leichtathletik (Sportabz.) 
OS, FÜ Mi 13.15 -14.45, O stfeld 

2812 Leichtathletik (Wettk.) 
05, Fü Mi 13.15 -14.45, Ostfeld 

2813 Geräteturnen 
05, FÜ Fr 14 -14.45 Turnhalle 
Os Fr 13 - 14, Turnhalle 

2814 Geräteturnen 
Os, FÜ Fr 14.45-1.5.30, Turnhalle 

281.5 Geräteturnen (Fortg.) 
05, FÜ Fr 17 -18.30, Turnhalle 

2816 Basketball (Wettk.) 
05, FÜ Mi 17 - 18.30, Turnhalle 

281 7 Basketball (Fortg.) 
05, Fü Mo 17 - 18, Turnhalle 

2818 Basketball (Anf.) 
05, FÜ Do 1.5.30 - 16.30, Turnhalle 

2819 Volleyball (Wettk.) 
05, FÜ Mo 16.30 -18, Liebigschule 

2820 Volleyball 
US, Fü Di 16 -17,30, Turnhalle 

2821. Volleyball 
05, FÜ Do 14-15.30, Turnhalle 

2822 Kleine Spiele 
Os, FÜ Mo 13 - 14, Turnhalle 

2823 Tanz 
Fü Mi 13 -14, Turnhalle 

2824 Schwimmen (Anf., Fortg., Rettungsschw., Wasserspr.) 
05, Fü Mi 14 -16, Südbad 

2825 Schwimmen (2. Sem.) 
WS Do 13 - 15, Südbad 

2826 Rudern 
Fü Sa 9 -12, Ruderclub Hansa 

2827 Bewegungsbegleitung 
US Fr. 13 - 14 Tumhalle 

Dittrich m. Ass. 

Dittrich m. Ass. 

Dittrich m. Ass. 

Dittrich m. Ass. 

Dittrich m. Ass. 

Dittrich m. Ass. 

Dittrich m. Ass. 

Dittrich m. Ass. 

Dittrich m. Ass. 

Di ttrich m. Ä;s. 

Dittrich m. Ails. 

Dittrich m. Ass, 

Dittrich m. ~ss. 

·!-
Dittrich m. Ass. 

Dit trich m. Ass. 

Dittrich m. Ass. 

Dittrich m. Ass. 

Dittrich m. Ass. 

Dittrich m. Ass. 
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2828 Trampolinspringen (Anf.) Dittrich m. Ass. 
Fü Fr. 11 - 12, Turnhalle 

2829 Trampolinspringen (Anf.) Dittrich rn. Ass. 
Fü Fr 12 -13, Turnhalle 

2830 Trampolinspringen (Fortg.) 
FÜ Fr 15.30 - 17, Turnhalle 

Dittrich rn. Ass. 

2831 Leibesübungen in Schulen ohne Turnhalle Dittrich rn. Ass. 
(Klassenzimmer, Pausenhalle) 
ÜS Di 13 -14, Turnhalle 

2832 Judo Dittrich rn. Ass. 
Fü Di 18 -19.30, Turnhalle 

Leibeserziehung (Studenten) 
Alle Vorlesungen, Seminare, Übungen und außerplanmäßige Veranstaltungen 
werden vor Semesterbeginn durch bes. Anschlag beka nntgegeben. Studien= 
beratung und Rückfragen Mo 13.15 - 14, R 34. 

2833 Repetitorium (6. Semester) 
WS Zeit nach Vereinbarung 

Evers 

2834 Das Leistungsprinzip in der Leibeserziehung (2. und 3. Semester) Evers 
WS Mo, Zeit lt. Plan, R 124 

2835 Didaktische und methodische Grundfragen 
der schulischen Leibeserziehung (4. und 5. Semester) 
WS Zeit lt. Plan, R 124 

2836 Übung (3. Semester) 
DLRG Südbad 
Mi 14-16 

2837 Obung (4. Semester) 
Methodik des Geräteturnens 
Di 13.30 -15, Liebigschule 

2838 Obung (2. Semester) 
Erwerb des Sportabzeichens 
Mi 15-16.30 

2839 Übung (5. Semester) 
Erwerb des Sportabzeichens 
Fr 15-16.30 

Evers 

Evers rn. Ass. 

Evers rn. Ass. 

Evers m. Ass. 

Arbeitsgemeinschaften für alle Semester 
(siehe Studienordnung zum Erwerb des Übungsscheins) 

2840 Basketball Evers 
Mo 12 -13, Turnhalle PH 

2841 Basketball Evers rn. Ass. 
Mi 14.30-16, Turnhalle PH 
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2842 Handball 
Fr 14 -15. 30, O stfeld 

2843 Handball 
Fr. 15.30 -17, O stfeld 

2844 Fußball 
Mo 14 -15.30, Ostfeld 

2845 Fußball 
Mo 16.30 - 18, Ostfeld 

2846 Fußball 
Do 14-15.30, O stfeld 

2847 Volleyball 
Di 16.30 - 18, Liebigschule 

2848 Volleyball 
Fr 15.30 -17, Ostfeld 

2849 Geräteturnen 
Mo 13.30 - 15, Liebigschule 

2850 Leichtathletik 
Mi 15 -16.30, Stadion Rote Erde 
Mi 16. 30 - 18, Stadion Rote Erde 
Fr 15 -16.30, Stadion Rote Erde 

2851 J udo 
Di 18 - 19, Turnhalle PH 

2852 Kleine Spiele 
Do 16.70 - 18, Ostfeld 

Neigungsfach Leibeserziehung 

2853 Ubung, Leichtathletik und Spiele 
Gruppeneinteilung: siehe Aushang (1. und 2. Semester) 
ÜS D i 14 -15.30, Ostfeld 

2854 M ethodik des Schwimmunterrichts 
Gruppeneinteilung: siehe Aushang (1. und 2. Semester) 
US Mo 13.30-15, Südbad 

Di 13.30 -15, Südbad 

2855 Schulpraktische Übungen (5. Semester) 
Gruppeneinteilung: siehe Aushang 
Di 8 - n 

2856 Examensseminar 
Gruppeneinteilung: siehe Aushang 
Di 15.30 -17, Ostfeld 

Evers m. Ass. 

Evers m. Ass. 

Evers. m. Ass. 

Evers m. Ass. 

Evers m. Ass. 

Evers m. Ass. 

Evers m. Ass. 

Evers m. Ass. 

Evers m. Ass. 

Evers m. Ass. 

Evers m. Ass. 

Evers m. Ass. 

Evers m. Ass. 

Evers 

Evers 
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Arbeitsstelle für wissenschaftliche Heimatkunde 

1.. Westfäli s cher Arbeitskrei s 
Leitung: Prof. Dr. Wilhelm Dege 

Arbeits thema: Einzelbilder aus der westfälischen Volkskunde 
(für alle Semester) 

Do 18.15 -19.30, R 104 

2. 0 s t d e u t s c h e r A r b e i t s k r e i s 
Leitung: Prof. Alfons Perlick 
Angestellte: Loni Töpfer 

Arbeitsthema: Heimatstuben und Heimatsammlungen in Westfalen 
(Besichtigungsfahrten) 

1. Die Ostdeutsche Heimatstube im Heilweg­
Museum der Stadt Unna 

2. Das Glatzer Heimata rchiv in Lüdenscheid 

3. Ostdeutsche Heimatstuben in Hagen 

III. Schulpraktika 

Kulturamtslei ter 
Willy Timm 

Kulturamtsleiter 
Dr. D. H. Stolz 

Rektor M. Salzwedel 

Schulpraktische Übungen Organisatorische Leitung: Freyhoff 
nach besonderem Plan (Bekanntgabe und Einteilung für d ie schulpraktischen 
Übungen erfolgt zu Beginn des Semesters durch Anschlag) 

Di 8 -12 Deutsch und Rechnen, Grundschule 
musisches Schwerpunktfach 

Fr 8 -12 Anfangsunterricht Religion, Grundschule 
Englisch 

1. und 2. Semester 
3. - 6. Semester 

1 . und 2. Semester 
5. und 6. Semester 

Weitere Ankündigungen sind bei den fachdidaktischen Disziplinen zu finden. 

Name der Volksschule 

Schulen für Tagespraktika 

Anschrift und Leitung 
der Schule 

Albrecht-Brinkmann-Schule 
Gemeinschaftsschule 

Lützowstraße 75 
Rektor Düdder 

:,. 
Berswordtschule 
Gemeinschaftsschule 

Borsigschule 
Katholische Volksschule 

Elsa-Brandström-Schule 
Gemeinschaftsschule 
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Roonstraße 30 
Rektor Harbort 

Flurstraße 70 
Rektor Mayer 

Adlers traße 44 
Rektorin Quirin 

Telefon 

8 2145 

59 11 91 

8 54 43 

3 4915 



Franziskusschule 
Katholische Volksschule 

Hohwartschule 
Gemeinschaftsschule 

Kerschensteinerschule 
Gemeinschaftsschule 

Kreuzschule 
Katholische Volksschule 

Landgrafenschule 
Gemeinschaftsschule 

Liebigschule 
Gemeinschaftsschule 

Marienschule 
Katholische Volksschule 

Nicolaischule 
Evangelische Volksschule 

Nordmarktschule 
Städt. Gemeinschaftsschule 

Paul-Gerhardt-Schule 
Evangelische Volksschule 

Pestalozzischule 
Evangelische Volksschule 

Peter-Vischer-Schule 
Katholische Volksschule 

Petrischule 
Evangelische Volksschule 

Suitbertusschule 
Katholische Volksschule 

Stadtrat-Wilhelm-Kaiser-Schule 
Katholische Volksschule 

Winfriedschule 
Katholische Volksschule 

ABTEILUNG DORTMUND 

Robert-Koch-Straße 50 
Rektorin Molitor 

Winkelriedweg 
Rektor Gravert 

J osef-Cremer-Straße 25 
Rektor Möhnke 

Kreuzstraße 145 
Rektor Mackowiak 

Landgrafenstraße 1 - 3 
Rektor N. N. 

Harnackstraße 57 - 59 
Rektor Renpke 

Lützowstraße 75 
Konrektor Janicki 

Kreuzstraße 145 
Rektor Brinkmeyer 

Nordmarktstraße 18 - 20 
Rektorin Rohde 

Kielstraße 62 
Rektor Sundermann 

Liebigstraße 43 
Rektorin Trumbach 

Liebigstraße 43 
N.N. 

Beurhausstraße 15 - 17 
Rektorin Hoffrneister 

Möllerstraße 3 
Rektor Budde 

Nordmarkt 18 - 20 
Rektorin Lackner 

Ruhrallee 84 - 90 
Rektor Köster 

59 15 65 

59 35 34 

4 3019 

2 83 80 

57 25 30 

2 59 59 

8 21 04 

2 58 70 

8 56 97 

8 54 95 

2 53 31 

2 53 41 

33718 

3 0513 

8 56 98 

2 8919 
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übersieh tsplan 

Zeit Montag Dienstag Mittwoch 

8 - 9 1502 R 115 
1602 R:122 
1707 R114 
1708 R 219 

1902 
Kirchhoff 

1803 H V 

HIII 1906 R12E 
2001 R104 

2107 
., 

Ba II :;; 2104 
Oehl i:; i:; 

9 -:i:o HII ·e 2201 HIV 
., 

Becker HII bO 1001 
8-9 

., 
2301 R 217 i:; H ülshoff H I .,, ::, 1003 -e 24.01 R36 ..0 1006 Steinhaus H III 

"' (:) ..... 2502 TUims . 

~ 
., 

2504 Turms. -6 
2601 R 200 "' :;:i 
2703 R124 .!( 

"' 280::c R 206 " :i 
..<:: u 
C/l 

10 -11 1202 Hartke HI 1501 H übner HI 
1304 N. Koch R :126 160::c Arens HII 
1801 Heuer HIII 1604 Grütters Ru6 
2203 0 . Koch HIV u. R 114 

::!1-12 1401 Raskop HI 10:11 Hülshoff R126 2:102 Sdnvirl·z H I 
1901 Bartholome HII 1015 Steinhaus R115 2501 Kampmann HIII 

1107 Krohmann R114 

:12 - 13 1501 Hübner H I 17:13 Menzel HIII 1404 Kudera HIJ 
1601 Arens H II 2106 Oehl/Schwirtz Ba II 2105 Schwirtz Ba 11 

2702 Gundlach HIV 2701 Alt HI 

:13 -:i:4 2854 Evers Südbad 2854 Evers Südbad 
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Übersichtsplan 

Zeit 
1 

Mo ntag 
1 

Dien s tag Mittwoch 

14-15 1703 Psaar HI 2101 Oehl HI 1002 Becker HI 
2107 Oehl/Schwirtz 1903 Kudera H II 1004 Hülshoff HII 

HIII u. HIV 2853 Evers Ostfeld 

15 -16.25 1010 Becker HIII 1016 Steinhaus R 215 1008 Becker/Hülshoff HI 
1117 Hompesch R 206 1017 Figge R 206 uo6 Domdorf HII 
1406 Raskop R114 1111 Krohmann HII uo7 Hartke Hlll 
1409 Platte R102 1113 Freyhoff Ba III 1406 Raskop R 114 
2509 Kampmann Turms. 1209 Hartke HIII :z505h 91J Hartmann/ 
26o7 Reichert R 200 1210 Dorndorf H IV Kirchhoff R 102 
2705 Alt R126 1407 Raskop R:11.4 1705 Höffe R 219 
2706 Gundlach R 115 2509 Kampmann Turms. 1914 Kudera HIV 
2720 Alt R126 2607 Reichert R 200 
2807 Dittrich Ostfeld 2709 Vogelsänger R 115 

2710 Eicke R126 

16.35 -18 2205 O.Koch R214 1119 Krohmann R 225 1110 Freyhoff R 114 
2714 Gundlach R126 1512 Schwerdtfeger R 205 1116 Freyhoff R 212 
2Tl5 Alt HI 1711 Psaar R104 1301 Heilmann R 126 

1918 Bartho lome R 126 {17 -18 Uhr) 
2107 O ehl/Schwirtz 1508 Konrad R 205 

HlII, H IV, R:11.3, 1510 Schwertfeger R 206 
Ba II 2205 0. Koch R 214 

22.05 0. Koch R 214 
2509 Kampmann Turms. 
2707 Alt H II, R 115 
2708 Gundlach HI 
2711 Vogelsänger R 114 

18 -19.30 2509 Kampmann/ 1302 Heilmann R126 102.3 AStA R126 
Waldmann Turms. 2603 Reichert R 2.00 1507 Konrad R 205 

2608 Reichert R 200 2712 Vogelsänger R 115 
2721 Gundlach R126 

61 



übersichtsplan 

Zeit Donner st ag Freita~ Sa mstag 

8- 9 2101 Oehl H I 1706 Psaar 8.30-10 1019 Becker 8.30-10 
1114 Krohmann 8,30-10 R 219 R126 

R126 

l 

9-10 1101 Freyhoff HI 1005 Reiring Hili C: 1212 Hartke HIII 
1103 Schmack HII 1009 Becker R126 ~ 

Menzel HIII 1104 Frommberger HI! C: 
1702 ::, 

.n 
P , 

10-11 1002 Krohmann HII 1007 Becker R 126 i l ~ 1201 Domdorf HI 1022 Reiring R113 .. 
2713 Gundlach R 1~4 1105 Hompesch Hll 

... 
0. 

1701 Höffe HI :i 
-6 
CJ) 

11-:12 1108 1503 R115 1013 Reiring HIII 
Schmack 1603 R122 1403 Raskop HI 

Hlll 1704 R 219 
1303 1802 R114 
N. Koch 1907 Ba III 

1 H I t 1908 R126 .. 
.R 1~2 

1 

12-13 1402 -~ 1912 1014 Reiring R 113 
Raskop E 2002 R 104 1511 Hartmann R 114 QJ Ba II IIH -6 2103 

2202 HIV .. 
R217 :::: 2302 

...c: 2402 R36 .. 
~ 2503 Turms. 

2505 Turms. 
2602 R 200 
2704 R 124 
2803 R 206 

13-:14 Stunde der 1118 Schmack 13.30-15 
Studentenschaft Ba II 
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Übersichtsplan 

Zeit Don ne rstag Freitag Samstag 

14-1.5 Stunde der 
Studentenschaft 

15-1.6.25 l.012 Hülshoff R126 10n Steinhaus R 115 
1018 Becker R115 1106 Freyhoff Ba III 
1 020 Figge R 206 1115 Schmack Ba II 
1109 Freyhoff Ba III 1205 Domdorf H II 
1112 Schmack Ba II 1208 Hartke HIII 
120:; Dorndorf R 113 1211 Domdorf HIV 
1204 Hartke HIII 1307 N. Koch R126 
1408 Raskop R:n4 1405 Kudera HV 
1410 Platte R 102 1916 Raskop R 114 
1915 Kudera HIV 2607 Reichert R 200 
2509 Kampmann Turms. 

16.35-18 1504 Hartmann R 114 1308 N. K,ch R126 
1509 Schwerdtfeger R206 1506 Hübn. ·r R 115 
1919 Bartholome R 126 1911 Barth, ,lome R 114 
1920 Kirchhoff R 102 :uo5 0. Kcch R 214 

2003 Dege R 104 2404 Kluger R36 
2205 0 . Koch R 214 2604 Reich ~rt R 200 
2304 Beiler R 217 
2403 Kluger R 36 
2506 Kampmann Turms. 
2507 Waidmann Turms. 

18-19.30 1805 Heuer R 114 1213 Domdorf R 206 
1806 Heuer R 114 
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Buchhandlung 

EVANGELISCHE THEOLOGIE 

EVANGELISCHE 

UNTERWEISUNG 

PÄDAGOGIK 

SCHONE LITERATUR 

JUGENDBÜCHER 

LANDKARTEN 

C. NEUMETZLER 

46 DORTMUND 

Westfalenhaus 

Hansastraße 7/11 - Telefon 30508 



P ädagogische 

Büeher 
LENSING 

Buchhandlung Dortmund 
W estenliellweg 86 

• Schreibmaschinen 

• Rechenmaschinen 

• Kopiergerät e 

Vervielfältiger a u s dem Fachgeschäft fü r Büromaschin en 

- Moderne Reparaturwerkst att für alle Systeme -

Richard Doert KG, Dortmund 

E l isabethstraße 16 - Ruf 5241 71 / 522615 
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DIE SPARKASSE 

•• 
Uberall 

• 1n 
Ihrer Nähe 

STADTSPARKASSE DORTMUND 
Das moderne Geldlnstltut für alle 
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Wunderl,ar 
e Autopflegemittel 

e Fußbodenpfl egemittel 

e Desinfektionsmittel 

e Meta 11 putz 

Glas- und Gebäudereinigung 

e Erst reinigung 

e laufende Unterhaltsreini gung 

e Schlei fen 

e Versiegeln 

EWALD WUNDERLICH KG 
Chemische Fabrik • Gebäudereinigun g 

D O R T M U N D · MÄRKISCHE STRASSE 223 / 233 · RUF 4 04 17 

Nach Betriebsschluß: Hain-Al lee 49 · Ruf 2 27 38 



ABTEILUNG DUISBURG / KETTWIG 

ABTEILUNG DUISBURG 



PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE RUHR 

ABTEILUNG DUISBURG (z. Z. KETTWIG) 
4307 Kettwig, Brederbachstraße 11 - 13, Tel. 33 06 

Dekan 
Professor Dr. Fritz Rudolph 

Sprechstunde: Di 14.30 -17.00 Uhr 

Prodekan 
Professor Wilhelm Menning 

Sprechstunde: Mi 14.30 -17.00 Uhr 

'Staatliches Prüfungsamt für das Lehramt an Volksschulen 
Vorsitzender: Oberregierungs- und -schulrat Kauther 

Privat: Gevelsberg, Asternstraße 11, Tel. 49 89 
Dienststelle: Regierung Arnsberg, 5770 Arnsberg, Seibertzstr. 1 

Tel. (o 29 31) 8 25 11/12 
Sprechstunde nach Vereinbarung 

Stellvertreter : Prof. Dr. Friedrich von Hagen 

Verwaltung 

Gesd1äftsstellenleiter: Ewald Löcherbach 

Adelheid Kerkewitz 
Ruth Hommen 
Helga Kopras 

Sekretärinnen: 

Hausmeister: 

Mensa: 

Telefonzentrale 
und Pförtner: 

Heizer: 
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Sprechzeit: tägiich von 8.30 - 12.30 Uhr 
(außer samstags) 
Tel. 33 06 

Wilhelm Suthoff 

Paula Suthoff, Tel. 22 63 

Heinz Bernstein 

Karl Hesse 



Studentische Selbstverwaltung (AStA) 

Vertrauensdozent: 
l. Vorsitzender: 
2. Vorsitzender: 
Finanzen: 
Hochschulreferent: 
Politik: 
Ausland und Reisen : 
Presse: 
Wohnung und Arbeit: 
Kultur: 
Soziales: 

Sport: 

z. b. V. 

Bibliotheksdozentin: 
Bibliothekar: 

Anges tellte: 

Lesesaal : 

Mitglieder: 

Stellvertr: Mitglieder: 

Vorstand: 

Geschäftsführer: 
Heimälteste des 
Studentinnenwohnheimes: 

Dr. Buchmann 
N.N. 
N.N. 
N.N. 
N . N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 

Bibliothek 

Dr. Gertraud Becker 
Hermann Pieper, Dipl.-Bibliothekar 
Marianne Binnenbruck 
Gisela Fleck 
Ursula Hilpisch 
Ausleihzeiten: Montag bis Freitag 

10.1s -12.15 Uhr 
und 14.30 - 15.30 Uhr 

Öffnungszeiten: 
täglich von 8.00-19.00 Uhr 

Förderungsausschuß 

Prof. Weinhold 
Ewald Löcherbach 
N.N. 
Prof. Dr. Rudolph 
Ruth Hommen 
N.N. 

Studentenhilfswerk 

Prof. Dr. Dr. Lotte Adolphs 
Prof. Dr. Herbert Bröcker 
Ewald Löcherbach 

Renate Permantie 
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Gesellschaft der Freunde 

der Pädagogischen Hochschule Duisburg e. V. 

Geschäftsstelle: 41 Duisburg, Mercatorstraße 2, Tel. 2 29 98 

Vorsitzender: Rechtsanwalt Fritz Seydaack, 
4 Düsseldorf-Stockum, Claudiusstraße 30 

Stellvertreter: Kultusminister Fritz Holthoff, 
41 Duisburg-Huckingen, Albertus-Magnus-Straße 73 

Professor Dr. Fritz Rudolph, 
42 Oberhausen-Holten, Elisenstraße 6 

Schatzmeister: Direktor August Menke, 
41 Duisburg, Am Botanischen Garten 1 

Geschäftsführer: Walter Braun, 
41 Duisburg, Königstraße 80 

Gemeinsame Veranstaltungen der Hochschule 

Gottesdienst während des Semesters: 
Vorträge von Gä,ten und 
freie Hochschulgespräche: 

Arbeitskreis politische Bildung: 

Filmkreis: 

Mi 10.15 Uhr in der Aula 
nach besonderer Ankündigung 
nach Ankündigung 

nach Ankündigung 

nach Ankündigung 

Seminare 

Seminar für Pädagogik und Philosophie 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Dr. Adolphs 
Wiss. Assistent: E. G. Schulz M. A. 
Sekretärin: Frau Skischalli 
Sekretariat und Leseraum: Studentinnen-Wohnheim, Zi. 16 und 18 

Seminar für Schulpädagogik 
Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistent : 
Sekretärinnen: 
Sekretaria t : 

Prof. Dr. Muth 
Dr. Hoof 
Frau Koesling, Frau Müller-Westing 
Behelfsheim, Tel. 32 31 

Seminar für Psychologie und Soziologie 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Rudolph 
Wiss. Assistent : Chr. Riilcker, Dipl.-Soziologe 

(Verwalter der Stelle) 

Sekretärin: 
Sekretariat: 
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A. Hammelrath, F.=Assistent 
K. Strittmatter, F.-Assistent 
N.N. 
Hörsaalbaracke, Zi. 4 



Seminar für Religionspädagogik 
Gesrnäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistent: 

Sekretärin: 
Sekretariat: 

Prof. Dr. Kremers 
Dr. Wied 
W. Lehmann, f.-Assistent 
Fr. Schelscheidt 
Raum 37 

Seminar für Didaktik der deutschen und der englischen Sprache 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Brix 
Wiss. Assistent: Frl. Hantsche (Verwalterin der Stelle) 
Sekretärin: Frau Glave 
Sekretariat: Dachgeschoß 

Seminar für Polit. Bildung und Didaktik der Geschichte und Erdkunde 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Wagner 
Wiss. Assistent Dr. G. Ritter 

Sekretärin : 
Sekretariat: 

Seminar für Didaktik der Mathematik 
Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistenten: 

Sekretärin: 
Sekretariat: 

Siegfr. Quandt, F.-Assistent 
Frau Markopoules 
Raum 11 

Prof. Dr. Schlechtweg 
G. Simm (Verwalter der Stelle) 
Jörn Rasch, Dipl.=Mathematiker 
Frau Jungthon 
Hauptstraße 8 (Am Hexenberg) 

Seminar für Didaktik der Naturwissenschaften 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. von Hagen 
Wiss. Assistentin: Fräulein L Danneel, F.=Assistent 
Sekretärin: N. N. 
Sekretariat : Raum 15 

Seminar für Kunst- und Werkerziehung 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Menning 
Wiss. Assistentin: K. J. Winzer, Stud.-Ass. 
Sekretärin: N. N . 
Sekretariat: Raum 36 

Seminar für Musikerziehung und für Leibeserziehung 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Klaffke 
Wiss. Assistent N. N. 
Sekretärin: Frau Poppenberg 
Sekretariat: Raum 27 
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Vorlesungen Seminare Übungen 

Allgemeine Pädagogik 

1001 Arbeit und Spiel als Erziehungsformen 
V Mi, Fr 9-10, A 

1002 Vergleich bedeutender Sozialerzieher 
0 Mi 11-13, A 

1003 0. F. Bollnow als Pädagoge 
Ü Do 15-17, B 

1004 Der Doppelberuf der Lehrerin 
0 Do 19 - 21, Stud. Heim 

1005 Lehrerbildung in Deutschland 
0 Fr 10-12 

Allgemeine Didaktik und Schulpädagogik 

Adolphs 

Adolphs 

Adolphs 

Adolphs 

Dr. Henningsen 

1101 Die Didaktik des Comenius und aktuelle Probleme Becker 
der Schulpädagogik 
V Di und Fr, 10-u, B 

1102 Grundfragen der Volksschulmethodik I (1. Semester) Feldens 
V Di 10-11, A 

uo3 Grundfragen der Volksschulmethodik II (2. Semester) Feldens 
V Di 11-12, A 

1104 Die Richtlinien und die Schuljahre Feldens 
V Di 9-10, D 

uo5 Schulkunde (5. und 6. Semester) Feldens 
V Di 14-15, A 

1106 Schulversuche in der Bundesrepublik Muth 
V Fr 11-13, A 

1107 Arbeitsmittel und Lernprogramme im Grundschulunterricht Becker 
0 Di u -13, C 

1108 Lernphasen und Unterrichtsphasen Becker 
- ein Problem der Unterrichtsvorbereitung -
0 Sa 8-10, B 1 

1109 Übungen zur Tafelschrift von Meszöly 
(nach besonderer Vereinbarung) 

1110 Schulreform der Gegenwart in ausgewählten Beispielen Muth 
(Vornehmlich für Teilnehmer an der Vorlesung) 
0 Do 15-17, C 

1111 Schulpädagogische Arbeitsgemeinschaft Muth 
(persönliche Anmeldung) 
U Mi 19-21, B 1 
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1112 Besuche von Versuchsschulen 
(nach besonderer Ankündigung) 

Psychologie 

1201 Psychologie des Volksschulkindes, Unterstufe 
(bes. für Stufenschwerpunkt I) 
V Mo 12 -13, A 

12oz Psychologie des Volksschulkindes, Oberstufe 
(bes. für Stufenschwerpunkt II) 
V Di 9 - 10, A 

1203 Beobachtung und Beurteilung von Kindern 
0 Di 11- 13, B 

1204 T hemen nach Vereinbarung (für Examenssemester) 
vierzehnfäglich im Wechsel m it: 

1205 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten 
ü Di 15 -17, B 1 

1:zo6 Neue Bücher 
ü Fr 11-13, B 

1207 Arbeiten in der schulpsychologischen Beratung 
Ü nach Vereinbarung (persönliche Anmeldung) 

uo8 Standardliteratur zur Psychologie des Unterstufenkindes 
Ü nach Vereinbarung 

1209 Standardliteratur zur Psychologie des Oberstufenkindes 
Ü nach Vereinbarung 

Philosophie 

1 301 Einführung in die Philosophie 
V Sa 11- 13, A 

1302 Kants Gedanken über Pädagogik 
ü Di 11-13, R :z9 

1303 Schelers Bildungslehre 
Interpretation der Schrift: Bildung und Wissen 
ü Fr 17-19, R 29 

1304 Leibniz : Monadologie 
U Mi 19-21, R 29 

Soziologie 

1401 Soziale Schichtung, sozialer Aufstieg 
V Sa 9-11, A 

Muth 

Meis 

Meis 

Meis 

Meis 

Meis 

Meis 

Meism. Ass. 

Meism. Ass. 

Bröcker 

Bröcker 

Bröcker 

Bröcker 

Rudolph 



1402 Empirische Untersuchungen aus der DDR Rudolph 
ü Fr 15-17, B 

1403 Fürstenberg: Rudolph 
Die Sozialstruktur der Bundesrepublik Deutschland 
(für Anfangssemester) 
ü Mo 15-17, B 

1:4o4 Gesellschaftspolitische Vorstellungen der neuen Linken Rudolph 
(insbesondere Abendroth und Marcuse) 
ü Fr 17 - 19, C (persönliche Anmeldung) 

Evangelische Unterweisung 

1501 Philosophische und theologische Ethik Jaeschke 
V Oi 8-9 und Mi 10-11, A 

1502 Prophetie und Poli tik Kremers 
(Einführung in die Prophetie der Königszeit) 
V Oi 8-9 und Mi 1:0-11, D 

1503 Einführung in die Exegese des Neuen Testamentes 
(Ausgewählte Texte aus dem Matthäusevangelium) 

Jaeschke 

s Di 15 - 17, R 32 
(2. Semester) 

1504 Der Glaube Israels Kremers 
S Di 17 -19, R 32 
(3./4. Semester) 

1505 Verständnis und Gestalt der Kirche im Wandel der Zeit Jaeschke 
s Mi 11-13, R 32 
(5. Semester) 

1506 Die Botschaft von der Auferstehung in der Hauptschule 
Ü Mi 15-17, R 32 

Jaeschke 

1507 Die Botschaft von der Auferstehung in der Grundschule 
Ü Mi 17-19, C 

Jaeschke 

1508 Der Prophet Arnos im Unterricht der Hauptschule Kremers 
ü Mo 17-19, C 

1509 Neutestamentliches Griechisch II Kremers m. Ass. 
ü Do 1:5-16, R 32 

1510 Neutestamentliches Griechisch IV Kremers m. Ass. 
Lektüre und Interpretation leichter neutestamentlicher Texte 
Ü Do 1:6-17, R 32 
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Didaktik der deutschen Sprache und Literatur 

1.701. Mythen, Mären, Sagen 
Vorlesung zur Didaktik der Grundschule 
(Eine Einführung bes. für das 1 . und 2. Semester) 
V l\!o 9- 10, D 

Di 10- 11, D 

1 702 A. Stifter: Witiko - G. Grass: Die Blechtrommel 
(3. - 5. Semester, Wahlfach) 
HS Mi 11-13 , DS 

1 7 03 Grundfragen der Literaturwissenschaft 
(1. und 2. Semester, Wahlfach) 
PS Di 15 -17, DS 

1704 Literarische Erziehung 
0 Mo 11.-13, C 

1705 Hörspiele 
Ü Mo 15-1 7, Bl 

1706 Spracharbeit in der Grundschule 
(Mein Sprachbuch, neue Aufl.) 
Ü Fr :r:r -13, C 
(Bei zu großer Teilnehmerzahl: 
Teilung in Gruppen A und B je 1 stdg.) 

1707 Das Gedicht im muttersprachlichen Unterricht der Hauptschule 
Ü Mi 15- 17, C 

1 708 Die geistige Kraft der Sprache (Textanalysen) 
0 Mi 9-1.0, C 

1709 Stimmbildung 
ü Mo 17- 18, DS 

Brix 

Hübert 

Brix 

Brix 

Brix 

Hübert 

Hübert 

Hübert 

Brix 

1710 Einführung in Formen der schriftlichen Arbeit 
innerhalb des Studiums der Didakti k 

Brix/Han tsche 

der deutschen und englischen Sprache 
Ü Do 16-17, B 1 

Didaktik der englischen Sprache und Literatur 

1801 Teaching English as an International Language 
V Mo n-12, A 

1.802 The American Experiment 
V Mo 12-13, B 

1803 Die politische Rede in Großbritannien und den USA 
S Fr 9-11., B 1 

(Wahlfachseminar) 

1804 England• und Amerikakunde a n Hauptschulen 
P S Fr 11.-13, R 29 
(gilt auch als Stufenschwerpunktseminar) 

Schrey 

Schrey 

Schrey 

Schrey 
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1805 Pronunciation and Intonation Drills 
Ü Di 17 - 18, B 

Schrey /Birker 

1806 Übersetzungsübungen Schrey/Hantsche 
ü Do 15 - 16, B 1 

1807 Conversation Schrey/Birker 
Ü Di 18-19, B 

1808 Einführung in Formen der schriftlichen Arbeit 
innerhalb des Studiums der Didaktik 
der deutschen und englischen Sprache 
Ü (siehe unter Didaktik der deutschen Sprache und Literatur) 

Landesgeschichte, Ostkunde und Didaktik der Geschichte 

1901 Politische Geschichte des Ersten Weltkrieges Birke 
V Mi 15-17, B 

1902 Deutschlands Nachbarn: Frankreich 
V Mi 17-18, B 

1903 Bismarck 
S Mi 11-13, R 17 

1904 Einführung in die Ostkunde 
ü Di 15 - 17, R 17 

Politische Bildung und Didaktik der Geschichte 

1905 Grundzüge deutscher Geschichte I (911 -1197) 
V Do 16-17, D 

1905 Zur Wirtschaftsgeschichte Deutschlands 1918 -1945 
S Fr 14.30 - 16, 30 

1907 Übungen zur politischen Bildung 
ü Do 14.30 - 16, 30 

1908 Jüdische Geschichte und Gegenwart im Unterricht 
ü Fr 11-13, 30 

Heimatkunde und Didaktik der Erdkunde 

2001 Landeskunde der Türkei 
V Mi 10-11, C 

2002 Zur Didaktik des Erd, und Heimatkundeunterrichts 
V Di 14-15, C 
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Birke 

Birke 

Birke 

Birkenfeld 

Birkenfeld 

Birkenfeld 

Birkenfeld 

Wagner 

Wagner 
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2003 Vorderasien 
S Mi 11 - 13, 30 Oberseminar 

2004 Landeskunde von Mittel• und Ostdeutschland 
S Di 15 -17, DO Seminar 

2 005 Einführung in die Geographie 
S Di 17 -19, 30 Proseminar 

2006 Übung zur Vorlesung 
ü Mi 13.30 -15, 30 
Stufenschwerpunkt I und 11 

2007 Didaktische Übungen 
• ü Di 11 -13, 30 

Stufenschwerpunkt II 

2008 D idaktische Übungen 
Ü Mo 1.5 - .17, 30 
Stufenschwerpunkt I 

2009 Exkursionen nach Ankündigung 

Didaktik der Mathematik 

Wagner 

Wagner m. Ass. 

Wagner m. Ass. 

Wagner 

Wagner 

Hautkappe 

2101 Endliche Mengen Buchmann 
V Do 16 -17, A 

2102 lineare Algebra Schlechtweg 
V Mo 10-11, C 

Di 17-18, C 

21.03 Einfühnmg in die Didaktik und Schlechtweg 
Methodik des Rechenunterrichtes 
V Mo 17-19, A 

2104 Didaktik und Methodik des Raumlehreunterrichtes Buchmann 
V Mi 16-17, D 

2105 Gruppentheorie, Teil II Schlechtweg 
WS Oi 15 - 17, MS 

2106 Absolute und nichteuklidische Geometrie, Teil 11 Buchmann 
MS Mi 11-1 3, MS 

2107 Bourbaki: Structures algebriques Buchmann/Schlechtweg 
(persönliche Anmeldung) 
S Do 19 - 21, R 19 

2108 Papy : Mathematique moderne r Schlechtweg 
Relationen im Mengenunterricht 
OS Mo 14-15, MS 

2109 Dienes: Schulntathematik als Bildungsfach Schlechtweg 
OS Mo 16-17, MS 
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2110 Dunc:ker: Zur Psychologie des produktiven Denkens 
DS Fr 15-16, MS 

2 111 Dienes=Golding: Menge, Zahl und Potenz 
Teil l und II 
DS Fr 16 - 17, MS 

Buchmann 

Buchmann 

2112 Übung in qer Herstellung von Arbeitsmitteln 
(persönliche Anmeldung) 
nach Wahl: entweder Mo 17 -19, MS 

oder Mi 17 -19, MS 
oder Do 17 - 19, MS 
oder Fr 17 -19, MS 

Buchmann/Kunschke 
Buchmann/Troeder 

Schlechtweg/Hohendahl 
Schlechtweg/Biemann 

2113 Führung in der ständigen Arbeitsmittelschau 
0 Do 14.30-16, MS 
und nach Vereinbarung 

Didaktik der Physik und Chemie 

2201 Einführung in die moderne Wetterkunde Weinhold 
V Fr 9 -10, R 2 1 

2202 Elemente des physikalischen Experimentierens : Weinhold 
Beispiele aus der Mechanik, Wärmelehre und Akustik 
V0 Fr 11-12, R 21 

2203 Methodische Probleme des Naturlehreunterrichtes : Weinhold 
Praktische Lösungsversuche zur Planung, 
Vorbereitung und Durchführung von Naturlehrestunden 
VÜ Di 9-10, R 21 

2204 Grundlagen der Schwingungs= und Wellenlehre Weinhold 
Di 15 - 17, R 2.1 

2205 Elektrodynamik und el. magn. Schwingungen Weinhold 
HS Mi 11-13, R 21 

2206 Aufbau anorganischer und organischer Verbindungen Weinhold 
(besonders für Studierende mit Naturlehre als 2. Wahlfach) 
S Mo 17-19, R 21 

2207 Physikalisches Praktikum: Weinhold 
Experimentierübungen für den Physikunterricht 
in der Hauptschule (mit Herrn Realschullehrer Roß) 
ÜS Fr 15 -17, alle Naturlehreräume 

2208 Chemisches Praktikum: 
Experimentierübungen mit schulgemäßen Mitteln 
OS Mo 14-16, Chemieraum 

2209 Einführung in Fotoarbeiten 
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(Mit Herrn Realschullehrer Roß) 
FO Fr 17 -19, Chemieraum 

Exkursionen 
Besichtigung von Industrieanlagen der Heimat 
(Nach besonderer Ankündigung) 

Weinhold 
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Didaktik der Biologie 

2301 Einführung in die Humanbiologie 
und Gesundheitslehre, II. Teil 
V Di 9-10 und Fr 9-10, C 

von Hagen 

2302 Zoologisch•mikroskopische und zootomische von Hagen m. Ass. 
Ubungen (Gruppe A im wöchentlichen Wechsel mit Gruppe B) 
PS Di 15 -18, 16 

2303 Die Hauptprobleme der Biologie 
O S Mi 11 -1-;, C 

2304 Film und Bild im Biologieunterricht 
US Di 18 -20, C 

2305 Botanische Exkursionen 
ÜS halbtägig Mi 15 - 18 

ganztägig Sa 9 -18 

nach besonderer Ankündigung 

Didaktik der Hauswirtschaft 

von Hagen 

von Hagen m. Ass. 

von Hagen m. Ass. 

2401 Ha uswirtschaftsunterricht in der Hauptschule Borghaus 
(Ausgewählte Gebiete unter Berücksichtigung der „Arbeits lehre"} 
WS Mo :r4 -:r6, B 2 

2402 Ne uzeitliche Methoden der Konservierung 
von Nahrungsmitteln 
ZS Mo :17 -19, B 2 

2403 Besichtigung sowie Vorbereitung und Besprechung 
von Unterrichtsversuchen nach Vereinbarung 

Kunst= und Werkerziehung 

2501 Die neuen Bildgegenstände 
S Mi 11-13, ZS 

2502 Kunstsammlungen im Rhein,Ruhr,Gebiet 
S Di 15-17, 25 

2503 Einführung in die Probleme und Methoden 
des Fachstudiums 
S für Anfänger 
Do 17 -19, R 17 

2504 Perspektivische Übungen, Projektion 
FU Do 15-19, ZS 

Borghaus 

Menning 

Ruhloff 

Winzer 

Strüwe 

2505 Exkursionen zu M useen, Ausstellungen 
und Kunstdenkmälern 

Menning/Ruhloff/Winzer 

Sa 9 - :17, nach Ankündigung 

Anfängerübungen, Übungen für Fortgeschrittene, Übungen und Kolloquien für 
Examenssemester der Fachgebiete Kunsterziehung und Werken: 
Mo, Di, Mi, Do, Fr 
Termine und Themen laut Anschlag im ZS 
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Textiles Werken 
Veranstaltungen laut Ankündigung am schwarzen Brett 

Didaktik der Musik 

2701 Musikunterricht in der Grundschule 
V Di 12-13, A 

2702 Volksliedkunde 
V Fr 10-11, A 

2703 Geschichte der Sonatenform 
S Mi 11 -13, R 31 

2704 Musik der Zeitgenossen 
S Di 15 -17, R 31 

2705 Theorie und Praxis der chorischen Stimmbildung 
Ü Mi 14-15, R 31 

2706 Musiklehre I (Notenkunde) 
Ü Mi 15 - 16, R 31 

2707 Musiklehre II (lntervallehre) 
Ü Di 14 -15, R 31 

2708 Musiklehre III (Akkordlehre) 
0 Mi 10-11, R 31 

2709 Umgang mit dem Volkslied I 
0 Fr 11 - 12, R 31 

2710 Umgang mit dem Volkslied II 
0 Fr 12-13, R 31 

2711 Geschichte der Melodien des Kirchenliedes 
bis zur Gegenwart 
Ü Fr 8 - 10, R 31 

2712 Hoch.schulchor 
0 Mo 13 - 14, A 

2713 Collegium musicum 
Ü Do 17-19, A 

l nstrumentahmterricht 

2714 Erarbeitung der Kantate 
„Der Struwwelpeter" von Bresgen 
(Musizieren auf Orff=l nstrumenten für Fortgeschrittene) 
Ü Do 16-17, R 31 

2715 Sopranblockflöte für Anfänger 
Do, nach Vereinbarung, R 31 

80 

Langensiepen 

Klaffke 

Langens iepen 

Klaffke 

Langensiepen 

Becker 

Langensiepen 

Becker 

Klaffke 

Klaffke 

Kla ffke 

Klaffke 

Langensiepen 

Arndt 

Arndt 



2716 

2727 

27 28 

2729 

2730 

Blockflötenquartett 
Do, nach Vereinbarung, R 31 

O rff=Instrumente für Anfänger 
Do 15 - 16, R 31 

Violine 
nach Vereinbarung 

Gitarre 
Fr, nach Vereinbarung 

Orgel 
nach Vereinbarung 

Leibeserziehung 
(Studentinnen und Studenten) 

2801 D idaktik und Methodik der Leibeserziehung 
V Mo J.4 -15, RB 

2802 Anatomisch=physiologische Grundlagen 
der Leibesübungen 
V Di 17-J.8, R 29 

2803 Einführung in das Wahlfachstudium (I. Semester) 
PS NN. R 29 

2804 Eine vergleichende Betrachtung von Richtlinien 
und Bildungsplänen der Leibeserziehung im Hinblick 
auf die didaktische Konzeption 
S Di 15 - I7, R 29 

2805 Das Spiel und die Spielerziehung im Unterricht 
in den Leibesübungen 
S Mi 11-13, R 29 

2806 Methodik des Volleyballspiels in der Schule 
ÜS Mo .14 - 15, TH Pestalozzischule 

2807 Spiel. und Übungsformen zur Leistungssteigerung 
im Volleyball 
OS Mo 1:5 - 1 6, TH Pestalozzischule 

2808 Methodik des Baskettba!lspiels in der Schule 
OS Mi 1 4 - 15, TH Pestalozzischule 

2809 Spiel- und Übungsformen zur Leistungssteigerung 
im Basketball 
OS Mi 15- :r6, TH Pestalozzischule 

2810 Gemeinschaftstanz 
ÜS NN, TH 

Arndt 

Arndt 

Becker 

Oberhof er 

Sturm 

Rudel 

Dr. Gierlich 

Schmidt 

Rudel 

Schmidt 

Rudel/Hinsel 

Rudel/Hinsel 

Schmidt 

Schmidt/Oehler 

Rudel 
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2811 Übung zum Erwerb des Lehrscheins der DLRG 
Ü nach besonderer Vereinbarung 

281.2 Vorbereitung auf den Erwerb des Sportabzeichens 
Ü Fr 17 - 18, Sportplatz 
oder 
ü Di 17 -18, Sportplatz 

28 25 Lehrübungen mit Kindern 
OS NN, Fröbelschule 

Studenten 

Schmidt/Schnitger 

Schrnidt/Schnitger 

Rudel/Witze! 

Schmidt 

2826 Methodik des Anfängerschwimmens Schmidt/Schnitger 
OS Do 12.45 - 13.30, Schwimmbad E.=Holsterhausen 

2827 Schwimmen in der Volksschuloberstufe Schmidt/Trutzenberg 
ÜS Do 12.45 -13.30, Hauptbad Essen 

2828 Methodik des Fußballspiels in der Schule 
Os NN, Sportplatz 

Schmidt/Hentschke 

2829 Laufen, Springen und Werfen in der Grundschule 
OS Mi 10 -11, Sportplatz 

Schmidt/Schnitger 

2831 

2834 
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Lehrwege zu sportlichen Grundformen des Laufens, Schrnidt/Schnitger 
Springens und Werfens, Gruppe I 
OS Mi 11 - 12, Sportplatz 

Lehrwege zu sportlichen Grundformen des Laufens, Schmidt/Schnitger 
Springens und Werfens, Gruppe II 
OS Fr 15 - 16, Sportplatz 

Übungsformen zur Leistungssteigerung Schmidt/Schnitger 
in der Leichtathletik 
OS Fr 16 -17, Sportplatz 

Geräteturnen in der Volksschuloberstufe Schmidt/Schnitger 
05 NN, TH 

Übungsformen zur Leis tungssteigerung 
im Geräteturnen Schmidt/Schnitger 
ÜS NN, TH 

Rettungsschwimmen Schmidt/Trutzenberg 
(Grund= und Leistungsschein der DLRG) 

Gruppe I 
Ü Do 13.30 -14.15, Hauptbad Essen 
Rettungsschwimmen 
(Grund= und Leistungsschein der DLRG) 

Gruppe II 
Ü Do 13.30 -14.15, Schwimmbad E.=Holsterhausen 

Hochschulsport 
(Studentinnen und Studenten) 

Schmidt/Schnitger 

Leichtathletik, Schwimmen, Geräteturnen, Volleyball, Basketball, Fußball, 
Tennis, Tischtennis, Badminton, Judo, Rudern (nach bes. Vereinbarung) 



ABTEILUNG DUISBURG / KETTWIG 

Studentinnen 

Bewegungserziehung in der Grundschule 
US Do 15-1.6, TH 

Kleine Spiele 
D Mo 11.- 12, TH 

Singspiel und Tanz in der Grundschule 
und Oberstufe der Volksschule 
Os Mo 12-1; , TH 

Methodik des Anfängerschwimmens 
US Mo 1.3 -1.4, Fröbelschule 
oder 

Mo 1.4 -1.5, Fröbelschule 

Erlernen und Üben verschledener Schwimmtechniken 
ÜS Di 1.4 -15, Schwimmhalle E.=Holsterhausen 

Rudel/Witze! 

Rudel/Knoop 

Rudel 

Rudel/Knoop 

Rudel/Knoop 

Rudel/Hinsel 

2818 Einführung in das Rettungsschwimmen Rudel 

2819 

2820 

2821 

2822 

2823 

2824 

(Erwerb des Grundscheines oder Leistungsscheines der DLRG) 
U Di 14 -15, Schwimmhalle E.,Holsterhausen 

Entwicklung von Grundformen der Leichtathletik Rudel/Witze! 
in jugendgemäßer form 
ÜS Mi 1 4 -15, Sportplatz 
oder 

Mi 15 -16, Sportplatz Rudel/Witze! 

Übungsformen zur Leisterungssteigerung 
in der Leichtathletik 

Rudel/Witze! 

US Mi 16 -17, Sportplatz 

Gymnastik (Anfänger) 
ÜS Mo 1.0 - 1.1, TH 

Rudel/Knoop 

Gymnastik (Fortgeschrittene) Rudel 
U Fr10-1.1, TH 

Modeme Tanzformen Rudel 
ü Fr 12-13, TH 

Unterrichtsbeispiele für die Grundschule 
und Oberstufe der Volksschule 

R udel/Witzel/Knoop 

Os Mo 10-u, TH 
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Dozent 

Adolphs 

Becker 

Birke/Quandt 

Birkenfeld 

Brix 

Bröcker 
Buchmann/Rasch 

Feldens 
von Hagen 

Hammelrath 

Hantsche 

Hübert 

Jaeschke 

Klaffke 

Kremers 

Langensiepen 

Menning 

Muth 

R udel/Knoop/Wi tzel 

Rudolph 

Ruhloff 

Schlechtweg 

Schmidt 
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Tagespraktikum 

Sommersemester 1968 

Mentor 

Zimmermann 

Sehmahl 

Nürenberg/Pleitgen 

Bergmann 

Bischoff 

Troeder 

N.N. 
Knospe 

Krämer 

Hummerjohann 

Fiedler 

Bork 

Hofmann 

Sehwechten 

Seitz 

Kleinmeier 

Biehler 

Fink/Schmidt/Fiedler 

Kaschluhn 

Sierig 

Sieg 

Grallmann 

Ort 
Schule 
Duisburg=Meiderich 
a. d. Koopmannstr. 
Essen=Werden 
Heckerschule 
Essen=Werden 
Heckerschule 
Duisburg=Meiderich 
a. d. Gartsträucherstr. 
Kettwig 
Pes talozzischule 
N.N. 
Duisburg=Laar 
a. d. Werthestr. 
Essen 
Heiligenhaus 
a. d. Schulstr. 
Duisburg=Meiderich 
a. d. Stolzestr. 
Essen 
Schwanenbuschschule 
Kettwig 
Pestalozzischule 
Kettwig v. d. Brücke 
Dörpfeldschu!e 
Kettwig 
Fröbelschule 
Mülheim 
a. d. Hölterstr. 
Kettwig v. d. Brücke 
Dörpfeldschule 
Mülheim 
a. d. Filchners tr. 
Heiligenhaus 
Abtsküche 
Kettwig/Düsseldorf 
Fröbel=, Pes talozzischule 
Volksschule Düsseld.=Rath 
Oberhausen 
Als taderschule 
Mülheim 
a. d. Filchnerstr. 
Essen 
Käthe=Koll witz=Schule 
Essen=Steele 
Lönsbergschule 



Dozent 

Schrey 

Simm 

Wagner/Ritter 

Weinhold 

Wied 

ABTEILUNG DUISBURG/ KETTWIG 

Mentor 

Müller 

Schwalfenberg 

Beckereit/Grober 

Demtröder 

Götzen 

Arndt 

Berning 

Boege 

Eckert 

Belf 

Groß 

Hinninghofen 

Hohendahl 

Kammann 

Kruse 

Marks 

O sterwind 

Orlowski 

Otto 

Rühllng 

Saalmann 

Schoch 

Suhren 

Ort 
Schule 
Düsseldorf=Stockum 
Tersteegenschule 
Heiligenhaus•Isenbügel 
Clarenbachschule 
Essen 
Kaupenschule 
Essen=Altenessen 
Parkschule 
Mülheim 
a. d. Hölterstr. 
Angermund 
Matthias=Claudius=Schule 
Düsseldorf 
a. d. Unterratherstr. 
Essen=Kray 
lentorfschule 
Duisburg=Hamborn 
a. d. Kampstr. 
Heiligenhaus=Isenbügel 
Clarenbachschule 
Mülheim 
a. d. Augustast r. 
Oberhausen•Üsterfeld 
Schillerschule 
Kettwig 
Pestalozzischule 
Mülheim 
Oem bergschule 
Mülheim 
a. d. Filchnerstr. 
Essen 
Ruhrauschule 
Oberhausen 
Alstadersdwle 
Velbert 
Gerhart•Hauptmann=Sch. 
Duisburg 
a . d. Wrangelstr. 
Duisburg•Neudorf 
a. d. Hebbelstr. 
Oberhausen 
Bermensfeldschule 
Essen=Steele 
Pestalozzischule 
Ouisburg=Neuenkamp 
a. d. Dudweilerstr. 
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Übersichtsplan 

Zeit Montag Dien s t ag Mitt woch 

8- 9 1501 Jaeschke A 
1502 Kremers D 

9-10 1701 Brix 01104 Feldens 01001 Adolphs A 
1202 Meis A1708 Hübert C 
2203 Weinhold R 21 
2301 von Hagen C 

10 - 11 2102 Schlechtweg C1101 Becker 8 1501 Jaeschke A 
2821 Rudel/Knoop TH 1102 Feldens A1502 Kremers D 
2824 Rudel/Knoop/Witzel 1701 Brix D 2001 Wagner C 

TH 2708 Becker R31 

11-12 1704 Brix C1103 Feldens A 1002 Adolp hs A 
1801 Schrey A1107 Becker C1505 Jaeschke R 32 
2814 Rudel/Knoop TH 1203 Meis B 1702 Hübert OS 

1302 Bröcker R 29 1903 Birke R17 
2007 Wag ner R 3c 2003 Wagner R 30 

2106 Buchmann - MS 
2205 Weinhold R21 
2303 von Hagen C 
2501 Menning 25 
2703 Langensiepen R 31 
2805 Schmidt R 29 

u-13 1201 Meis A 1107 Becker C1002 Adolphs A 
1704 Brix C 1203 Meis 8 1505 Jaeschke R 32 
1802 Schrey 8 1302 Bröcker R 29 1702 Hübert D5 
2815 Rudel TH 2007 W agner R 30 1901 Birke R17 

2701 Langensiepen A2003 Wagner R 30 
2106 Buchmann MS 
2205 Weinhold R 21 
2303 von Hagen C 
2501 Menning 25 
2703 Langensiepen R 31 
2805 Schmidt R 29 

13-14 2712 Klaffke A 

13.30-15 2006 Wagner R 30 

14.30 -16 
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ABTEILUNG DUISBURG / KEITWfG 

übersieh tsplan 

Zeit Mo ntag Dienstag Mittwoch 

.14 - 15 21.08 Schlechtweg MS 1105 Feldens A2006 Wagner R 30 
2208 Weinhold Chem. R 1708 Brix OS 2705 Langensiepen R31 
2401. Borghaus B2 2002 Wagner C 
2801. Rudel B 2707 Langensiepen R 31 

1.5-16 1403 Rudolph B1205 Meis B1 1506 Jaeschke R32 
2008 Hautkappe R30 1503 Jaeschke R 32 1707 Hübert C 
2208 Weinhold Chem. R 1703 Brix OS 11901 Birke B 
2401 Borghaus B2 1904 Birke R 17 2706 Becker R 31 
l705 Brix BI 2004 Wagner m. Ass. R 30 2813 Rudel/Witze! TH 

2105 Schlechtweg MS 
2204 Weinhold R 21 
2302 von Hagen m. Ass. 

R 16 
2502 Ruhloff zs 
2704 Klaffke R 31 
2804 Rudel R 29 

16-17 1403 Rudolph B1205 Meis B:i: 1506 Jaeschke R 32 
2008 Hautkappe R 30 1503 Jaeschke R 32 1707 H übert C 
2109 Schlechtweg MS 1703 Brix OS 1901 Birke B 
1705 Brix B1 1904 Birke R 17 2104 Buchmann D 

2004 Wagner m. Ass. R 30 2813 Rudel/Witze! TH 
2:105 Schlechhveg MS 
2204 Weinhold R21. 
2302 von Hagen R 16 
2502 Ruhloff zs 
2704 Klaffke R 31 
2804 Rudel R 29 

17-18 1508 Kremers C 1504 Kremers R ::,2 1'1507 Jaeschke C 
2103 Schlechtwen A1805 Schrey/Birker B1902 Birke B 
2112 Buchmann Kn MS 2005 Wagner m. Ass. R 30 2112 Buchmann/Troed. MS 
2206 Wcinhold R21. 2302 von Hagen m. Ass. 
2402 Borghaus B 2 R 16 
1709 Brix DS 2802 Dr. Gier lich R 29 

18-19 1508 Kremers C 1504 Kremers R 32 b: 507 J aeschke C 
2103 Schlechtweg A 1807 Schrey/Birker B2r12 BuchmannlKu MS 
2112 Buchmann/Kn MS 2005 Wagner m. Ass. R 30 
2206 Weinhold R 21 2304 von Hagen. m. Ass. C 
2402 Borghaus B2 

19-20 2304 von Hagen m. Ass. C 1111 Muth B1 
1304 Bröcker R 29 

20-:a 1111 Muth B1 
1304 Bröcker R29 
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Übersichtsplan 

Zeit Donnerstag Freitag Sam s tag 

8- 9 2711 Klaffke R31 1108 Becker B1 

9-10 1001 Adolphs A1108 Becker B1 
1803 Schrey B1 1401 Rudolph A 
2201 Weinhold R 21 
2301 von Hagen C 
2711 Klaffke R 31 

10-11 1101 Becker B1401 Rudolph A 
1803 Schrey B1 
2702 Klaffke A 
2822 Rudel TH 

11-12 1106 Muth A 1301 Bröcker A 
1206 Meis B 
1706 Hübert C 
1804 Schrey R 29 
1908 Birkenfeld R 30 
2202 Weinhold R2:1 
2709 Klaffke R 31 

12-13 1106 Muth A1301 Bröcker A 
1206 Meis B 
1706 H übert C 
1804 Schrey R29 
1908 Birkenfeld R 30 
2710 Klaffke R31 
2823 Rudel TH 

14.30-15 1907 Birkenfeld R 30 1906 Birkenfeld R 30 
2112 Buchmann/ 

Schlechtweg MS 

2112 Buchmann/ 
Schlechtweg MS 
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ABTEILUNG DUISBURG / KETTWIG 

Übersichtsplan 

Zeit D onn e r s tag Freitag Sam s tag 

1003 Adolphs B 1402 Rudolph B 
1110 Muth C 2110 Buchmann MS 
1509 Kremers m. Ass. R 32 2207 Weinhold R (NL) 
1806 Schrey/Hantsche B1 
2112 Buchmann/ 

Schlechtweg MS 
2504 Strüwe zs 
271-7 Arndt 
2813 Rudel/Wi 

R 31 
TH 

1003 Adolphs B1402 Rudolph B 
1110 Muth C 211.1 Buchmann MS 
1510 Kremers m. Ass. R32 2207 Weinhold R (NL) 
1 71-0 Hantsche B1 

1905 Birkenfeld D 
2101 Buchmann A 
2504 Strüwe zs 
2714 Arndt R 31 

2112 Schlechtweg/Ho MS 1404 Rudolph C 
250:; Winzer R 17 2112 Schlechtweg/Bi MS 
2504 Strüwe zs 1303 Bröcker R 29 
27l3 Langensiepen A 2209 Weinhold Chem. R. 

2112 Schlechtweg Ho MS 1404 Rudolph C 
2503 Winzer R17 211.2 Schlechtweg/Bi MS 
2504 Strüwe zs 1 :;o:; Bröcker R 29 
2713 Langensiepen A 2209 Weinhold Chem. R. 

1004 Adolphs Stud. Heim 
2107 Buchmann/ 

Schlechtweg R 19 

1004 Adolphs Stud. Heim 
2107 Buchmann/ 

Schlechtweg R19 
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Braunsehe Buchhandlung Duisburg 
4100 Duisburg• Königstr. 80/ccke Mercatorslr. • Telefon : 22915/16 · 22998 

Große pädagogische Abteilung • 

Geistes- und Naturwissenschaften • 

Klassiker und Nachschlagewerke • 

Taschenbücher und Kunstkarten • 

Jugendbücher ·$ 

Besuchen Sie ohne jeglichen Kaufzwang unsere Buchhandlung 

Großes geisteswissenschaftliches Antiquariat mit Sonderausgaben 

* 
Walter Braun Verlag 

4100 Duisburg Mercatorstraße 2 Telefon 22998 

Erfolgreiche Bücher aus unserem Verlagsprogramm: 

KARLHEINZ WALTER: Kleine Kinder lernen lesen, schreiben, rechnen 

EGON VERHEYEN: Bau- und Kunstdenkmäler in Duisburg (Dbg. Forschungen) 

LUDGER HORSTKOTTER: Die Anfänge des Prämonstratenser-Stiftes Hamborn 
und seine Entwicklung im ersten Jahrhundert seines Bestehens 

FRIEDRICH ALBERT LANGE: Ober Politi k und Philosophie 
Briefe u. Leitartikel 1862 bis 1875 · Herausg. v. Georg Ecker! 

TILO AHRENS: Aus der Lehr- und Spruchtätigkeit 
der alten Ouisburger Juristenfakultät 

GONTER VON RODEN : Dui sburg im Jahre 1566 - Der Stadtplan des Johannes Corputius 

GERHARD MERCATOR 1512 - 1594 · FestschriH zum 450. Geburtstag 
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ABTEILUNG ESSEN 

ABTEILUNG ESSEN 



PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE RUHR 

ABTEILUNG ESSEN 
4300 Essen, Henri=Dunant=Straße 65, Ruf 77 oo 46 

Dekan 

Prof. Dr. Josef Saxler 
Sprechstunde: Fr 10- 12 Uhr 

Prodekan 

Prof. Dr. Peter Schneider 
Sprechstunde: Di 10-12 Uhr 

Staatliches Prüfungsamt für das Lehramt an Volksschulen 

Vorsitzender: Regierungsdirektor a. D. Julius Stöcker 

Sprechs tunde: Do 10-u Uhr 

Stellvertreter: Professor Hubert Göbels 

Verwaltung 

Geschäftsstelle : Lutz Parduch, Regierungsinspektor 
Liselotte Vesper, Anges tellte 

Sekretariat: 

Hausverwal tung: 

Margret Kleine=Limberg, Angestellte 
Adelheid I ttner, Angestellte 

Geschäftszeit: 
montags bis freitags 9 .00- 12.15 Uhr 

Reinhold Wolff, Hausmeister 
Ewald Gödersmann, Elektromonteur 
Anion Kessner , Heizer 
Oskar Olesch, P förtne r 



ABTEILUNG ESSEN 

Bibliothek: 

Einrichtungen der Hochschule 

Professor Dr. Glaser, Leiter 
Dozent Dr. Braun, Vertreter 
N. N., Dipl.=Bibliothekar 
Lucie Böse, Angestellte 
Barbara Hermann, Anges tellte 
Marlen Heinrichs, Angestellte 

Ausleihe und Rückgabe der Bücher: 
Mo., Do., Fr. 10.00-12.15 Uhr 
D i., Mi. :i4.oo-16.oo Uhr 

Elternpädagogische Modellbücherei: Professor Dr. Lucker, Leiter 

Professor Dr. Lucker Elternpädagogisches Zentrum: 

Förderungsausschuß: Dozent Dr. Twellmann 
Prof. Dr. Lüke 
Liselot!e Vesper 
Elisabeth Meister 

Presses telle: Professor Dr. Winkmann 

Einrichtungen der Studentenschaft 

Allgemeiner Studentenausschuß (AStA): 
Essen, Henri=Dunant=Straße 65, Ruf 77 56 69 
Heinz=Günther Riese, :i. Vorsitzender 
Ulrike Müller, 2. Vorsi tzender 

Studentenhilfswerk der PH Ruhr, Abteilung Essen e. V.: 
Professor Leonard Palzkill, Vorsitzender 
Regierungsinspektor Lutz Parduch, 
Geschäftsführer 
Margarete Körntgen, Wirt schaftsleiterin 

Ka tholische Studentengemeinde (KSG): 
Theo Klein, Studentenseelsorger 
Essen, Bernes traße 5, Ruf 23 43 44 
Norbert Palzkill, Sprecher 
Annette Meier, Sprecherin 

Meßfeier der Hochschulgemeinde: 
donnerstags 12.:i5 Uhr 

Evangelische Studentengemeinde: 
Manfred Barkat, Studentenpfarrer 
Essen, Goethestraße n6, Ruf 77 02 05 

Institute und Seminare 

Institut für Jugendlitemtur: 

Leiter: 
Wiss. Assistentin: 
Dipl.=Bibliothekar: 
Angestellte: 

Professor Günther Schoenitz 
Dr. Ilse=l ore Konopatzki 
Hans•Jochen Oehler 
Elisabeth=Charlotte Blumenthal 
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Seminar für Pädagogik und Philosophie: 

Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistent: 
Angestellte: 

Seminar für Schulpädagogik: 

Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistent : 
Angestellte: 

Professor Dr. Josef Püttmann 
N.N. 
Anny Corinth 

Professor Hubert Göbels 
Gerhard Linnenborn (m. d. V. b.) 
Ingeborg Hachmann 

Seminar für Psychologie und Soziologie: 

Geschäftsführender Direktor: Professor Dr. Elisabeth Lucker 
Wiss. Assistent: Dipl.-Psych. Karlheinz Breuer 
Angestellte: Ellen Schmidt 

Seminar für Religionspädagogik: 

Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistent: 
Angestellte: 

Professor Arnold Schulte 
Karlheinz Sorger 
Ursula Rünker 

Seminar für Didaktik der deutschen 

Geschäftsführender Direktor: 

und der englischen Sprache: 

Wiss. Assistentin: 
Angestellte: 

Professor Günther Schoenitz 
Anne Nentwich (m. d. V. b.) 
Grete! Stöhr 

Seminar für Politische Bildung und Didaktik der Geschichte und der Erdkunde 

Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistent : 
Angestellte: 

Seminar für Didaktik der Mat11ematik: 

Gesch.äftsführender Direktor: 
Wiss. Assistent: 
Angestellte: 

Professor Dr. Wilhelm Haas 
Gerhard Weidenfeller (m. d. V. b.) 
Ingeborg Przysiecki 

Professor Leonard Palzkill 
Dipl. Phys. Norbert Malmendier 
Magdalene Steffin 

Seminar für Didaktik der Naturwissenschaften 
und des hauswirtschaftlichen Unterrichts: 

Geschäftsführender Direktor : Professor Dr. Maria Lüke 
Wiss. Assistentin: Dr. Elisabeth Rappinger 
Angestellte: Ruth Herz 
Laborant: Artur Walther 

Seminar für Kunst• und Werkerziehung: 

Geschäftsführender Direktor: Professor Johannes Rosche 
Wiss. Assistent: N. N. 
Angestellte: Ingeborg Feix 

Seminar für Musik• und Leibeserziehung: 

Geschäftsführender Direktor: Professor Heinrich Kohnle 
Wiss. Assis tent: Dr. Werner Pütz 
Sportlehrer: Dipl. Sportlehrer Franz•Josef Bracht 
Angestellte: Ursula Brinker, Ingeborg May 



ABTEILUNG ESSEN 

Vorlesungen Seminare Übungen 

Grundwissenschaften 

Allgemeine Pädagogik 

1 001 Die pädagogischen Strömungen der Gegenwart 
V 2 Di 9-n, Kleiner Hörsaal 

1002 Die Pädagogik des Kommunismus 
V 2 Fr 8---9, Sa 8---9, Aula 

1003 Der gebildete Mensch (Quellenstudium) 
HS 2 Do 8-10, Großer Hörsaal 

1004 Grenze und Möglichkeiten der Erziehung 
S 2 Do 8-10, Raum 312 

1005 Das Selbstverständnis der Erziehungswissenschaft 
PS 2 Fr 9-11, Großer Hörsaal 

1006 Lektüre pädagogischer Schriften: 
Ausgewählte Kapitel aus dem Buch: ,,tmile" (Rousseau) 
0 2 Fr 8-10, Raum 312 

1007 Pädagogische Zeitfragen/ Allgemeine Fragestunde 
C 1 Fr 1 8-19, Raum 312 

1008 Interpretation von einführenden Texten 
zur Geschichte der Pädagogik 
S 2 Mi 15 -17, Raum 312 

Allgemeine Didaktik / Schulpädagogik 

uo1 Die pädagogische Bewegung der wer Jahre 
V 1 Fr 10-u, Großer Hörsaal 

uo2 Geschichte und Theorie der Schule IV 
V 1 Sa 9-10, Großer Hörsaal 

uo3 Die Massenmedien in der Unterric:h tspraxls II 
(Zeitung=Illustrierte=Werbung) 
V 1 Do 10-11, Raum 207 

1104 Ober den didaktischen und methodischen Wert des Spiels 
V 1 Mo 9-10, Kleiner Hörsaal 

1105 Der programmier te Unterricht 
Konzeption und Verwirklichung 
V 1 Mo 10-11, Kleiner Hörsaal 

1106 Lektüre didaktischer Schriften 
(J. Muth: Pädagogischer Takt) 
S 2 Do 8 - 10, Raum 206 

Püttmann 

Wehnes 

v\Tehnes 

Püttmann 

Wehnes 

Püttmann 

Wehnes 

Dickopp 

Göbels 

Mücher 

Twellmann 

Twellmann 

Göbels 
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1107 

1108 

1109 

1110 

1111 

1112 

1113 

1114 

1115 

1116 

1117 

Das Problem der Unterrichtsmethode in der Literatur 
S 2 Do 8-10, Raum 207 

Aspekte didaktischer Forschung 
S 2 Do 8-10, Raum 410 

Der Sachunterricht 
0 1 Do 10-11, Raum 2 0 6 

Zeitschriftenschau 
(Analyse schulpädagogischer Beiträge) 
Ü 1 Fr 9-10, Raum 206 

Das Bild der Schule, 
g_edeutet an literarischen Zeugnissen 
U 1 Fr. 11-12, Raum 206 

Audio-visuelle Unterrichtsh ilfen 
Ü 2 Sa 10-12, Raum 206 

Zum Problem des Exemplarischen 
Ü 1 Fr 10-11, Raum 207 

Unterrichtsvorbereitung in Beispielen 
Ü 1 Sa 10-11, Kleiner Hörsaal 

Lehrgespräch und Unterrichtsgespräch 
Ü 2 Sa 10-12, Ra um 207 

Lohn und Strafe im Klassenunterricht 
Ü .1 Do 10-11, Raum 410 

Planung w1d Vorbereitung des Unterrichts 
Ü 1 Mo 11-12, Kleiner H örsaal 

Psychologie 

1201 Testverfahren für die Hand des Pädagogen 
(für 4. Semester) 
V 1 Do 11-12, G roßer H örsaal 

1202 Tiefenpsychologische Erkenntnisse und ihre Bedeutsamkeit 
für Somato- und Psychohygiene 
V 1 Mo 8-9, Kleiner Hörsaal 

1203 Das Schulkind, individual- und sozialpsychologisch gesehen 
(für 2. Semester) 
V 1 M i 14-15, Großer Hörsaa l 

1204 Einzelprobleme der Sozialpsychologie 
(für 5. Semester) 
V 1 Do 11-12, Kleiner Hörsaal 

1205 Zur Psychopathologie im Kindes- und Jugendalter 
S 2 Do 8 - 10, Kleiner Hörsaa l 

1206 Aufgaben der H eilpädagogik unter psychologisch em Aspekt 
S 2 Do 8-10, Raum 403 
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Mücher 

Twellmann 

Göbels 

Göbels 

Göbels 

Göbels 

Göbels 

Mücher 

Mücher 
m. Assisten t 

Twellmann 

Twellmann 

Lucker 

Lucker 

Hischcr 

Hischer 

Lucker 

Hischer 



ABTEILUNG ESSEN 

:1207 Anlage und Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten Luck.er 
im Fach Psychologie 
Ü 1 Mo 9-10, Raum 309 

1208 Psychologische Analyse der Subjektivität des Seins Hischer 
und des Wissens (für 2. Semester) 
U 1 A Mi 18-19, Raum 403 

B Do 15-.16, Raum 403 
C Do 16-17, Raum 403 

1209 Zur Neurosenlehre der Psychoanalyse Hischer 
(für 5. Semester) 
U 1 A Do 10-11, Raum 403 

B Do 14-15, Raum 403 

1210 Die Motivation im unterrichtlichen Geschehen Lucker 
0 1 Di 15 - 16, Raum 309 

1211 Neuere Un tersuchungen aus der Pädagogischen Lucker m. Assistent 
Psychologie 
Ü 1 Mi 15 - 16, Raum 309 

1212 Psychologische Beiträge zu aktuellen Problemen Lucker 
C 1 Mi 15-17 (14tägig) Raum 310 

Philosophie 

1301 Philosophische Anthropologie Scherer 
V 1 Di 15-16, Großer Hörsaal 

1302 Das Problem des Bösen in philosophischer Sicht Scherer 
V 1 Do 10-11, Kleiner Hörsaal 

1303 Thomas von Aquin Pieper 
V 1 Mo 15- 16, Kleiner Hörsaal 

1304 Untersuchungen zur Sexualethischen Diskussion der Gegenwart Scherer 
HS 2 Di 16-18, Raum 205 

1305 Bernhard Weite: Im Spielfeld von Endlid1keit und Unendlichkeit Scherer 
HS 2 Do 8-10, Raum 117 

1306 Mythos und Entmythologisierung 
S 2 Mo 16-18, Raum :w5 

Soziologie 

1401 Einführung in die Geschimte der Soziologie 
V 1 Mo 9-10, Raum 311 

1402 Die lm=Du=Beziehungen a ls Grundlage primärer sozialer 
Erscheinungen 
V 1 Do 10-11, Großer Hörsaal 

Pieper 

Winkmann 

Winkmann 
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1403 Cliquen und Zellen (Zur Soziologie des Protestes) 
V 1 Mi 14-15, Raum 311 

1404 Stellung und Bedeutung des Sports in der 
modernen Massengesellschaft 
Ü 2 Mi 19-22, Raum 311 

1405 Grundformen der Gesellschaft 
Ü 2 Mo 10- 12, Raum 311 

1406 Arbeiter= Angestellte·= Beamte = Unternehmer 
(Kategorien sozialer Schichtvorsteilungen) 

1501 

1502 

1504 

1505 

C 2 Do 16-18, Raum 311 

Katholische Religionspädagogik 

Glaubensbotschaft im Katechismus 
(für höhere Semester) 
V 1 Di 12-13, Großer Hörsaal 

Grundfragen der Religionspädagogik 
(für 1.-3. Semester) 
V 1 Do 11-12, Aula 

Welt und Gemeinde im 1. Korintherbrief 
HS 2 Fr 16-18, Raum 31 0 

,, Wie ist alles so nichtig" 
(Übungen zum Buche Kohelet) 
HS 2 Fr 16-18, Raum 304 

1 506 Christliche Exis tenz in der W elt von heute 
PS 2 Di 8-10, Raum 304 

1507 Einführung in das Studium biblischer Texte 
PS 2 Di 8-10, Raum 310 

1508 Übungen zum Katechismus 
(in Verbindung mit der Vorlesung Nr. 1501) 
Ü 2 A Do 15-16, B Do 16-17, Raum 40:5 

C Di 10-11, D Di 11- 12, Raum 304 

1 509 Übungen z ur Katechese in der Grundschule 
(in Verbindung m it der Vorlesung Nr. 1 502) 
Ü 2 A Fr 10-11, B Fr 11-12, Raum 403 

C Fr 10-11, D Fr 11:-12, Raum 304 

Evangelische Religionspädagogik 

1 601 Auslegung der Genesis (1. Buch Mose) 
V2 

1602 Einführung in die Synoptiker 
S2 
Ort und Zeit werden noch bekanntgegeben 
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Winkmann 

Winkmann/Enninger 

Winkmann 

Winkmann 

Schulte 

Richenhagen 

Schulte 

Richenhagen 

Schul te 

Richenhagen 

Schulte 
Richenhagen 

Schulte 
Richenhagen 

Dr. Konrad 

Dr. Konrad 



ABTEILUNG ESSEN 

1701 

Didaktik der deutschen Sprache und Literatur 

Einführung in die Jugendbuchkunde 
V 1 Di 1 0-11, Großer Hörsaal 

Schoenitz 

1702 

1703 

1705 

Das Sprachbuch - eine fachdidaktische Analyse 
V 1 Mo 14-15, Kleiner Hörsaal 

Thomas Manns ErzähJungen (Strukturanalysen) 
HS 2 Do 16-18, Kleiner Hörsaal 

Mußeform des Lesens 
(Zu einer Didaktik der Privatlektüre) 
S 1 Do 15- 1 6 , Kleiner Hörsaal 

Karl Jaspers: Die Sprache 
S 1 Mi 14-15, Raum 106 

Braun 

Schoenitz 

Schoenitz 

Braun 

Bewegungen im System der deutschen Gegenwartssprache 
S 2 Fr 16-18, Raum 106 

Braun 

Grundbegriffe des deutschen Verses 
(Vorübungen zur Gedichtinterpretation) 
PS 2 Di 8.30-10, Raum 106 

1708 Der Erzähler Gottfried Keller 
PS 2 Mo 16-18, Raum 106 

1710 

1 711 

1712 

1713 

1714 

1715 

Aufsatzerziehung 
Ü 1 Di 11-12, Großer Hörsaal 

Didaktik des deutschen Satzes 
Ü 1 Fr 14-15, Raum 106 

Das Mädchenbuch 
Ü 1 Mi 14-15, KJeiner Hörsaal 

Jugendbuchpädagogisches Praktikum 
(Auswertung empirischer Untersuchungen) 
Ü 2 Di 15-17, Institut für Jugendliteratur 

Vorsprechen des 1./2. Semesters 
Einteiltmg am Schwarzen Brett ! 
Mo 14- 15, Raum 207 

Phonetik der deutschen Sprache 
(Übungen zur Kultur des Sprechens) 
Ü 1 Mo 15-16, Raum 207 

Übungen im sinngestaltenden Lesen 
Ü 1 Mo 16-17, Raum 207 

Schoenitz 

Braun 

Schoenitz 

Braun 

Schoenitz 
m. Assistentin 

Schoenitz 
m. Assistentin 

u. Dipl.=Bibliothekar 

Schoenitz/Killert-N ell 

Schoenitz/Killert-Nell 

Schoeni tz/ Killert-Nell 

1716 Das Drama im Unterrich t Schoenitz/Killert-Nell 
Ü 1 Mo 17-18, Vorbesprechung siehe Anschlag! 
Ra um 207 

1717 Bera tung von Studierenden mit Stimm- und 
Sprechstörungen 

Schoenitz/ 
Ki llert-Nell 
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1718 Fachäidaktische Arbeitsgemeinschaft 
C 1 n. V. 

1719 A11leitung zum wissenschaftlichen Arbeiten 
(Schriftliche Hausarbeit der Ersten Staatsprüfung) 
0 1 Mi 15 - 16, Raum 106 

Braun 

Schoenitz/ Arndt 
m. Assistentin 

Didaktik der englischen Sprache und Literatu r 

1821 An Outline H istory of the English Language Arndt 
V 1 Do 15-16, Raum 106 

1822 Anglo=American Literary Criticism Today 
V 1 Fr 1 5 -16, Raum 311 

1823 Modem Arnerican Prose Authors 
HS 2 Fr 16--18, Ra um 311 

1824 Language Learning Theories and the Preparation 
of English Lessons 
PS 2 Do .1 6--18, Raum 106 

1825 Review of Test Lessons 
C 2 Mi 11- 13, Essener Volksschulen 

1826 Anleitung zum wissenschaftlichen Arbeiten 
(Schriftliche Hausarbeit der Ersten Staatsprüfung) 
0 1 Mi 15 - 16, Raum 106 

1827 Modem Australian Studies 
V 1 Di 14 - 15, Raum 311 

1628 The Preposition Problem in English 
0 1 Di 15 - 16, Raum 311 

1829 Pronunciation Cou rse (with Tape and Record Drills) 
0 1 Di 16 -17, Raum 311 

1830 Evaluation of Specimen Lessons 
C 1 Mi 11 - 12, Essener Volksschulen 

1831 Lateinischer Sprachkursus fü r Anfänger 
0 2 Fr 18-20, Raum 106 

1832 La teinischer Sprachkursus für Fortgeschrittene 
0 2 Di 1 8-20, Raum 1 06 

Arndt 

Arndt 

Arndt 

Arndt 

Arndt/Schoenitz 
m. Assistentin 

Heitfeld-White 

Heitfeld-White 

Heitfeld-White 

Heilfeld-White 

Bäcker 

Bäcker 

Politische Bildung und Didaktik der Geschichte 

1901 Die Probleme der internationalen Politik und der 
interna tionalen Organ isationen 

Haas 

V 1 Di 1 4-1 5, Raum 208 
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ABTEILUNG ESSEN 

1902 Deutsche Geschichte von 1815 bis 1919 -
in zwölf Schwerpunkten dargestellt 
V 1 14-15, Kleiner Hörsaal 

Die h istorischen Grundlagen des Landes Nordrhein=Westfalen 
V 1 Mi 15-16, Raum 410 

Die totalitären Bewegungen in Europa (Forts.) 
Der Faschismus und die Anfänge des Nationalsozialismus 
HS 2 Fr 14-16, Raum 208 

Heinrich Brüning 
HS 2 Di 15-17, Raum 410 

Glaser 

Schröter 

Haas 

Glaser 

1906 Europäische Kongresse im Wandel der Außenpolitik (Forts.) Haas 
Das 19. und 20. Jahrhundert m. Assistent 
PS 2 Fr 16-18, Raum 208 

1907 Zeitgesch ichte 
PS 2 Do 16-18, Raum 410 

1908 Unsere gegenwärtige Welt 
Die Paktsysteme unserer Zeit in O s t und West 
Ü 1 Di 15-16, Raum 208 

1909 Didaktische und methodische Überlegungen zum Thema 
der Vorlesung Nr. 1902 
ü 1 Do 15-16, Raum 410 

1910 Übung zur Vorlesung Nr. 1903 
Ü 1 M i 16-17, Raum 410 

Glaser 

Haas 

Glaser 

Schröter 

191.1 Gastvorlesungen des Seminars für Politische Bildung und Glaser 
Didaktik der Geschichte : Neue Forschungen über Probleme 
der deutschen und europäischen Geschichte 
V 1 Di 17-18 (14tägig) Kleiner Hörsaal 
C 1 Di 18-19 (14tägig) Raum 410 
30.4.1968 Prof. Dr. Friedrich Es terhues, Abt. Hamm, 

,,Paderborn als Vorort der karolingischen Reichspolitik" 
14. 5. 1968 Prof. Dr. Hans Georg Kirchhoff, Abt. Dortmund, 

,,Staat und Kirche in Preußen im 19. Jahrhundert" 
28.5.1968 Prof. Dr. Rudolf Schridde, Abt. Hagen, 

,,Zum Bismarckbild in deutschen Schulgeschichtsbüchern" 
11. 6.1968 Prof. Dr. Wolfgang Birkenfeld, Abt. Duisburg/Kettwig, 

,,Der Magdeburger Prozeß 1924" 
25.6. 1968 Prof. Dr. H einrich Bodensieck, Abt. Hagen, 

,,Britische Europa-Pläne im Zweiten Weltkrieg" 

Didaktik der Geographie 

2001 Schleswig=Holstein Schneider 
V 1 Fr 14-15, Großer Hörsaal 

2002 Erdkunde in der Hauptschule 
HS 2 Fr 15- 17, Raum 20:; 

Schneider 
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2003 Der Heimatbegriff der Jugendlichen 
PS 2 Di 8-10, Raum 203 

2004 Einführung in erdkundliche Arbeitsweisen 
PS 2 Fr 17-19, Raum 203 

2005 Aufbau von Erdkundestunden 
Ü 1 Di 15-16, Kleiner Hörsaal 

2006 Das Bild im Erdkundeunterricht 
Ü 1 Di 16-17, Kleiner Hörsaal 

2007 Semesterexkursionen nach Schleswig=Hols tein 
September 1968 

2008 Exkurs ionen 
n. V. 

Didaktik der Mathematik 

21 01 Didaktik und Methodik des Raumlehreunterrichts 
V 2 Di 11-1 2, Fr 11-12, Aula 

Schneider 

Schneider 

Schneider 

Schneider 

Schneider 

Schneider 

Palzkill 

2102 Didaktik und Methodik des Rechenunterrichts in der Hauptschule Stübe 
V 2 Sa 10-12, Großer Hörsaa l 

2103 Einführung in die Vektorrechnung 
V 1 Fr 9-10, Ra um 408 

2104 Mengenlehre (Forts.) 
V 1 Fr 10-11, Rau m 408 

2105 Endliche Gruppen 
V 1 Fr 14-15, Raum 408 

2106 Wo steckt der Fehler ? Mathematische Trugschlüsse 
und Paradoxien 
S 2 Di 8-1 0 , Raum 408 

2107 Algebraische Strukturen 
S 2 Fr 16-1.8, Raum 408 

Palzkill 

Palzkill 

Stübe 

Palzkill 

Stübe 

2 108 Wahrscheinlichkeitsrechnung Palzkill/Stübe m. Assistent 
S 2 Mi 1 4 - 16, Ra um 408 

2109 Anschauliche Topologie 
S 1 Di 10 - 11, Raum 408 

2110 Abbildungsgeometrie in der Volksschule 
Ü 1 Di 11-12, Raum 408 

2111 Fachdidaktisches Repe tito rium 
C 2 Mi 1 6 - 18, Ra um 408 

Didaktik der Physik und Chemie 

2201 Das Experiment im physikalischen Unterricht 
V 1 Di 9-10, Raum 403 
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Stübe 

Stübe 

Palzkill/Stübe 

Saxler 



ABTIJLUNG ESSEN 

2202 Theorie und experimentelle Behandlung 
der elektromagnetischen Wellen 
HS 2 Fr 16-18, Raum 407 

2203 Das P lanen von Naturlehrestunden 
(mit Unterrichtsversuchen) 
PS 2 Fr 14-16, Raum 403 

2204 Physikalisches Experimentalpraktikum: Magnetismus 
0 2 Di 14- 1 6, Raum 407 

Saxler 

Saxler 

Saxler 

2205 Physikalisches Experimentalpraktikum: Elektrizitätslehre 
Ü 2 Di 16-18, Raum 407 

Saxler 

2206 Anleitung zum Umbau elektronischer Geräte 
für Unterrichtszwecke 
0 2 Di 10-12, Raum 407 

2207 Chemisches und physikalisches Einführungspraktikum 
0 Z Do 9 - 11, Raum 401 und Raum 407 

2208 Chemisches Experimentalpraktikum 
Ü 2 A Do 14 - 16, B Do 16 -18, Raum 401 

2209 Chemisches Experimentalpraktikum für Fortgeschrittene 
0 2 Do 14 - 16, Raum 403 

2210 Fotografie im Unterricht der Volksschule 
Ü 2 Mo 1 6 - 18, Raum 001 

2211 Arbeiten im Fotolabor (Anfänger) 
0 2 Mo 18 - 20, Raum 001 

2212 Herstellen von Unterrichtshilfen 
0 2 Mi 16 -18, Raum 001 

2213 A rbeiten im Fotolabor 

2302 

r;o; 

2306 

ü 2 Mi 18 - 20, Raum 001 

Didaktik der Biologie 

Allgemeine Botanik 
V 1 Mo 10-11, Raum 403 

Ausgewählte Kapitel aus der Ökologie 
WS 2 Fr 16-18, Raum 411 

Mikroskopische Übungen 
Zellenlehre und Morphologie der Blütenpflanzen 
PS 2 A Di 8-10, B Di 10-12, Raum 411 

Schulgarten und Zimmerpflanzen und ihre Auswertung 
fiir den Unterricht 
0 1 A Mo 1.5-16, B Mo 16-17, Raum 411 

Übungen zu pflanzenphysiologischen Schulversuchen 
Ü 2 A Di 14-16, B Di 16--18, Raum 411 

Beobachten und Bestimmen von Pflanzen 
Ü 1 Mo 14-15, Raum 4u 

Saxler 

Saxler 
rn. Assistent 

Saxler 
m. Assistent 

Saxler 
m. Assistent 

Saxler/Siominski 

Saxler/Slominski 

Saxler/Slominski 

Saxler /Slominski 

Lüke 

Lüke 

Lüke 

Lüke 

Lüke 
mit Assistent 

Lüke 
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2307 Biologische Exkurs ionen Lüke 
a) botanische Wanderungen Mo 16-18 
b) Vogelstimmenexkursion Di 6-8 
c) Studienfahrt zum „Heiligen Meer" b . Hopsten, 26. 5.-30. 5. 1968 
d) Exkursion zur Eifel und zum Mittelrhein, n. V. 

Didaktik der Hauswirtschaft 

2401 Einführung in die praktische Arbeit 
WS 3 Di 10-13, Raum 018 

2402 Berechnung und Veranschaulichung des täglichen 
Nährstoffbedarfs 
WS 2 Do 10-12, Raum 018 

Kunst= und Werkerziehung 

2501 Theoretische Grundlagen für den bildnerischen Unterricht in 
der Volksschule 
V 1 Di 15-16, Raum 403 

2502 Methodik des Werkunterrichts (Zusatzfach) 
V 1 Fr 18-19, Raum 307 

2503 Beurteilung von Kinderzeichnungen 
V 1 Di 14-15, Kleiner Hörsaal 

2504 Graphische Gestaltung 
WS U 2 Fr 14-1 6, Raum 307 

2505 Motivation und bildnerisches Problem bei 
Gestaltungsaufgaben mit Farbe 
S 2 Di 8-10, Raum 307 

2506 Kunstbetrachtung in der Volksschule 
S 2 Fr 16-18, Raum 307 

2507 Bildnerische Grundübungen 
U 2 A Mo 10-12, B Mo 16-18, Raum 307 

2508 Werken mit Materialschwerpunkt Holz (Zusatzfach) 
U z Di 16-18, Raum 003 

2509 Werken mit Papier und Pappe (Zusatzfach) 
U z Di 16-18, Raum 003 

2510 Plastisches Gestalten 
U z Fr 16-18, Raum 002 

2511 Schriftgestaltung 
U 2 Mo 8-10, Ra um 307 

2512 Bildnerische Grundübungen 
U z A Di 10-1 2, B Mo 18-20, Raum 307 
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Schmitt 
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Rosche 

Potthoff 

Rosche 

Potthoff 

Potthoff 

Rosche 

Rosche 

Rosche 

Rosche 

Rosche 

Potthoff 



ABTEILUNG ESSEN 

2513 Möglichkeiten dynamisch er Flächengestaltung Potthoff 
durch Stempeltechniken (Übungsschein} 
Ü 2 Mo 14-16, Raum 307 

2514 Vorbereitung des Tagespraktikums Potthoff 
C l Di 12-1:;, Raum :;07 

2515 Museumsbesuche im rhein.=westfälischen Raum Potthoff 

Textil-Werkerziehung 

2601 Vom „Handarbeitsunterricht" zur „Textilgestaltung" Ingenmey 
V 1 Mo 16-17, Raum 016 

2602 Konstruktive Farbenlehre als Ausgangsbasis bewußter lngenmey 
persönlicher Farbgebung im Bereich Wohnung 
Exemplarische Übungen 
WS 2 Di 10-12, Raum 01.6 

2603 Einführung in die Fachdidaktik und •methodik Ingenmey 
1 PS 1 Mo 17-18, Raum 016 

2604 Experimentelles Erarbeiten der Gestaltungsgesetze lngenmey 
textiler Materialien 
0 2 Di 14-16, Raum 016 

2605 Erarbeiten allgemeiner Kriterien zur Beurteilung 
von Kleidung und modischem Beiwerk 

Ingenmey 

gn Verbindung mit nähtechnischen Aufgaben) 
2 D i 16-18, Raum 01 6 

Musikerziehung 

2701 Grundfragen einer Didaktik fü r den Musikunterricht Kohnle 
in der Grund= und Hauptschule mit Assistent 
WS 2 Do 1 5-17, Raum 117 

2702 Sonate und Sinfonie Heindrichs 
S 2 Di 8-10, Raum 117 

2703 Gehörbildung, Musikdiktat, Orff=Schulwerk Kohnle 
0 1 Mo 9-10, Raum 117 

2704 Singe= und Chorleitung Kohnle 
U 1 Mo 10-11, Raum 117 mit Assistent 

2705 Das Sololied in der Romantik Kohnle 
01 Mo 14-15, Raum 117 mit Assistent 

2706 Musikerziehung in der Grundschule 
U 1 Di 14- 15, Raum 117 

Kohnle 

2707 Rhythmik 
Ü 2, Gymnastikraum 

Kohnle/NN 

2708 Kammerchor Kohnle 
Ü 2 , n. V., Raum 117 mit Assistent 
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2709 Collegium musicum Kohnle mit Assistent 
Ü 2 Di 16-17, Bertha-v.-Suttner-Schule 

Blockflötenquartett (für Fortgeschrittene) 
Ü 2 Mo 17-19, Raum 117 

Fiedel= und Gambenkreis 
Ü 2 , n. V., Raum 117 

Kohnle 

Kohnle 

2712 Die Musikhörstunde (mit Erläuterungen) 
Ü 1 Di 12-13, Raum 117 

Kohnle/Heindrichs 
mit Assistent 

Improvisation in der Musik 
Ü 1 Mo 11-12, Raum 117 

Harmonielehre für Anfänger 
Ü 2 Di 10-12, Raum 117 

Tonsatz für Fortgeschrittene 
Ü 2 Sa 9-11, Raum 130 

2716 Hochsdrnkhor 
Ü 1 Mo 12-13, Raum 117 

2717 Musizierwochenende (für Vokal= und Instrumentalkreis) 
n.V. 

2718 Instrumen ta lun terricht: 
Blockflöte (Claßen) 
Laute und Gitarre (Hülsemann) 
Violine und Bratsche (NN) 
Violincello (Erpenbeck) 
Klavier (Hülsemann/Görner) 
Kontrabaß (NN) 
Orgel und Orgelimprovisation (Görner) 

Leibeserziehung 

2801 Methodik der Leibesübungen 
V 1 Mo 17-18, Raum 410 

2802 Der Ein fluß pädagogischer Strömungen au f die 
Leibeserziehung der Schule 
WS Di 8-10, Raum 410 

2803 Grw1dfragen der Fachdidaktik und Methodik 
(für 5. Semes ter) 
WS 2 Fr 16-1 8, Raum 410 

2 804 Stellung und Bedeutung des Sports in der modernen 
Massengesellschaft 
S 3 M i 19-22, Raum 3 11 

2805 Einführung in die Fachlitera tur der Leibeserziehung 
und ihrer Hilfswissenschaften 
PS 2 D i 8-10, Raum 212 

2806 Jugendgemäße Leichtathletik (für Wahlfachstudentinnen) 
Ü 2 Mo 11-13, Hochschulplatz 
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Heindrichs 
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Lewejohann 
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Lewejohann 



ABTEILUNG ESSEN 

2807 Jugendgemäße Leichtathletik 
ü 2 Mo 14-16, Hochschulplatz 

2808 Leichtathletik : Erwerb des Sportabzeichens 
Ü 2 Mo 14-16, Hochschulplatz 

2809 Leichtathletik: Leistungstraining 
ü 2 n. V. 

Lewejohann 

Lewejohann 

Lewejohann 

2810 Leichtathletik : Kindgemäße Lehrweise in der Grundausbildung Enninger/ 
0 2 A Fr 8-10, B Fr 10---12, Spielwiese Bracht 

2811 Lehrübungen mit Kindern 
Ü 2 Di 11-13, Hochschulplatz 

2812 Boden= und Geräteturnen 
Ü 2 A (Grundformen) Mo 8 - 10, TH 

B (Leistungsformen) Mo 10 - 12, TH 

2813 Gymnastik 
0 1 Do 14-15, TH 

2814 Gemeinschaftstanz 
0 1 Do 15-16, TH 

2815 Rettungsschwimmen : Ausbildung für den Grundschein 
und Leistungsschein der DLRG 
Ü 2 rn 11-13, Grugabad 

2816 Rettungsschwimmen: Ausbildung für den Grundschein 
und lcistU11gsschein der DLRG 
Ü 1 Sa 7-8 , Hauptbad 

2817 Schwimmen 
Ü 1 A Mo 15.45-16.30, B Di 14-15, C Di 15-16, LS 

2818 Schwimmen: Lehrweise des Brustschwimmens 
0 1 A Mo 10---11, B Do 8--9, LS 

2819 Schwimmen: Lehrweise des Kraulschwimmens 
0 1: A Mo 11-12, B Do 9--10, C Do 10-u, LS 

2820 Schwimmen: Lehrweise des Delphinschwimmens 
0 1 Mo 12-13, LS 

2821 Basketball 
0 2 Mi 14-16, TH 

2822 Volleyball: Anfänger 
U 2 Di 17-19, TH 

2823 Volleyball: Mannschaftstrain ing 
U 2 Mo 1:8-20, TH 

2824 Fußball: Ball technische und taktische Grundschulung 
U 2 Di 10-12, Spielwiese 

2825 Fußball: Mannschaftstraining 
U 2 n. V., Spielwiese 

Lewejohann 

Enninger/Bracht 

Lewejohann 

Lewejohann 

Lewejohann 

Enninger/ 
Bracht 

Lewejohann 

Enninger/Bracht 

Enninger/Bracht 

Enninger 

Lewejohann 

Lewejohann 

Lewejohann 

Enninger/Bracht 

Enninger/Bracht 
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2826 Handball: J ugendgemäße Übungsformen 
Ü 2 Di 1.6-17, Bertha=v.=Suttner=Schule 

2827 Basketball: Grundschulung 
Ü 2 Do 18-20, TH 

2828 Volleyball: Grundschulung 
Ü 2 A Fr 14-16, B Fr 16-18, TH 

2829 Trampolinspringen 
Ü 2 Mi 18-20, TH 

2830 Judo 
Ü 2 Do 1.2-14, Gymnastikraum 

2831 Judo 
Ü 2 Di tz-14, G ymnastikraum 

2832 Rudern 
n. V., Bootshaus am Baldeneysee 

2833 Tennis 
n. V., Hochschul=Tennisplatz 

Schule 

Andreassch ule 
Essen=Rüttenscheid 
Von=Einem=Straße 56 
Tel. 79 03 1.6 

Barbaraschule 
Essen=Kray 
Soester Straße 7 
Tel. 59 04 69 

Brigittaschule 
Essen 
Brigittastraße 34 
Tel. 77 83 66 

Brembergschule 
Essen=Kray 
Brembergstraße 17 
Tel. 5918 77 

Christinenschule 
Essen=Riittenscheid 
Christinenstraße 4 
Tel. 79 03 0 2 

Dilldorfschule • 
Essen=Kupferdreh 
Oslenders traße 36 b 
Tel. 4 86 94 
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Schulpraktische Ausbildung 

Schulleiter 

Rektorin Happ 

Rektor Heßhaus 

Rektor Engemann 

Rektor Okon 

Rektor Wittelsbach 

Rektorin Fischer 

Enninger Bracht 

Enninger 

Enninger 

Lewejohann/Enninger 

Lewejohann 

Enninger 

Lewejohann/Enninger 

Lewejohann/Enn inger 

Leiter des Praktikums 

Professor Dr. Püttmann 

Professor Dr. Saxler 

Professor Schoenitz 

Dozent Heindrichs 

Professor Rosche 

Dozentin Ingenmey 



Schule 

Emscherschule 
Essen=Altenessen 
Stapenhorststraße 20 

Tel. 29 14 48 

Fr.= W.,Foerster=Schule 
Essen=Altenessen 
Bischoffstraße 120 
T el. 29 51 75 

Gertrudisschule 
Essen 
C ertrudisstraße 24 
Tel. 23 89 03 

Gneisenauschule 
Duisburg 
Cneisenaustraße 251 
Tel. 94,35 n 23 

H eßlerschule 
Essen=Altenessen 
Heßlerstraße 208-210 
Tel. 29 2.1 47 

Josef schule 
Essen=Kupfordreh 
Byfanger Straße 20 
T el. 4 80 54 

Kaiser•Otto=Schule 
Essen=Steele 
Im Rott 28 
T el. 5915 98 

Karl=Borromäus=Schule 
Essen=Frillendorf 
Hubertstraße 25 
T e l. 28 56 40 

Kirchschule 
Essen=AI tenessen 
Mallinckrodtstraße 11 
Tef. 29 08 49 

Knappen schule 
Oberhausen 
Knappenstraße 1 23 

Te l. 2 0 5 26 

Kreuzschule 
Essen=Katernberg 
Schonnebeckhöfe 231 

Tel. 29 09 oo 

Kronenbergschule 
Essen=West 
Heinrich,Strunk=Str. 25 
Tel. 6 18 55 

Schulleiter 

Rektor Zigan 

Rektor Brill 

Rektor Zichy 

Rektor Engels 

z. Z. Schulleiter 
Sommerfeld 

Rektor Zerkowskj 

Rektor Koh!mann 

Rektor Stamm 

Re ktor Jansen 

Rektorin Spille 

Rektor Lücke 

Rektor Stemmer 

ABTEILUNG ESSEN 

Leiter des Praktikums 

Professor Dr. Milcher 

Dozent Dr. Enninger 

Dr. Rappinger 

Dozent Dr. Twellmann 

Dr. Pütz 

Professor Kohnle 

Lehrer Ilgen 

Professor Dr. Schneider 

Lehrer Pütt 

Professor Dr. Lucker 

Dozent Dr. Braun 

Professor Potthoff 
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Schule Schu Heiter Leiter des Praktikums 

Kurfürstenschule Rektor Spitz Dozent Dr. Stübe 
Mülheim/Ruhr 
Kurfürstenstraße 57 
Tel. 4 76 51 

L udgerussch ule Rektor Schuy Dozent Richenhagen 

Essen=Werden 
Kellerstraße 86 
Tel. 49 33 17 

Marktschule I Rektor Wenzel Professor Dr. Scherer 

Oberhausen 
Lothringer Straße 20 
Tel. 2 oo 71 

M arktschule II Rektorin Winschermann Professor Dr. Scherer 
Oberhausen 
Lothringer Straße 20 
Tel. 2 oo 71 

Michaelschule Rektor Effing Dozentin Lewejohann 
Essen 
Wächtlerstraße 37 
Tel. 28 49 96 

Münsterschule Rektorin Fiege Dozent Dr. Hischer 
Essen=Mitte 
Severinstraße 25 
Tel. 23 94 20 

Planckschule Rektor Lindemann Professor Palzkill / 
Essen Dipl.-Phys. Ma lmendier 
Planckstraße 42 
Tel. 79 08 88 

Schwanhildenschule Rektor Buchholz Professor Göbels/ 
Essen=Stoppenberg 
Grabenstraße 25 
Tel. 22 58 01 

Lehrer Stach 

Stadtgartensch ule Rektor Knipp Professor Dr. Haas 
Essen 
Heinickestraße 8 
Tel. 23 13 40 

Stiftschule Rektor Sobeck Professor Dr. Lüke 
Essen=Rellinghausen 
Amsels traße 36 
T el. 40229 

Voßbuschschule Rektor Dusil Professor Dr. Wehnes 
Essen=Bredeney 
Voßbusch 4 
Tel. 44 49 69 

Winfriedschule Rektorin Reinartz Professor Schulte 
Essen=Huttrop 
Siepenstraße 19 
Tel. 28 25 08 
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Übersidttsplan 

Zeit Mo ntag Dien s tag Mittwoch 

8- 9 2812 Enninger TH 2805 Enninger 21:2 
.1202 Lucker KH 2702 Heindrichs 117 
2511 Rosche 3o7 2802 Lewejohann 41.0 

9 - 10 281.2 Enninger T H 2303 Lüke 4!1 
2703 Kohnle 117 2106 Palzkill 408 
1.207 Lucker 3o9 2505 Potthoff 307 
25t1 Rosche 3o7 1001 Püttmann KH 
1104 Twellmann KH 1507 Richenhagen 31.0 
1401 Winkmann 311 2201 Saxler 4o3 

2003 Schneider 203 
1707 Schoenitz 106 
1.506 Schulte 3o4 

10-11 2812 Enninger TH 2824 Enninger -
2818 Enninger LS 2714 Heindrichs 117 
2704 Kohnle 1:17 2602 Ingenrney 016 
2301 Lüke 4o3 2303 Lüke 411 
2.507 Rosche 307 2512 Potthoff 307 
1105 Twellmann KH 1001 Püttmann KH 
1405 Winkmann 31'.l 1508 Richenhagen 304 

2206 Saxler 407 
2401 Schmitt 01.8 Tagespraktikum 
1701. Schoenitz GH 
2109 SWbe 408 

1.1. -12 281.2 Enninger TH 2824 Enninger -
2819 Enninger LS 2714 Heindrichs 117 
2713 Heindrichs 117 2602 Ingenmey 016 
2806 Lewejohann -2811 Lewejohann -
2507 Rosche 307 281.5 Lewejohann -
1117 Twellmann KH 2303 Lüke 41:1 
1405 Winkmann 31:1 2101 Palzkill Aula 

2512 Potthoff 307 
1.508 Richenhagen 304 
2206 Saxler 4°7 
2402 Schmitt 018 
1709 Schoenitz GH 
2110 Stübe 408 

a.2 - 13 2832 Enninger -
2712 Kohnle 117 
2811 Lewejohann -

Hochschulchor 2815 Lewejohann -
2514 Potthoff 307 
2401. Schmitt 018 
1.501. Schulte KH 
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Übersichtsplan 

Zeit Montag Dien stag 
1 

Mittwoch 

14-15 1702. Braun r<H 1901 Haas 208 1705 Braun 106 
2705 Kohnle 117 [827 Heitfeld-White 311203 H ischer GH 
2807 Lewejohann - 2604 Ingenmey 016 2821 Lewejohann TH 
2808 Lewejohann - 2706 Kohnle 117 1711 Schoenitz KH 
2306 Lüke 411 2817 Lewejohann LS 1403 Winkmann 311 
2513 Potthoff 307 2305 Lüke 411 2108 Palzkill /Stübe 408 
1713 Schoenitz 207 2503 Potthoff KH 

2204 Saxler 4o7 

15 - 16 2807 Lewejohann -1905 Glaser 410 1826 Arndt 106 
2808 Lewejohann -1908 Haas 208 2821 Lewejohann TH 
2304 Lüke 411 1828 Heitfeld-White 311 1212 Lucker 310 
1303 Pieper KH 2604 lngenmey 016 1211 Lucker 309 
2513 Pott hoff 3o7 2817 Lewejohann LS Z108 Palzkill/Stübe 408 
1714 Schoenitz 207 1210 Lucker 309 1903 Schröter 410 

2305 Lüke 411 l719 Schoenitz 106 
2501 Rosche PS 1008 D ickopp 312 
2204 Saxler 4o7 
1301 Scherer GH 
2005 Schneider KH 
1712 SchoenHz 105 

16-17 1708 Braun 106 1829 Heitfeld-White 311 1008 Dickopp 312 
2601 Ingenmey 016 2826 Enninger - 1212 Luckcr 310 
2304 Lüke 411 1905 Glaser 410 2111 Palzkill/Stübe 408 
1306 Pieper 205 2605 Ingenmey 016 2212 Saxler 001 
2507 Rosche 3°7 2709 Kohnle 117 1910 Schröter 410 
1715 Schoenitz 207 2305 Lüke 411 
2210 Saxler 001 2508 Rosche 004 

2509 Rosche 003 
1304 Scherer 205 
2006 Schneider KH 
1712 Schoenitz 105 

17-18 1708 Braun 106 1911 Glaser KH 2212 Saxler 001 
2603 lngenmey 016 2605 Ingenmey 016 22ll Palzkill/Stübe 408 

2710 Kohnle 117 2709 Kohnle 117 
2801 Lewejohann 410 2822 Lewejohann TH 
1306 Pieper 205 2305 Lüke 411 
2507 Rosche 3o7 2508 Rosche 004 
1716 Schoenitz 207 2509 Rosche 003 
2210 Saxler 001 2205 Saxler 407 

1304 Scherer 205 

18-19 2710 Kohnle 117 [832 Bäcker 106 1 208 Hischer 4°3 
2823 Lewejohann TH 1911_ Glaser KH 2829 Lewejoh ann TH 
2514 Potthoff 307 2822 Lewejohann TH 2213 Saxler 001 
2211 Saxler 001 

19 - 20 2823 Lewejohann TH [832 Bäcker 106 2804 Enninger -
2514 Pott hoff 307 282.9 Lewejohann TH 
2211 Saxler 001 2213 Saxler 001 
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ABTEILUNG ESSEN 

Übersichtsplan 

Zeit 
1 

D onne rstag 
1 

Freitag Sams t ag 

7- 8 2816 Enninger -

8- 9 2818 Enninger lS 2810 Enninger -1002 Wehnes Aula 
2819 Enninger lS 1006 Püttmann 312 
1106 Göbels 206 1002 Wehnes Aula 

9-10 1206 Hischer 403 2810 Enninger - 2715 H eindrichs 130 
1205 Lucker . KH 1110 Göbels 206 1102 Mücher GH 
1107 Mücher 207 2103 Palzkill 408 
1004 Püttmann 312 1006 Püttmann ;12 
2207 Saxler 401 1005 Wehnes GH 
1;05 Scherer 117 
1.1.08 Twellmann 41.0 
1003 Wehnes GH 

1.0-1.1. 2819 Enninger LS 2810 Enninger -1112 Göbels 206 
1109 Göbels 206 1101 Göbels GH 2715 H ein drichs 1.30 
1209 Hischer 403 1113 Göbels 207 1114 Mücher KH 
1103 Mücher 207 2104 Palzkill 408 111.5 Mücher 207 
2207 Sax[er 401 1509 Richenhagen 304 2102 Stiibe GH 
1302 Scherer KH 1509 Schu[te PS 
2402 Schmitt 018 1005 Wehncs -
1116 Twellmann 410 
1402 W inkmann G H 

11-12 1204 Hisch er KH 2810 Enninger - 1112 Göbels 206 
1.201 Lucker GH 1111 Göbels 206 1115 Mücher 207 
1502 Richenhagen Aula 2101. Palzkill A ula 2102 Stübe GH 
2402 Schmitt 018 1509 Richenhagen 3o4 

1509 Schulte PS 

12-13 
Meßfeier Stunde der Hochsch ule der Hochschulgemeinde 
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übersichtsplan 

Zeit Donnerstag Freitag Samsta g 

14-15 1902 Glaser KH 1710 Braun 106 
1209 H ischer 4o3 2828 Enninger TH 
2813 Lewejohann TH 1904 Haas 208 
2830 Lewejohann - 2504 Rasche 3o7 Abkür zung en: 2208 Saxler 401 2203 Saxler 403 
2209 Saxler 401 2001 Schneider GH KH = Kleiner Hörsaal 

2105 SWbe 408 
GH = Großer Hörsaal 

15-16 1821 Arndt 106 1822 Arndt 311 PH = Physikalischer 
1909 Glaser 410 2828 Enninger iH Hörsaal 
1208 Hischer 403 1904 Haas 208 
2701 Kohnle 117 2504 Rasche 307 HB = Hallenbad 
2814 Lewejohann TH 2203 Saxler 4o3 LS = Lehrschwimm= 2830 Lewejohann - 2002 Schneider 203 hecken 2208 Saxler 401 
2209 Saxler 401 TH = Turnhalle 
1704 Schoenitz KH 
1508 Schulte PS 

16-17 1824 Arndt 106 1823 Arndt 311 
1907 Glaser 410 1706 Braun 106 
1208 H ischer 403 2828 Enninger TH 
2701 Kohnle 117 1906 Haas 208 
2208 Saxler 401 2803 Lewejohann 410 
1703 Schoenitz KH 2302 Lüke 411 
1508 Schulte PS 2506 Potthoff 307 
1406 Winkmann 311 2510 Rosche 002 

1505 Richenhagen 304 
2202 Saxler 407 

17-18 1824 Arndt 106 2002 Schneider 203 
1907 Glaser 410 2004 Schneider 203 
2208 Saxler 401 1504 Schulte 310 
1703 Schoenitz KH 2107 SWbe 408 
1406 Winkmann 311 

18-19 2827 Enninger TH l031 Bäcker 106 
2502 Rasche 307 
2004 Schneider 203 
1007 Wehnes 312 

' 
19-20 2827 Enninger TH 11331 Bäcker 106 
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IMMER wenn's um 
Geld geht 

SPARKONTEN 

KREDITE 

GIROKONTEN 

SCHLIESSFÄCHER 

REISESCHECKS 

SPAiiKASSE 
ESSEN 

- Zweigstellen in allen Stadtteilen -



Für dens111~;5tets 
Richtige 
aus der 
großen 

Spezialabteilung des Hauses Boecker am Kennedyplatz in Essen. 
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ABTEILUNG HAGEN 



PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE RUHR 

ABTEILUNG HAGEN 
58 Hagen, Stirnband 10, Tel. 5 16 93 und 5 16 33 

Dekan 

Prof. Gerhard Bethlehem 
Sprechstunde: Donnerstag 16.15 -17.15 Uhr 

Prodekan 

Prof. Dr. Hans-Georg Drescher 
Sprechstunde: n. V. 

Staatliches Prüfungsamt für das Lehramt an Volksschulen 
Vorsitzender: Oberregierungs- und -schulrat Dr. Grote 

stellv. Vorsitzender: Professor Bethlehem 

Verwaltung 
Geschäftsstellenleiter: Robert Winkl er 

Angestellte: Monika Jaegermann, Annemarie Heuer 

Geschäftsstunden: Mo bis Fr 10 - 12 

Hausmeister: Heinrich Stemschulte 

Pförtner: Hans Siebe\ 

Heizer: Walter Hein 

Bibliothek 
Leitung: Prof. Dr. Wolfgang de Boer 

Angestellte: Gerda Raupach, Dipl.-Bibliothekarin, Günter Stoltenberg, Dipl. 
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Bibliothekar, Renate Bolte, Elke Thieme, Karl-Heinz Reiter 

Ausleihzeiten: Mo 10.45 -11.15 15 - 1 6 
Di 10.45 - 11.15 15 - 16 
Mi 15-1 6 
Do 10.45 -11.15 15 -16 
Fr 10.45 - 11.15 13.30 - 15.30 

Lesesaal-Öffnungszeiten: nach Ankündigung 



ABTEILUNG HAGEN 

Studentische Selbstverwaltung (AStA) 

1. Vorsitzender: Johannes Eger 
2. Vorsitzender und Landesverbandsreferent: Horst Frohn 

Referenten: Ursula Dießelhorst, Monika Stegelitz, Rainer Baudach, 
O swald Burger, Udo Lex, Monika Trecker, Ursula Grote 

Stunde der Studentenschaft: Di 12 - 13 (14-tägig) 

Vertrauensdozent 
Dozent Dr. Stöcker 

Förderungsausschuß 
Vorsitzender: Dozent Dr. Brüne 

Stellv. Vorsitzende: Dozentin Ilse Nippel 
Angestellter: Robert Winkler 

Vertreter des AStA: Christina Meschede 

Studentenhilfswerk e. V. 
1. Vorsitzender: Prof. Dr. Herbert Kersberg 

Geschäftsführer: Robert Winkler 

Studentengemeinde und Studentenpfarramt 
Hagener Studentengemeinde (HSG) 

Studentenpfarrer 
Vikar Michels (katholisch) 58 Hagen, Springe 8 

Dr. Erich Schmalenberg (evangelisch) 58 Hagen, Brahmsstr. 42a, Tel. 5 52 02 
Hochschulandacht Dienstag (14tägig), 12 Uhr s t. 

Gemeindeabende und Veranstaltungen : Siehe Semesterprogramm 
Ökumenischer Gottesdienst zum Semesteranfang 

am Dienstag, dem 23. April 1968, 12 Uhr s t., Hörsaal P V 

Seminare 

Seminar für Pädagogik und Philosophie 

Geschäftsführender Direktor: 
Assistent : 
Sekretärin: 

Prof. Dr. Horn 
Dr. Nierhaus 
Frau Krah 
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Seminar für Schulpädagogik 

Geschäftsführender Direktor: 
Assistent: 
Sekretärin : 

Seminar für Psychologie und Soziologie 

Prof. Bethlehem 
N.N. 
Fräulein Schmidt 

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Müller 
Assistentin: N. N. 
Sekretärin: 

Seminar für Religionspädagogik 

Geschäftsführender Direktor: 
Assistent: 
Sekretärin: 

Frau Frickens!ein 

Prof. Dr. Drescher 
N.N. 
N.N. 

Seminar für Didaktik der deutschen und der englischen Sprache 

Geschäftsführender Direktor: 
Assistent: 
Sekretär: 

Prof. Dr. Israel 
N.N. 
Herr Andrich 

Seminar für Politische Bildung und für Didaktik der Gesd1ichte und d er Erdkunde 

Geschäftsführender Direktor: 
Assistent: 
Sekretärin: 

Seminar für Didaktik der Mathematik 

Geschäftsführender Direktor: 
Assistent: 
Sekretärin: 

Prof. Dr. Bodensieck 
Frau Dr. Laack 
Frau Bernhard 

Prof. Dr. Gilbert 
N.N. 
Frau Finking 

Seminar für Didaktik der Naturwissenschaf ten und der Hauswirtschaft 

Geschäftsführender Direktor: Prof. Raebiger 
Assistent: N. N. 
Sekretärin: Frau Schilling 

Seminar für Kunst- und Werkerziehung 

Geschäftsführender Direktor: Prof. Erben 
Assistent: N. N. 
Sekretärin: N.N. 

Seminar für Musikerziehung und Leibeserziehung 

Geschäftsführender Direktor: Prof. Wilhelm 
Assistent: 
Sekretärin: 
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Dr. Schulte 
Fräulein Schweppe 
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Vorlesungs -Verzeichnis Sommersemester 1968 

Allgemeine Pädagogik 

1001 Große Erzieher und ihre Anschauungen 
(Antike, Mittelalter, Modeme) 
V Do 11 - 13, PV 

1002 Der reife Pestalozzi 
V Di 14 - 15, PI und 

Do 14 -15, PI 

1003 Das Problem „Bildung" für den modernen Menschen 
(Texte der jüngs ten Fachliteratur) 
S Mi 15 - 17, R 32 

1004 Erziehungswissenschaft und Erziehungwirklichkeit 
S Mi 15 - 17, R 28 

1005 Kolloquium zu Zeitfragen 
Mi 17-19, R32 

1006 Das Spätwerk Pestalozzis 

Hammelsbeck 

Horn 

Hammelsbeck 

Horn 

Hammelsbeck 

Horn 
(An d ie Unschuld ... , Schwanengesang, Langenthaler Rede) 
Ü Do 11- 13, R48 

1007 Sailer: Über Erziehung für Erzieher 
Ü Di 15-17, R 32 

Horn 

1008 Anthropologie und Pädagogik 
Ü Do 18 - 20, R 32 
Tagespraktikum 

Horn mit. Assist. 

Mi 8 - 12, Parkschule, Funckestr. 

Allgemeine Didaktik und Schulpädagogik 

1101 Die Reformpädagogik 
V Fr 12 - 13, P V 

1102 Schule und Bildung im internationalen Gespräch 
V Do 8- 10, PV 

1103 Didak tische Analyse - didaktische Synthese 
Analyse von Unterrichtsbeispielen und Prinzipien 
für die Gestaltung von Unterrichtsentwürfen 
S Fr 10 - 12, R 29 

Horn 

Bethlehem 

Fischer 

Bethlehem 

1104 Analysen von Fibeln des ganzheitlichen Schreibleseunterrichts Bethlehem 
S Do 14 - 16, R29 

1105 Der fächerübergreifende Unterricht in der Hauptschule 
(mit Unterrichtsversuchen im Tagespraktikum) 
S Mi 8-13 

Fischer 
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1106 Die Strafe als Problem der Erziehung 
PS Mo 8 -10, R 29 

1107 Kolloquium für Examenskandidaten 
Gegenwartspädagogik 
(nach Vereinbarung) 
Tagespraktikum 
M i 8-13 

Psychologie 

1201 Psychologie des Kindes der Volksschuloberstufe 
V Mo 14-15, PV 

1202 Einführung in die Tiefenpsychologie 
V Di 14 - 15, P V 

1203 Einführung in die Lernpsychologie 
V Mo 11 - 12, P V 

1204 Theorie und Praxis der Schülerbeurteilung 
(Diagnostik II: Übergänge zu weiterführenden Schulen) 
Begrenzte Teilnehmerzahl 
V/0 Mo 9-11, R48 

1205 Empirische Untersuchungen zum Problem 
des Lernens und Lehrens 
S MolS-17, R28 

1206 Beobachtung und Beurteilung von Schulki'ndern 
0 Mo 15 - 17, R 29 

1207 Das Problem der Strafe in der Erziehung 
Ü Dil5-17, R 28 

1208 Erfolgskontrolle im Erdkundeunterricht II 
(mit Schulversuchen) 
Ü Di 15 - 16, Seminargebäude R 7 

Allgemeines Praktikum 
Gemeinschaftsschule Schulstraße 
Mi 8 - 12 

Allgemeines Praktikum 
Bismarck-Schule, Grünstraße 
Mi 8-12 

Philosophie 

1301 Grundbegriffe griechischer Philosophie 
V Fr 9-10, P l 

1302 Interpretation philosophischer Texte 
PS Di 18.30 - 2.0.00, R 32 
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Fischer 

Fischer 

Fischer 

Müller 

Müller 

Brüne 

Brüne 

Brüne 

Müller 

Müller 

Brüne/Kers berg 

Müller 

Brüne 

de Boer 

de Boer 



1303 Anthropologisches Kolloquium 
K Mi 13.30 - 15.00, R 32 

1304 Augustinus, Bekenntnisse 
0 Do 18.00 -19.30, R 32 

Tagespraktikum 
Mi 8-12 

Soziologie 

1401 Sozialgesdiichte der industriellen Gesellschaft 
V Do 16-18, PI 

1402 Einführung in die Soziologie I (Grundbegriffe) 
V Fr 8-10, PV 

1403 Einführung in soziologisches Denken 
(H. P. Bahrdt: Wege zur Soziologie) 
PS Do18-19, R28 

1404 Familien- und Bevölkerungssoziologie 
0 Fr 11 - 13, R 28 

Evangelische Religionspädagogik 

1501 Grundfragen des Religionsunterrichts 
V Di 9-10, PV 

1502 Nachfolge Jesu Christi als exegetisches und 
systematisch-theologisdies Problem 
WS Di 10 - 12, Seminargebäude R 13 

1503 Auslegung der Abendmahltexte 
WS Di 10 - 12, Seminargebäude R 14 

1504 Die Erzvätergeschichten im Unterricht 
PS Do 11 - 13, Seminargebäude R 13 

1505 Kirchengeschichte im Unterricht 
0 Do 10 - 12, Seminargebäude R 14 

de Boer 

de Boer 

de Boer 

Kappe 

Kappe 

Kappe 

Kappe 

Drescher 

Drescher 

Bauer-Kayatz 

Bauer-Kayatz 

Fischer/Drescher 

1506 Neutestamentliche Hermeneutik Drescher /Bauer-Kaya tz 
0 Mi 15 -17, Seminargebäude R 13 

Fachpraktikum 
Mi S-12 

Fachpraktikum 
Mi 8-12 

Katholische Religionspädagogik 

1601 Kathedietik 
V Fr 9 -10, Seminargebäude R 13 

Drescher 

Bauer-Kayatz 

]ansen 

123 



1602 Theologie des Unglaubens 
S Fr 14 - 16, Seminargebäude R 13 

1603 Neue Wege der Religionspädagogik 
Ü Fr 10 - 12, Seminargebäude R 13 

Fachpraktikum 
Mi 6-12 

Didaktik der deutschen Sprache und Literatur 

1701 Deutsche Sprachkunde 
V Mo 17 - 16, PI 

1702 Deutschunterricht als Sprachunterricht 
V Do 12-13, P l 

1703 Die Arbeiterdichtung 
OS Fr 14 - 16, R 12 

1704 Deutsche Erzählungen von Goethe bis Kafka 
S Di 15-17, R12 

1705 Fabel - Märchen - Novelle 
S Do 9 - 11, R l 2 

1706 Interpretation (f. Studenten des 1. u. 2. Semesters) 
PS Di 17 - 19, R 12 

1707 Die Bildergeschichte (von W. Busch zum Comic) 
ü Do 16 - 20, R 12 

1706 Ges taltungsversuche 
ü Mi 15-17, R12 

Fachpraktikum 
Mi 6 - 12, Eickert-Schule 

Fachpraktikum 
Mi 8 - 12, Eickert-Schule 

Didaktik der englischen Sprache und Literatur 

1801 The American Frontier 
V Di 9-10, PI 

1602 Mark Twain „The Adventures of Huckleberry Finn" 
WS Do 9 - 11, Seminargebäude R 22 

1603 English Pronounciation and Intonation 
PS Di 10 - 12, P V 

1604 Translation 
Ü Do 6 - 9, Seminargebäude R 22 
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Jansen 

Jansen 

Jansen 

Israel 

Kluge 

Israel 

Israel 

Kluge 

Kluge 

Israel 

Kluge 

Israel 

Kluge 

Obendiek 

Obendiek 

Obendiek 

Obendiek 



ABTEILUNG HAGEN 

1805 Discussion 
0 Di 8 - 9, Seminargebäude R 22 

Fachpraktikum 
Mi 8-12 

Politische Bildung und Didaktik der Geschichte 

1901 Didaktik der Politischen Bildung 
V Mi 13.30 - 15.00, Scminargebäude R 7 

1902 Didaktik der Geschichte 
V Fr 15 - 16, P V 

Obendiek 

Obendiek 

Bodensieck 

Schridde 

1903 Deutsche Geschich te im 1 9. Jahrhundert (Fortsetzung) Schridde 
WS (1. - 2. Sem.) Fr i6 -18, Seminargebäude R 9 

1904 Deutsche Politik seit 1945 Bodensieck 
WS (3.-4. Sem.) Mi 15- 17, Seminargebäude R 7 

1905 Die Kontroverse um den Ausbruch des Zweiten Weltkrieges Schridde 
WS (5. - 6. Sem.) Fr 8 - 9, Seminargebäude R 9 

1906 Erzählung, Bild und Atlas im Geschich tsunterrich t Bodensieck 
OS Do 9 - 11, Seminargebäude R 7 

1907 Landesgesch ichtliche Exkursion : Schridde 
Der Heilweg von Soest bis Paderborn 

Fachpraktikum Geschichte und Politische Bildung 
im 9. Schuljahr 
Mi 8 -12, Bismarckschule, Grlinst raße 

Fachpraktikum Geschichte 
Mi 8 - 12, Schule Eickerts traße 

Didaktik der Geographie 

2001 Skandinavien 
V Di 9 - 10, Seminargebäude R 7 

2002 Afrika: Länderkunde und Unterrichtsthema 
WS Di 10 - 12, Seminargebäude R 7 

2003 Einführung in die geographischen Arbeitsgebiete II 
(für das 1. und 2. Semester) : Klimageographie, 
Vegetationsgeographie 
PS Fr 14 - 16, Semina rgebäude R 7 

2004 Arbeitsmi ttel im Erdkundeun terricht 
OS Do 12 - 13, Seminargebäude R 7 

2005 Erfolgskontrolle im Erdkundeunter richt II 
(mit Schulversuchen) 
OS Di 15 - 16, Seminargebäude R 7 

Bodensieck 

Schridde 

Kersberg 

Kersberg 

Kersberg 

Kersberg 

Kersberg/Brline 
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2006 Der Raum Hagen im heima tkundlichen Unterricht 
(mit Kurzexkursionen) 
AG Do 18.00 - 19.30, Seminargebäude R 7 

2007 Geogr. Kolloquium (nach besonderer Ankündigung) 

2008 Exkursionen (nach besonderer Ankündigung) 
(Große Exkursion: Skandinavien) 

Fachpraktikum 
Mi 8-12 

Didaktik der Mathematik 

2101 Rechnen in der Volksschule 
V Do 11 - 12, P l 

2102 Menge, Zahlbegriff, Erstrechenunterrich t 
V /U Oi 8 - 9 und 15 -16, P V 

2103 Grundlagen der Geometrie 
WS Fr 14 - 16, Seminargebäude R 14 

2104 Einführung in die Mengenlehre 
WS Oi 10 - 12, R 42 

2105 Unendliche Folgen und Reihen 
WS Fr 10 - 12, Seminargebäude R 14 

2106 Rechnen in der Volksschule 
Ü Do 14-16, PV 

2107 Mathematische Spiele 
U Fr 16 -18, Seminargebäude R 14 

2108 Methodik des Grundschulrechnens 
U Fr8-9,P I 

Fachpraktikum 
Mi 8-12 

Fachpraktikum 
Mi 8-12 

Didaktik der Physik und Chemie 

2201 Prinzipien des Naturlehreunterrichts 
V Oi 9 - 10, R 41 

2202 Atomistischer Aspekt der Elektrizitä t 
WS Do 9 - 11, R 41 

2203 Experimentierübung zum Seminar 
0 O o 11-13, R 41 
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Kersberg u. M itarb. 

Kersberg 

Kersberg u. Mitarb. 

Kersberg 

Gilbert 

Drape 

Gilbert 

D rape 

Drape 

Gilbert 

Gilbert 

Drape 

Gilbert 

Drape 

Raebiger 

Raebiger 

Raebiger 
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2204 Chemische Schulversuche 
V /OS Di 15 - 17, Seminargebäude - Labor -

2205 Experimentierübung zur Wellenlehre 
0 Di 17- 19, R41 

2206 Selbständige Arbeiten fü r Fortgeschrittene 
Di 10 - 13, R 41 

Fachpraktikum 
Mi 8-12 

Didaktik der Biologie 

2301 Entwicklungs- und Stammesgeschichte der Tiere 
V Fr 8-9, R41 

2302 Entwicklungsphysiologie 
WS Fr 14 -16, R 41 {15 - 20 Teilnehmer) 

2303 Der Schulversuch. Anschauliche Biologie 
(Menschen-, Tier- und Pflanzenkunde) 
WS Fr 16-18, R39 

2304 Mikroskopische Präparate in der Hauptschule 
(mit didaktischer Analyse) 
U Mi 14-16, R41 

2305 Pflanzenfotografie 
Ü Fr 16 - 18, R 41 und Dunkelkammer 

2306 Botanische Demonstrationen (mit Exkursionen) 
0 Do 17.30 - 19.00, R 39 

2307 Exkursionen (ein- und mehrtägige) 
n.V. . 

Fachpraktikum 
Mi 8-12 

Didaktik der Hauswirtschaft 

2401 Didaktische Probleme der hauswirtschaftlichen Bildung 
V Do 8 - 9, R39 

2402 Arbeitslehre im hauswirtschaftlichen Unterricht 
der Hauptschule 
WS Do 9-11, R39 

2403 Ausgewählte Kapitel aus der Ernährungslehre 
WS Di 10-12, R 39 

Raebiger 

Raebiger 

Raebiger 

Raebiger 

Ullrich 

Ullrich 

Ullrich mit Assisi. 

Ullrich mit Assist. 

Ullrich 

Ullrich 

Ullrich 

Grocholl 

Grocholl 

Grocholl 
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2404 Experimentierübungen zum Seminar mit Schulversuchen 
U Di 15 -17, R39 

2405 Übung zur Vorbereitung der Unterrichtsversuche 
ü Do 14-16, R 39 

Praktikum mit fachlichem Schwerpunkt 
(Unterrichtsversuche im 8. Schuljahr) 
Mi 8 -12, Karl-Ernst-Osthaus-Schule 

Kunst- und Werkerziehung 

2501 Malerei in der Nachfolge von Paul Klee 
V Di 10-11, PI 

2502 Farbe, Form und Raum im bildnerischen Tun des Kindes 
PS Di 16-18, R 47 

2503 Verschiedene Maitechniken 
WS Mi 15-17, R47 

2504 Exkursionen und Besuche von Kunstausstellungen 
(jeweils nach Ankündigung) 

Fachpraktikum Kunsterziehung 
Mi 8 - 12, Fröbel-Sonderschule, Funckestraße 

Grocholl 

Grocholl 

Grocholl 

Erben 

Erben 

Erben 

Die Veranstaltungen für Werkerziehung werden zu Beginn des Semesters 
dm Schwarzen Brett angekündigt. 

T extilges tal tung 

2601 Werks toffe 
V Do 11 - 12, R 42 

2602 Unterrichtsformen im Bereich der Textilgestaltung 
S ' Fr 14 -16, R 42 

2603 Der Faden als Grundlage textilen Gestaltens 
0 Do 9 - 11, R 42 

2604 Spielzeug und Puppenkleidung in der Grundschule 
U Do 14 - 16, R 42 

2605 Individuelle Kleidgestaltung (Fortgeschrittene) 
AG (nach Vereinbarung) 

Fachpraktikum 
Mi 8 -12, Cuno-Schule, Erns t 
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Nippel 

Nippel 

Nippel 
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Musikerziehung 

2701 Joh. Seb. Bach, Leben und Werk 
WS Di 10 -12, R 48 

2702 Musik des Barock 
WS Fr 14 -16, R 48 

2703 Formbegriffe, Formbildung und Liedkunde 
US Mo 15 - 16, R 48 

2704 Harmonielehre (Teil II) 
OS Mi 14 - 15, R 48 

2705 Harmonielehre (Teil I V) 
US Mi 13.00 - 13.45, R 48 

2706 Dirigieren und Liedleitung 
OS Mo 14 - 15, R 48 

2707 Musiklehre f (Anfänger) 
US Do 1 5 - 16, R 48 

2708 Gehörbildung und Musikdiktat 
US Fr 12-13, R48 

2709 Klavierwerke Bachs 
0 Fr 10-12, PV 

2710 Offene Singstunde 
Ü Mo 12 - 13, PI 

2711 Generalbaßspiel 
Ü nach Vereinbarung 

2712 Tänze mit Orff-Instrumentalbegleitung 
ü Do 13 - 14, R 48 

2713 Hochschulchor 
ü Do 1 6 - 18, P V 

2714 Collegium musicum 
U Di 17.00 -18.30, P V 

Allgemeines Praktikum mit Schwerpunkt Musik 
Mi 8 - 12, Knapp-Schule, Hagen, Stadion 22 

Allgemeines Praktikum 
Mi 8 -12, Karl-Ernst-Osthaus-Schule 

Violinunterricht 
Di nach Vereinbarung 

Violoncellounlerrich t 
nach Vereinbarung 

Ci tarrenun tenich t 
nach Vereinbarung 
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Wilhelm 

Stein 

Wilhelm 

Wilhelm 

Wilhelm 

Stein 

Stein 

Stein 

Wilhelm 

Wilhelm/Schulte 

Stein/Schulte/Stöcker 

Stein 

Wilhelm 

Wilhelm 

Stein 

Becker 

Brün 

Noelle 
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Leibeserziehung 

2801 Spezielle Methodik der schulischen Leibesübungen 
V Do 11 - 12, R 28 

2802 Ziele, Werte, Aufgaben der Olympischen Spiele 
WS Do 9 - 11, R 48 

Stöcker 

Stöcker 

2803 Didaktisch-methodische Probleme der Unterrichtsvorbereitung 
(in Verbindung mit Fachpraktikum) 

Stöcker 

S Fr 11 - 12, R 48 

2804 Kindliche und jugendliche Verhaltensweisen, 
Bewegungsformen und Bewegungsstrukturen 
im außerschulischen Bereich 
AG mit Exkursionen Mi 18 - 20, R 48 

2805 Das Prinzip der Leistungssteigerung in der 
Leichtathletik (Pflicht für Wahlfach) 
0 Do 14 -16, Stadion 

2806 Methodik der Leichtathletik (Studenten) 
0 Mi 14 -16, Stadion 

2807 Methodik der Leichtathletik (Studentinnen) 
0 Mi 14 - 16, Stadion 

2808 Tänze mit Orff-Ins trumental-Begleitung 
0 Do 13 - 14, R 48 

2809 Methodik des Anfängerschwimmens 
(Schulpraktische Versuche) 
0 Mo 11 - 13, Stadtbad Boele 

2810 Leibesübungen in der Grundschule 
0 Do 16 - 18, Stadion 

2811 Gymnas tik (S tudentinnen) 
0 Di 14 - 15, Turnhalle Ernst 

2812 Einführung in das Volleyball-Spiel 
0 Di 15 -17, Turnhalle Ernst 

2813 Basketball (Studentinnen und Studenten) 
0 Mi 16 - 18, Turnhalle Ernst 

2814 Volleyball (Studentinnen und Studenten) 
Ü Fr 14 - 16, Turnhalle Erns t 

Praktikum mit Schwerpunk t 
Mi 8 - 12, Vincke-Schule, Hagen-Boele 

Fachpraktikum 
Fr 9 - 11, Volksschulen Ernst 

Stöcker 

Stöcker m. Assistentin 

Stöcker 

Stöcker m. Assistentin 

Stöcker / Stein/Schulte 

Stöcker m. Assistentin 

Stöcker m. Assistentin 

Stöcker m. Assis tentin 

Stöcker m. Assistentin 

Stöcker 

Stöcker m. Assis tentin 

Stöcker 

Stöcker 

Exkursion in Verbindung mit dem Wahlfachseminar 
nach besonderer Ankündigung 

S töcker 
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Übersichtsplan 

Zeit Montag Zeit Dienstag 

8.00-10.00 11 06 Fischer R 29 8.00- 9.00 1805 Obendiek Sem. R22 

9.00-11.00 1 204 Brüne R 48 2102 Drape P V 
11.00-12.00 1203 Brüne PV 9.00-10.00 1501 Drescher PV 
11.00-13.00 2809 Stöcker Boele 1801 Obendiek PI 
12.00-13.00 2710 Wilhelm p I 2001 Kersberg Sem. R7 

2201 Raebiger R 41 

10.00-11.00 2501 Erben PI 
10.00-12.00 1502 Drescher Sem. R 13 

1503 Bauer-Kayatz 
Sem. R 14 

1803 Obendiek P V 
2002 Kersberg Sem. R 7 

2104 Drape R42 

2403 Grocholl R 39 

2701 Wilhelm R 48 

10.00-13.00 2206 Raebiger R41 

14.00-15.00 1002 Horn p 1 

1202 Müller P V 
2811 Stöcker TH Ernst 

15.00-16.00 1208 Sem. R 7 

Brüne/Kersberg 
2005 Sem. R 7 

2102 Drape PV 
15.00-17.00 1007 Horn R32 

1207 Müller R 28 

2204 Raebiger Labor 
2404 Grocholl R 39 

2812 Stöcker TH Ernst 

14.00-15.00 1201 Müller PV 1704 Israel R12 

2706 Wilhelm R 48 2502 Erben R 47 

15.00- 1 6.00 2703 Wilhelm R 48 17.00-18.30 2714 Wilhelm PV 
15.00-17.00 1205 Briine R 28 17.00-19.00 17 06 K!uge R 12 

1206 Müller R 29 2205 Raebiger R 41 

17 .00-18.00 1701 Israel PI 18.30-20.00 1302 de Boer R 32 
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Übersichtsplan 

Zeit Mittwoch 

13.00-13.45 2705 Wilhelm 
13.30-15.00 1303 de Boer 

1901 Bodensieck 
14.00-1 5.00 2704 Wilhelm 
14.00-16.00 2304 Ullrich 

R 48 

R 32 

Sem. R 7 

R 48 

R41 
2806 Stöcker Stadion 
2807 Stöcker Stadion 

15.00-17.00 1003 Hammelsbeck R 32 

1004 Horn R 28 

1506 Drescher/Bauer / 
Kayatz Sem. R 13 

1708 Kluge R 12 

1904 Bodensieck Sem. R 7 

2503 Erben R 47 

16.00-16.00 2813 Stöcker TH Emst 
17.00-19.00 1005 Hammelbeck R 32 

18.00-20.00 2804 Stöcker R 48 
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Zeit Donnerstag 

8.00- 9.00 1804 Obendiek Sem. R22 

2401 G rocholl R 39 

8.00-10.00 1102 Fischer PV 
9.00- 11.00 1705 Kluge R 12 

1802 Obendiek Sem. R 22 

1906 Bodensieck Sem. R 7 

2202 Raebiger R 41 

2402 Grocholl R 39 

2603 Nippel R 42 

2802 Stöcker R 48 
10.00-12.00 1505 Fischer /Drescher 

Sem. R 14 

11.00-12.00 2101 Gi lbert P I 

2601 Nippel R 42 

2801 Stöcker R 28 

11.00-13.00 1001 Hammelsbeck P V 
1006 Horn R 48 

1504 Bauer-Kayatz S. R 13 

2203 Raebiger R 41 

12.00-13.00 1702 Kluge P l 
2004 Kersberg Sem. R 7 

13.00-14.00 2712 Stein /Schulte/ 
2808 Stöcker 

14.00-15.00 1002 Ho rn 
14.00- 16.00 1104 Bethlehem 
14.00-16.00 2405 Grocholl 

2106 Gilbert 
2604 Nippel 
2805 Stöcker 

15.00-16.00 2707 Stein 
16.00- 18.00 2713 Stein 

2810 Stöcker 
17.30-19.00 2306 Ullrich 
18.00-19 .30 1304 de Boer 

2006 Kers berg 
13.00- 20.00 1008 Horn 

1707 Is rael 

R 48 
p I 

R 29 

R 39 

PV 
R 42 

Stadion 
R 48 

PV 
Stadion 

R 39 

R 32 

Sem. R 7 

R 32 

R 12 
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Übersichtsplan 

Zeit Freita g 

8.00- 9.00 1905 Schridde Sem. R 9 
2108 Drape PI 
2301 Ullrich R 41 

9.00-10.00 1301 de Boer PI 
1601 Jansen Sem. R 13 

10.00-12.00 1103 Bethlehem R 29 
1603 Jansen Sem. R 13 
2105 Drape Sem. R 14 
2709 Stein PV 

11.00- 12.00 2803 Stöcker R-18 
12.00-13.00 1101 Bethlehem PV 

2708 Stein R 48 
14.00-16.00 1602 Jansen Sem. R 13 

1703 Israel R12 
2003 Kersberg Sem. R 7 
2103 Gilbert Sem. R 14 
2302 Ullrich R 41 
2602 Nippel R 42 
2702 Stein R 48 
2814 Stöcker TH Ernst 

15.00-16.00 1902 Schridde PV 
16.00-18.00 1903 Schridde Sem. R 9 

2107 Gilbert Sem. R 14 
2303 Ullrich R 39 
2305 U llrich R41 
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PÄDAGOGISCH E HOCHSCHULE RUHR 

ABTEILUNG HAMM 
47 Hamm (Westf.), Rietzgartenstraße 1, Tel. 2 22 02 und 2 23 33 

Dekan 
Prof. Dr. Wilfried Stichmann 

Sprechstunde: Mo B-1.0 

Prodekan 
Prof. Dr. Günter Schulz 

Sprechstunde: Fr 11 -12 

Staatliches Prüfungsamt für das Lehramt an Volksschulen 
Vorsitzender: Regierungsdirektor a. D. Hubert Breuner, 44 Münster, 

Sertürnerstraße 8 d, Tel. 02 51 / 5 35 66 

Sprechstunden: n. V. 
stellv. Vorsitzender: Prof. H ans Kromp 

47 Hamm, lrisweg 6, Tel. 02381/2 40 49 
Sprechstunden: n. V. 

Verwaltung 
Regierungsoberinspektor Eberhard Schäfer 

Sprechstunden: Di und Fr 1 0 - 12 

Regierungsangestellte Selinde Topp 
Regierungsangestellte Maria Rewinkel 

Bibliothek 
Leitung: Prof. Dr. Helmut Preuß 
Bibliothekarin: Maria Bartmann 

Ausleihzeiten: Mo bis Fr 10 -12 und 14 -15 

Regierungsangestellte Käthe Bartmann 
Regierungsangestellte Marie-Luise Lützenkirchen 

Regierungsangestellte Ingrid Kottisch 
Lesesaal : Geöffnet: Mo bis Fr 9 -17.30, Sa 9 -12 

Technisches Hauspersonal 
Wilhelm Klotz, Hausmeister; Karl Große, Heizer; Bernhard Polczyk, Pförtner 
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Allgemeiner Studentenausschuß (AStA) 
Vorsitzender: Friede! Doert 

Sozialreferat I (Studentenhilfswerk): Elge Fleige 
Sozialreferat JI (Wohnung, Versicherung): Clemens Schwering 

Honnefreferat: Ortrud Winter 
Kulturreferat: Annegret Neurath 

Referat für pol. Bildung und Presse: Ulrich Brinkschulte 
Sportreferat: Norbert Jedamzik, Gabriele Banaszak 

Finanzreferat : Tonius Domseifer 
Auslandsreferat: Manfred Hentrich 

Vertrauensdozent der Studentenschaft: Prof. Dr. Pfaff 

Studentenhilfswerk der Pädagogischen Hochschule Ruhr 
- Abteilung Hamm - e. V. 

1. Vorsitzender: Prof. Dr. Peter Jansen 
Geschäftsführer : Regierungsoberinspektor Eberhard Schäfer 

Vertreter der Studentenschaft: Elge Fleige 
Vertreter des Kollegiums: Prof. Dr. Wolfgang Feige, Dozentin Marianne Werner 

Mensa: täglich 12 - 14 
Studentenwohnheim: Auskunft erteilen das Sekretariat und der AStA 

Förderungsausschuß 
Vorsitzender: Prof. Dr. Elisabeth Honig 

stellv. Vorsitzender,: Prof. Dr. Wolfgang Feige 
Regierungsoberinspektor Eberhard Schäfer 

Vertreter des Allgemeinen Studentenausschusses: Ortrud Winter 

Verein der Freunde und Förderer 
der Pädagogischen Hochschule Hamm e. V. 

Vorsitzender: Chefarzt Dr. Petermann, Hamm, Ostenallee 62a, Tel. 2 59 40 
Stellvertreter : Oberstaatsanwalt Dr. Goeke, 
Hamm, von-Herder-Straße 10, Tel. 21016 

Katholische Studentengemeinde 
Mo 20 Uhr, in der Hochschule 

Studentenpfarrer: Hw. H. Paul Struchholz, 47 Hamm, Liebfrauenweg 4 

Sprechstunde: n. V. 
Gottesdienst: Mi 8.15 Uhr Heilige Messe in der Kapelle der Kinderklinik 

,,S t. Elisabeth" (Eingang Brüderstraße) 

Ringveranstaltung 
Donnerstags (14-tägig) nach besonderem Pla n, 16 c. t. Pavillongebäude 

Vortragsreihe „Beiträge zur Arbeitslehre" 
f reitags vgl. besonderen Plan, Pavillongebäude 
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Seminare 

Seminar für Pädagogik und Philosophie. Berliner A llee, (Agnesschule) 

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. P. Oswald 
Wiss. Assistent: Dr. H. J. Koll 
Bibliotheks- und Schreibkraft: Mechthild Gößling 

Seminar für Schulpädagogik, Berliner Allee (Agnessc:hule) 

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. G. Schulz 
Wiss. Assistent: H. Becker = Fö. Ass. 
Bibliotheks- und Schreibkraft: Ingeborg Petersmann 

Seminar für Psychologie und Soziologie, Rietzgartenstraße 1 

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. W. Ferdinand 
Wiss. Assistent: Dipl.-Psych. F. Bittmann 
Bibliotheks- und Schreibkraft: Christa Severin 

Seminar für Religionspädagogik, Stiftstraße 10 

Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistent: 
Bibliotheks- und Schreibkraft: 

Prof. Dr. P. Jansen 
W. Esser = Fö. Ass. 
Monika Scheele 

Verwalter d. St 

Seminar für Didaktik der deutschen und der englischen Sprache, Stiftstraße 10 

Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistent: 
Bibliotheks- und Schreibkraft: 

Prof. Dr. H. Preuß 
Dr. H. Rahe 
Anneliese Lange 

Seminar für politische Bildung und für Didaktik 
der Geschichte und der Erdkunde, Stiftstraße 10 

Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistent: 
Bibliotheks- und Schreibkraft: 

Prof. Dr. W. Brüggemann 
Dr. J. Sander 
N . N. 

Seminar für Didaktik der Mathematik, Berliner Allee (Agnessc:hule) 

Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistent: 
Bibliotheks- und Schreibkraft: 

Prof. Dr. G. Bergmann 
N.N. 
Anton Schwipp 

Seminar für Didaktik der Naturwissenschaften . 
und des hauswirtschaftlichen Unterrichts, Stiftstraße 10 

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. W. Stichmann 
Wiss. Assistent: 
Bibliotheks- und Schreibkraft: 

Wolfram Winnenburg = Verwalter d. St. 
Ruth Speich • 

Seminar für Kunst- und Werkerziehung, Stiftstraße 10 

Geschäftsführender Direktor: Prof. H. Rasch 
Wiss. Assistent: N. N. 
Bibliotheks- und Schreibkraft: N. N. 

Seminar für Musikerziehung und für Leibeserziehung, 
Berliner Allee (Pavillon-Gebäude) 

Geschäftsführender Direktor: 
Wiss. Assistent: 
Bibliotheks- und Schreibkraft: 
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Dr. H. J. Werner 
Heidemarie Müller 



Vorlesungen Seminare übungen 

Allgemeine Pädagogik 

:1001 Der Lehrer und Erzieher 
V Do 12-13, PH 

Fr 12-13, PH 

1002 Geschichte der Pädagogik II : 
Das Mittelalter 
V Fr 8-10, PH 

1003 Grundfragen der Erziehung 
(Brezinka, Langeveld, Flitner) 
V Mi 14-16, A 12 

1004 Begegnung und Bildung 
HS Do 14-16, A 13 

1005 Friedrich Fröbel 
HS Fr 14-16, A 12 

1006 Erziehung im Nationalsozialismus 
HS Mi 9-11, A 1 3 

Oswald 

Oswald 

Süßmuth 

O swald 

Oswald 

Süßmuth 

1007 Einführung in die Sexualerziehung 
S Mi 16-18, A 13 

Krenn/Süßmuth 

:1008 Einführung in pädagogisches Sehen und Denken 
PS Fr :17-19, A 12 

:1009 Die pädagogische Bewegung „vom Kinde aus" 
PS Do 14-16, A 12 

Allgemeine Didaktik und Schulpädagogik 

1101 Zur Geschichte und Theorie der Schule 
V Di 10-11, PH 

1102 Von der Volkssdtuloberstufe zur Hauptschule 
V Di 9-10, A 13 

1103 Schule der Gegenwart - Schule der Zukunft? 
V Mi 9-1.0, A .12 

Do 12-13, A 12 

1104 Einführung in die vergleichende Erziehungswissenschaft 
(mit besonderer Berücksich tigung der Schulpädagogik) 
5 Di 8-10, A 12 

1105 Probleme des differenzierenden Unterrichts 
5 Fr 8-1.0, A 12 

1106 Karl Odenbach: Das Wagnis des Unterrichts 
S Di 10-12, A 13 

Oswald 

Süßmuth 

Smulz 

Honig 

Bosm 

Smulz 

Smulz 

Honig 
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1107 Arbeitsmittel im Unterricht 
S Fr 8-10, A 13 

:no8 Zur Didaktik des fruchtbaren Moments 
S Fr 11-13, A 13 

1109 Grundbegriffe neuzeitlicher Didaktik 
S Mi 16-18, A 12 

1110 Lektüre ausgewählter pädagogischer Schriften 
PS Fr 11-13, A 12 

1111 Unterrichtsgrundsätze 
PS Mi 10-11, A 12 

1112 Kritische A spekte zur Gestaltung von Unterrichtseinheiten 
Ü Mi :11-12, A 12 

Psychologie 

1201 Pädagogische Psychologie 
V Mi 11-12, StB 

Do 12-13, StB 

1202 Einführung in die Sozialpsychologie 
V Fr 11-12, StB 

1203 Religionspsychologie 
V Fr 1:2-13, StB 

1204 Gruppenpsychologie und Gruppen therapie 
H S Fr 14-16, StB 

1205 Lernstörungen 
S Mi 14-16, PH 

Honig 

Honig 

Bosch 

Schulz 

Bosch 

Bosch 

Ferdinand 

Krenn 

Krenn 

Krenn 

Ferdinand 

1206 Einführung in die Sexualerziehung 
5 Mi 16-18, A 13 

Krenn/Süßmuth 

1207 Anlei tung zum wissenschaftl. Arbeiten in der Psychologie 
n. V. 

Philosophie 

1301 Der Mensch als Person 
(Grundzüge philosophischer Anthropologie) 
V Di 10-12, StB 

1302 Was heißt Scholastik? 

140 

Die Philosophie des Mittelalters 
V Mo 8-10, vierzehntägig, A 13 

Ferdinand 

Speck 

Pieper 
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1303 Platon: Euthyphron 
S Di 14-16, A 1 3 

1304 Der Begriff „ Wahrhei t" 
S Mo 10-11, vierzehntägig, A 13 

1305 K. Jaspers: Einführw1g in die Philosophie 
PS Di 16-17, A 8 

Soziologie 

1401 Soziologie der Kindheit und Jugend 
(1.-3. Sem.) 
V Fr 15-16, PH 

1402 Soziologie der Wirtschaftsgesellschaft 
(Industriegesellschaft) 
Soziologische Aspekte zur Arbeitslehre 
(4.-6. Sem.) 
V Fr 11-12, PH 

1403 Lehre von den Institutionen 
Institutionen der Gesellschaft und der Prozeß 
der Demokratisierung 
HS Fr 16-18, A 13 

1404 Sozialkunde der Bundesrepublik 

1501 

1502 

1503 

1506 

Soziologische Materialien fü r die Hauptschule 
(Übungen an Hand der Texte: ,,Claassen, Dahrendorf") 
PS Do 14- 16, PH . 

Katholische Religionspädagogik 

Katechetik 
V Mi 9-11, StB 

Die Reden der Apostelgeschichte 
V Fr n-13, S 28 

Theologie des Unglaubens 
WS Di 8-10, S 28 

Neue Wege der Religionspädagogik 
S Di 16-18, S 28 

Weisheitsliteratur 
(Altes Tes tament) 
S Fr 16-18, S 28 

Die Kons titution über die hl. Liturgie 
(Vaticanum II) 
0 Fr 9- 10, S 28 

Kolloquium für Examenssemester 
K Mi 1-4- 15, S 28 

Speck 

Pieper 

Speck 

Pfaff 

Pfaff 

Pfaff 

Pfaff 

Jansen 

Joussen 

Jansen 

Jansen 

)oussen 

Joussen 

Jansen 
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Evangelische Religionspädagogik 

1601 Der Widerstand der Kirchen von 1933-1945 
0 Di :17-19, A 12 

1602 Passions- und O stererzählungen der Evangelien 
U Di 19-21, A 12 

Didaktik der deutschen Sprache und Literatur 

1701 Vom Werden und Wesen der Sprache 
V Mi 9 -11, PH 

1702 D ie Welt des Kindes im Jugendschrifttum 
V Mi 11-12, PH 

1703 Das Hörspiel in Deutschland als neue Literatur=Gattung 
(mit Bandaufnahmen) 
S Fr 8-10, StB 

Brinkmann 

Brinkmann 

Preuß 

Preuß 

Preuß 

1704 Politische Lyrik im 19. und 20. Jahrhundert 
MS Fr 14-16, S 23 

Preuß mit Ass. 

1705 Kleinformen der Dichtung in der Schule 
(Märchen, Sage ,Legende, Spruch, Rätsel) 
PS Mi 1 4-16, A 13 

Didaktik der englischen Sprache und Literatur 

1801 British lnstitutions - and their historical background 
V Di 9-10, PH 

1802 Twentieth Century American Writers 
S Di :14-16, S :13 

:1803 Phonetic Readings (for advanced s tudents) 
ü Di :16-18, S 13 

:1804 Conversation 
U Di :10-12, S 13 

Phraseology (Translaticns) 
0 Do 14-16, S 23 

Politische Bildung und Didaktik der Geschichte 

:190:1 Staat w1d Gesellschaft in Deutschland (:1848--c:19:17) 
V Fr 14-16, S 18 

1902 Kultur und KW1st des Barock (mit Lichtbi ldern) 
V Di 8--c9, S 23 
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Preuß 

Kaymer 

Kaymer 

Kaymer 

Kaymer 

Kaymer 

Briiggemann 

Esterhues 
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1903 Mensch und Natur in Sitte und Brauch 
V Do 14-15, S 18 

1904 Didaktik der Geschichte 
HS Di 14-16, S 02 

1 905 Die Grundlagen des Geschichtsunterrichtes 
PS Di 10-12, S 23 

1906 Quellenlektüre zum Stoff der Vorlesung 
Ü Fr 16--18, S 23 

1 9 07 Historisch=politische Arbeitsgemeinschaft 
n. V. 

1908 Exkursionen 
n. V. 

Didaktik der Geographie 

2001 Afrika, Kontinent in der Entwicklung 
V Mo 1 0-11, S 18 

2 002 Entwicklungsländer der Tropen 
S Mo 8-10, S 23 

2003 Wirtschaftsgeographie des Landes Nordrhein=Westfalen 
S Mo 14- 16, S 23 

2004 Einführung in die Kartenkunde 
Ü Di 16--18, S 23 

2005 Kolloquium 
n.V. 

2006 3 ganztägige Exkursionen: 
a) Emssandebene und Teutoburger Wald 
b) Baumberge und Halterner Höhen 
c) Mittleres Ruhrgebie t 

2007 2 halbtägige Exkursionen 
a) Beckumer Berge 
b) Lippen.iederung und Unterbörde 

Didaktik der Mathematik 

2101 Der Rechenunterricht im 7. und 8. Schuljahr 
V Mo 11-12, PH 

2102 Elementare Algebra 
V Mo 12-13, PH 

Esterhues 

Esterhues 

Esterhues 

Brüggemann 

Brüggemann 

Esterhues 

Feige 

Feige 

Feige 

Feige 

Feige 

Feige 

Feige 

Bergmann 

Bergmann 
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2103 

2104 

Anwendung der Statistik auf verschiedene 
Wissenschaftsgebiete 
WS n. V. 

Rechenkursus 
Ü Mo :14-15, A 13 

Didaktik der Physik und Chemie 

Bergmann 

Bergmann 

220.1 Didaktik und Methodik des Physik: und Chemieunterrichts Schrnidkunz 
V Di 16-17, S 02 

2202 

2203 

2204 

2205 

2206 

2207 

Einführung in die Technologie 
V Di 17=18, S 02 

An fängerübungen in Chemie 
(chemische Schulversuche) 
Ü Mi 16-18 (Kurs 1) S 13 

Mi 18-20 (Kurs 2) S 13 

Übungen in Physik für Fortgeschrittene II 
Ü Mi 14-16, S 13 

Freie Experimentieriibungen fiir den Naturlehreunterricht 
Ü Do 14-16, S 13 

Physik und Chemie der Photographie 
AG Mi 10-12, S 13 

Exkurs ionen 
n. V. 

Didaktik der Biologie 

2301 Psychologie und Soziologie der Tiere 
V Mo 10-11 und 11-12, S o:i. 

2302 Ökologie und Geschichte der Wälder Mitteleuropas 
V Mo 12-13, S 02 

2303 Einführung in die Tierpsychologie 
S Mo 16-18, S 02 

2304 

2305 

2306 
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Der Wald als Lebensgemeinschaft 
S Fr 16-18, S 02 

Das Bestimmen von Blütenpflanzen 
Ü Sa 9-11, S 02 

Methoden biologisch=wissenschaftlichen Arbeitens 
Kolloquium 
a. V. S 02 

Schmidkunz 

Schmidkunz 

Schmidkunz 

Schmidkunz 
mit Ass. 

Schmidkunz 

Schmidkunz 

Stichmann 

Stichmann 

Stichmann 

Stichmann 

Stichmann 

Stichmann 
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2307 Exkursionen 
a) Vogels timmen•Exkursionen im Mai und Juni, 

jeden Montag von 6-8 vom Pavillongebäude aus 
b ) drei ganztägige Exkursionen: 

Heessener Wald, Pilsholz, Ahse=Niederung 
c) Pfingstexkurs ion in die Heide• und Moorgebiete 

des Westmünster!andes 

Didaktik der H auswirtschaft 

2401 Familienhaushalt und Konsum 
S Mo 11-13, AK 

Stichmann 

Schmitt 

2402 Zur Methodik und Didaktik des hauswir tschaftlichen Unterrichts Schmitt 
S Mi 14-16, AK 

2403 Gesichtspunkte zur Beurteilung der Güte unserer 
Nahrungsmittel 
S Fr 17-19, AK 

2404 Besprechung zur Unterrich tsvorbereitung 
Ü Mo 9-n, AK 

2405 Praktische Arbei t 
Ü Mi 16-18, AK 

Kunst= und Werkerziehung 

2501 Erziehung durch Kuns t 
V Mo 15-16, S 18 

2502 Beurteilung bildner ischer Arbeiten aus der Volksschule 
V Mo 10-11, A 12 

2503 Umgang mit der Farbe 
(Maltechnische Versuche) 
WS Di 14-16, S 18 

2504 Kunstschrift und Sci1riftgestaltung 
(für Fortgeschrittene) 
S Di 1 0-12, S 18 

25 05 Skulptur als Sonderform der Plastik 
S Mo 15- 18, AW 

25 06 Werkerziehung in der Grundschule 
S Mo 11- 13, AW 

2507 Mosaiktechniken in der Volksschule 
PS Mo 16-18, S 18 

Schmitt 

Schmitt 

Schmitt 

Rasch 

Drücke 

Rasch 

Rasch 

Drücke 

Drücke 

Rasch 
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2508 Kunstschrift und Schriftgestaltung 
(Einführungskursus) 
U Mo :11-13, S 18 

2509 Werkstoff Metall 
U Di 14-1.6, A W 

251.0 

2511. 

Möglichkeiten· des Linolschnitts 
0 Mi 9-11., AW 

Bühnenbild und Szenengestaltung eines Marionet tenspiel s 
0 D i 16--1.8 , AW 

Exkursionen, Besich tigungen 
n. V. 

Textilgestaltung 

2601 Methodik des Siebdrucks 
Mit praktischen Übungen unter Berücks ich tigung 
des 9. und 10. Schuljahrs 
S Di 1.4-16, AH 

2602 Didaktik des Maschinennähens 11 
Mit zeitgemäßen Beispielen für Mittel• und Oberstufe 
S Mi 1 4-16, ST 

260 3 Der Kontrast als Gestaltungsgrund lage 
0 Di 8-10, AH 

2604 Freies Gestalten mit textilem Ma terial 
ü Mi 10- 12, ST 

2605 Textile Urtechn.iken I: 
Flechten und Knüpfen 
AG Di 17-19, AH 

2606 Mit dem laufenden Faden gestalten 
AG Mi 1.6--18, ST 

2607 Besichtigungen, Exkursionen, Auss tellungsbesuche 
n. V . 

Musikerziehung 

2701. Aufführungspraxis alter und neuer Musik 
S Di 14-1.6, PM 

2702 Musik der Romantik 
S Mo 1 6--1.8, PM 
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Drücke 

Drücke 

Drücke 

Drücke/Rasch 

Fischer 

Fischer 

Fischer 

Fischer 

Fischer 

Fischer 

Fischer 

Kromp 

Buchholz 
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2703 Das Hören von Werken der alten und neuen Musik 
Ü Di 1 7-19, PM 

2704 Das Tonwort von Carl Eitz und das Schulwerk 
von Carl Orff in der Grund= und Ha uptschule 
Ü Mo 8-1 0, PM 

2.705 Geigen= u nd Bratschenspiel 
Form= und liedgestaltung 
Ü Mo 14-20, PH 

2.706 Ganzheitlicher Musikunterricht 
Ü Mo 15-16, PM 

2707 Tonsatz und Formenlehre (Forts.) 
Ü Di 8-J.O, PM 

2 7 08 Spieltechnik und Methodik des Mus izierens 
m it dem Orff=Instrumentarium 
Ü Di 11-12, PM 

Kromp 

Kromp 

Kromp/Glaser 

Buchholz 

Buchholz 

Buchholz 

2709 Collegium musicum ins trumentale 
Ü Mo 18-20, PM 

Kromp/Buchholz/Glaser 

2710 Hochschulchorgemeinschaft 
Ü Di 12-13, PM 

Buchholz/Kromp 

2711 Eitz - Tonwort und Orff - Schulwerk im 2. und 3. Schuljahr 
m it Kindern der Kath. Schule Rh ynern 

Krom p 

n. V. 

2.712 Gottesdienstgestaltung (Schola) 
n.V. 

2713 Klav ier= und Blockflötenspiel 
Do 1.3-20, PM 

2714 Gitarrenspiel 

2801 

2802 

n. V. 

Leibeserziehung (Studentinnen) 

Biologische Grundlagen der Leibesübungen 
S Mo 11:-13, A 12 

Körperbildende Übungen 
Ü Mo 14-15, AT 

Jugendgemäße l ehr= und Übungswege der Leichtathletik 
ü Mo 15-16, AT 

Einführung in d as Anfängerschwimmen 
Ü Di 14-1.5, Albert•Schweitzer=Schule 

Kleine Spiele 
Ü Di 15-1.6, Albert•Schweitzer=Schule 

Buchholz/J ansen 

Buchholzffischke 

NN 

Werner 

Werner 

Werner 

Werner 

Werner 
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A r b e i t s g e m e i n s c h a f t e n : 

2806 Volleyball 
Mo 16-17, AT 

2807 Basketball 
Di 18-20, AT 

2808 Schwimmen 
Mi 12.30-13.30, St Schw 

2809 Trampolinspringen 
Do 15-16, AT 

281 0 Tennis 
n. V. 

Leibeserziehung (Studenten) 

2811 Allgemeine Methodik der Leibesübungen 
V Mo 10-11, PH 

2812 Fragen der Unterrichtsgestaltung in den Leibesübungen 
S Mo 11-13, A 13 

2 813 Methodik der Leichtathletik in der Hauptschule 
0 Mo 14 - 15, JSt 

2 814 Kleine Spiele · 
Ü Di 14-15, A T/JSt 

2815 Methodik des Fußballspiel s 
Ü D i 15-16, AT/JSt 

A rbeit sg emeins c haften: 

2816 Schwimmen 
Mi 1 2.30- 13.30, St Sch w 

2817 Volleyball 
Mo 17.30-19.00, AT 

2818 Basketball 
Di 16.00-18 .00, AT 

2 8 19 Trampolinspringen 
Do 14.00-1 5.00, AT 

2820 Tennis 
n . V. 

2821 Fußball 
Mi 16.00-18.00, JSt 

2/12.2 Leichtath let ik 
Mi 1 8.00-20.00, JSt 
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Werner 

Werner 

Werner/Garske 

Werner 

Garske 

Garske 

Garske 

Garske 

Garske 

Garske/Werner 

Garske 

Garske 

Garske 

Garske 

Garske/NN 

Garsk e/N N 
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Übersichtsplan 

Zeit Montag Dienstag Mi tt woch 

8- 9 2704 Kromp p M 2707 Buchholz PM 
1302 Pieper A1 3 2603 Fischer AH 
2002 Feige 52 31104 Schulz A12 HI. Messe 

1902 Es terhues 5 23 
1503 Jansen 5 28 

9 -10 2704 Kromp PM 1801 Kaymer PH 1701 Preuß PH 
1302 P ieper A1 32707 Buchholz PM 1103 Bosch Au 
2404 Schmitt AK 2603 Fischer AH 1006 Süßmuth A13 
2002 Feige 52 31104 Schulz A12 1501 Jansen Stß 

1102 Honig A:r3 2510 Drücke AW 
1503 Jansen 5 28 

1 

10-11 2811 Garske PH 1101 Schulz PH 1701 Preuß PH 
2502 Drücke Au 1106 Honig A 13 1111 Bosch A12 

1304 P ieper A :r3 1301 Speck Stß 1006 Süßmuth Ai-; 
2404 Schmitt AK 1804 Kaymer s 13 2510 Drücke AW 
2301 Stichmann 5 02 2504 Rasch 518 1501 Jansen srn 
2001 Feige 5 18 1905 Esterhues 5 23 2206 Schmidtkunz 513 

2604 Fischer ST 

11-:r2 2101 Bergma nn PH 2708 Buchho lz PM1702 Preuß PH 

2801 W erner Au 1106 Honig A1 31112 Bosch Au 

2812 Garske A:c3 1 -,0 :c Speck StB 1201 Ferdinand StB 
2506 Drücke AW 1804 Kaymer S 13 2206 Schmidtkunz 5 13 
2 4 0 1 Schmitt AK 2504 Rasch 518 2604 Fischer ST 

2301 Stichmann S 02 1905 Esterhues S 23 
2508 Rasch S 18 

.12-13 2102 Bergma nn PH Buchholz-Kromp 2808/ 2816 Werner StSchw 
2801 Werner Au PM Garske StSchw 
2812 Garske A 13 
2506 Drticke AW 2710 Hochschul= 
2401 Schmitt AK chorgemeinschaft Stunde der 
2302 Stichmann S 02 Studentenschaft 
2508 Rase;, S 18 

13-14 
j 

2808/z816 Werner StSchw 
2816/2808 Garske StSchw 
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Übersichtsplan 

Zeit Montag Dienstag Mittw och 

14-15 2705 Krom p/G laser PH 2701 Kromp PM 1205 Ferdinand PH 
2104 Bergmann A13 2601 Fischer AH 1003 Süßmuth A 12 
2802 Werner AT 1303 Speck A13 1705 Preuß A13 
2813 Garske JSt 2814 Garske AT/JSt 2402 Schmitt AK 
2003 Feige 5 23 2509 Drücke AW 2204 Schmidtkunz S 13 

2804 Werner Alb. Schw. Sch. 1507 Jansen 5 28 
1904 Esterhues 502 2602 Fischer ST 
1802 Kaymer S 13 
2503 Rasch 518 

15-16 2705 Kromp/Glaser PH 2701 Kromp PM 1205 Ferdinand PH 
2706 Buchholz PM 2601 Fischer AH 1003 Süßmuth A12 
2803 Werner AT 1303 Speck A13 1705 Preuß A 13 
2505 Drücke AW 2815 Garske AT/JSt 2402 Schmitt AK 
2501 Rasch 5 18 2509 Drücke AW 2204 Schmidtkunz 5 13 
2003 Feige 5 23 2805 Werner Alb. Schw. Sch. 2602 Fischer ST 

1904 Esterhues 502 
1802 Kaymer S 13 
2503 Rasch 5 18 

16-17 2705 Kromp/Glaser PH 1305 Speck AB 1109 Bosch A12 
2702 Buchholz PM 2818 Garske AT 100711206 Süßmuth/ 
2806 Werner AT 2511 Drücke AW Krenn A 13 
2505 Drücke AW 2201 Schmidtkunz 5 02 2405 Schmitt AK 
2303 Stichmann 5 02 1803 Kaymer 513 2821 Garske/ N. N. JSI 
2507 Rasch 518 2004 Feige 5 23 2203 Schmidtkunz 5 13 

1504 Jansen 5 28 2606 Fischer ST 

17-18 2705 Kromp/Glaser PH 2703 Kromp PM 1109 Bosch A12 
2702 Buchholz PM 2605 Fischer AH 1007/1206 Süßmuth/ 
2817 Garske AT 1601 Brinkmann A12 Krenn A 13 
2505 D rücke AW/2818 Garske AT 2405 Schmitt AK 
2303 Stirnmann 5 02 2511 Drücke AW 2821 Garske/N. N. JSt 
2507 Rasch 5 18 2202 Schmidtkun.z 5 02 2203 Schmidtkunz S 13 

1803 Kaymer 5 13 2606 Fisdier ST 
2004 Feige 5 23 
1504 Jansen 5 28 

18-19 2705 Kromp/Glaser PH 2703 Kromp PM 2822 Garske/N. N. JSt 
2709 Kromp/ Buchholz/ 2605 Fisdier AH 2203 Schmidtkunz 513 

Glaser PM 1601 Brinkmann A12 
2817 Garske AT 2807 Werner AT 

19-20 2.7o5 Kromp/Glaser PH 1602 Brinkmann A12 2822 Garske/ N. N. JSI 
2709 Kromp/ Budiholz/ 2807 Werner AT 2203 Sd,midtkunz 5 13 

Glaser PM 

20-21 1602 Brinkmann Au 
i 
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Übersichtsplan 

Zeit D onnersta g Frei ta g Sam s tag 

8 - 9 1002 Oswald PH 

Unterrichtsversuche 1105 Schulz A12 Exkurs ionen 
1107 Horug A13 
1703 Preuß StB 

9-10 1002 Oswald PH 2305 Stichmann S 02 
1105 Schulz A12 

Unterrichtsversuche 1107 Honig A13 
1703 Preuß StB Exkursionen 
1506 Joussen S 28 

10-11 2305 Stichmann s 02 
Unterrichtsversuche Arbeitslehre 

Exkurs ionen 

11-12 1402 Pfaff PH 
1110 Schulz A12 

Unterrichtsversuche 1108 Honig A 13 Exkursionen 
1202 Krenn StB 
1502 Joussen s 28 

12-13 1001 O swald PH 1001 Oswald PH 
1103 Bosch A 12 1110 Schulz A12 
1201 Ferdinand StB 1108 Honig A13 Exkursionen 

1203 Krenn StB 
1502 Joussen s 28 

13-14 2713 Buchholz/Tischke PM 
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Übersid1 tsplan 

Zeit Donner s tag Fr ei tag 
1 

Sams tag 

14-15 1404 Pfaff PH 1005 Oswald A12 Raumbezeichnungen: 
2713 Buchholz/Tischke PM 1 204 Krenn StB p = Pavillon 
1 009 Süßmuth A 12 1901 Brüggemann S 18 
1004 O swald A 13 1 704 Preuß s z:; A = Agnesschule 
2819 Garske AT 

5 = Stiftstraße 
2205 Schmidtkunz/ Ass. 

5 1 3 PH = Pav. Hörsaal 
1903 Esterhues S 18 

PM Pav. Musiksaal 
1805 Kaymer 5 23 = 

PS = Pav. Seminar f. 
Musik= u. Leibes= 

15-16 1404 Pfaff PH 1401 Pfaff PH erziehung 
2 713 Buchholz/Tischke PM 1005 Oswald A 12 

AT Agnesschule, 1009 Süßmuth A12 1204 Krenn StB = 
1004 Oswald A 13 1901 Brüggemann 5 18 Turnhalle 

2809 Werner AT 1 704 Preuß 5 23 AW = Agnesschule, 
2205 Schmidtkunz/ Ass. Werkraum 

s 13 
AK = Agnesschule, 1805 Kaymer s 23 

Küche 

AH = Agnesschule, 
1 6 - 17 2713 Buchholz/Tischke PM 1403 Pfaff A 13 Ha ndarbeits= 

2304 Stichmann 5 02 raum KONFERENZ 1906 Brüggemann 5 23 
1505 Joussen 5 28 ST = Stiftstraße, 

Ringvorlesung Textilwerkraum 

StB = 5 tadtbücherei 
17-18 2713 Buchholz/Tischke PM 1008 Oswald A12 StSchw. = Städt. 

1403 P faff A 13 Schwimmbad 
KONFERENZ 2403 Schmitt AK 

2304 Stichmann S 02 JSt = Jugend=S tadion 

Ringvorlesung 1 906 Brüggemann s 23 Alb. Schw. Sch. = Albert= 
1505 Joussen S 28 Schweitzer.Schule 

18-19 2713 Buchholz/Tischke PM 1008 Oswald A12 
2403 Schmitt AK 

KONFERENZ 

19-20 2713 Buchhol;:;/Tischke PM 

KONFERENZ 

20-21 KONFERENZ 
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REGE NSB ERGSCHE 
Alter Steinweg 1 

Tel. 4 21 08 
lnh. Dr. Lucas 

gegr. 1591 

■ PÄDAGOGIK 

■ PSYCHOLOGIE 

■ THEOLOGIE 

■ PHILOSOPHIE 

■ PHILOLOGIE 

■ GESCHICHTE 

BUCHHANDLUNG 

■ ZEITGESCHICHTE 

■ DICHTUNG 

■ KUNST 

■ JUGENDBUCH 

■ TASCHENBÜCHER 

■ SCHULBÜCHER 

Besuchen Sie bitte unverbindlich unsere Buchhandlung. Sie finden ;,.1/e 
für das pädagogische Studium und für die Praxis wichtigen Bücher. 

Wir überreichen Ihnen gern kostenlos pädagogische Fachkataloge. 
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ABTE ILU NG FOR HEILPÄDAGOGIK 
DORTMUND 
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PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE RUHR 

ABTEILUNG FÜR HEILPÄDAGOGIK IN DORTMUND 
46 Dortmund, Lindemannstraße 80, Tel. 2 68 05 

Dekan 

Prof. Dr. Anton Reinartz 

Prodekan 

Prof. Dr. Walter Piel 

Staat!. Prüfungsamt für das Lehramt an Sonderschulen 
Vorsitzender: Oberregierungs- und Schulrat Grabowski, Mlinster 

Sprechstunde: Fr 14.30 - 16.00 (n. V.) 
Stellv. Vorsitzender: Professor Dr. Reinartz 

Verwaltung 
Geschäftsstellenleiter: Egon Tlichthüsen 

Angestellte : Brigitte Koopmann, Heide Bathe 
Hausmeister : Klaus Dmoch 

Sprechstunde für Studenten (innen) : Mo - Fr 8 - 12 

Bibliothek 
Wiss. Leitung: Professor Dr. Langenohl 

Annelise Dey 
Ingrid Wienke 

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 12 und 13 -16.30 

Allgemeiner Studentenausschuß (AStA) 
1. Vorsitzender : Karl-Heinz Dillenhöfer 

2. Vorsitzende: Brigitte Vehrings-Cornehl 
Schriftführerin: Ingetraud Kroll 

Kassiererin: Ruth Ludwigs 
Sozialreferent: Pe ter Hagemeister 

Kultur- und Seminardienst: Helmuth Klein 

Vertrauensdozent 
Professor Dr. Besehe! 



ABTEILUNG FÜR HEILPÄDAGOGIK 

Seminare 

Seminar für Allgenzeine Heilpädagogik und Sozialpädagogik 

Direktor : 

Wiss. Assistn.1 
Sekretärin: 

Prof. Dr. Besehe! 
Franz-J. Gerth M. A. (Verwal ter der Stelle) 

Burghild Poerschke 

Seminar für Heilpädagogische Psychologie 

Direktor: 

Wiss. Assistent: 

Sekretärin: 

Prof. Dr. Pie! 

Dr. Rudolf Pohl 

Kläre Wrobel 

Seminar für Lernbehindertenpädagogik und Erziehungsschwierigenpädagogik 

(einschließlich Pädagogik der geistig Behinderten) 

Direktor: 

Wiss. Assistent: 

Sekretärin: 

Prof. Dr. Reinartz 

Karl-Josef Kluge (Verwalter der Stelle) 
Christa Schulz 

Seminar für Blinden- und Sehbehindertenpädagogik 

Direktor: Prof. Dr. Boldt 
Wiss. Assistent: Hugo Schauerte, 8 . 0. L., im Auftrage des Dekans 

F.-Assistent 
Sekretärin: Jnge S tarke 

Seminar fiir Körperbel·iinderten- und Sprachheilpädagogik 

Leitung: 

Wiss. Assistentin: 

Sekretä rin : 

P rof. Dr. Reinartz i. V. 

Dr. Elisabeth Sander 

Renate Brand 

Seminar für Musische Erziehung 

Leitung: 

Wiss. Assis tent: 

Sekretärin: 

Prof. Dr. Pie! i. V. 

Dipl.-Psych. Dr. Rudolf Spiekers 
Regina Kroell 

Im Aufbau befindet s ich eine sonderpädagogische Beratungs- und Behandlungs­
stelle. 
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Vorlesungen Seminare Übungen 

Sonderpädagogik und Sozialpädagogik 

1 Allgemeine Heilpädagogik 
V Mo 9 - 11, R 14 

2 Jugendrecht 
V Di 14 - 15, R 14 

3 Einzelfragen zum Schulrecht fü r Sonderschulleher 
V n . V. 

4 D er Gegenstandsbereich der Heilpädagogik 
P S Mo 11 - 13, R 14 

5 Pädagogische und heilpädagogische Anthropologie 
5 Mi 9 -11, R 14 

6 Sonderpädagogisches Kolloquium 
K Mo 14 - 16, 14-tg., R 9 

7 Das Verhältnis von Arzt und Erzieher in der Sondererziehung 
K n. V., R s 

8 Probleme der Jugendkriminalität 
ü Mo 14 - 16, 14tg., R 9 

Besehe! 

Vins 

B. Wittmann 

Besehe! 

Besehe! 

Besehe! 

Besehe! 

Gerth 

Pädagogik der Lernbehinderten und der Geistigbehinderten 

9 Erziehung und Unterricht Lernbehinderter und G eistig- Reinartz 
behinderter im Ausland. - Ein Beitrag zur Vergleichenden Pädagogik 
V Do 9 - 11, 14tg., R 14 

10 Bedeutung und Gestaltung des Schulbaus und 
der Einrichtungen deer Sonderschulen für 
Lernbehinderte und für Geistigbehinderte 
(mit Besichtigungen) 
V Do 9 - 11, 14tg., R 14 

11 Grundlegung der Didaktik an der Sonderschule 
für Lernbehinderte und Geis tigbehinder te 
V Di 9-11, R 14 

12 Berufs- und Lebensbewährung lernbehinderter Schüler 
S Mi 11.30 - 13.00, 141g., R 14 

13 Kolloquium über neuere Arbeiten zur Pädagogik 
Lernbehinderter und Geistigbehinderter 
K Do 11 - 13, 14tg., R 9 
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14 Kolloquium über Grundbegriffe der 
Lernbehindertenpädagogik und -didaktik 
K l std., n. V. 

15 Didaktik der Gemeinschaftskunde, Geschich te 
und politischen Bildung 
Ü Mi 11.30 - 13.00, 14tg., R 14 

16 Der didaktische Aspekt von Kontak tstörungen 
bei l ernbehinderten 
Ü l s td., n . V. 

17 Das Problem der Lese-Erziehung an der 
Sonderschule für lernbehinderte 
Ü l s td., n. V. 

Langenohl 

langenohl 

Langenohl 

Langenohl 

18 Schulpraktische Übungen 
Mi 8.30 - 11.30 

Reinartz/Langenohl u . Mitarb. 

19 Blockpraktikum Reinartz/Langenohl u. Mitarb. 
4 Wochen im August/September 1968 

Erziehungsschwierigenpädagogik 

20 Einführung in die Pädagogik Verha ltensges törter 
V Di 11 - 13, R 9 

21 Ausgewählte Kapitel zur Pädagogik des 
erziehungsschwierigen Kindes 
V lstd., n. V. 

Benkmann 

Benkmann 

22 Das Problem der Aggressivität bei Schülern Ben kmann 
(Ursachen, Erscheinungsformen und heilpädagogische Behand lung) 
S Mi 16 - 18, 14tg., R 9 

23 Spezielle Fragen der Unterrichtsges taltung 
in Klassen mi t verhaltensgestörten Kindern 
S Mi 16 -18, 14tg., R 9 

Benkmann u. Mitarb. 

24 Erziehungsstiel und Lehrerpersön lichkeit 
K lstd., n. V. 

25 Kolloquium über neuere Beiträge zur sonderschulischen 
Betreuung verhaltensgestörter Kinder 
K 2std., n. V. 

26 Schulpraktische Übungen 
Mi 8.30 - 11.30 

27 Blockpraktikum 
August/September 1968 

Benkmann 

Benkmann 

Benkmann 

Benkmann 
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Blinden- und Sehbehindertenpädagogik 

28 Grundprobleme der Blindenpädagogischen Anthropologie I 
V ls td., n. V., R 17 

29 Das Problem der Schulleistung in der Sehbehindertenschule 
VÜ 2std., 14tg., n. V., R 17 

30 Die Bedeutung des didaktischen Denkens für das 
Organisationsproblem der Sonderschule für Sehbehinderte 
VO 2std., n . V., R 17 

31 Die Auswahl der Bildungsstoffe für die Sonderschule 
für Sehbehinderte 
Vü 2std., 14tg., n. V., R 17 

32 Neuere Methoden als Ausfluß speziellen didaktischen 
Denkens im Blindenunterricht 
VÜ 2std., n. V., R 17 

33 Grundfragen der beruflichen Rehabilitation 
Sehgeschädigter 
VO 2std., 14tg., n. V., R 17 

34 Der muttersprachliche Unterricht in der Sehbehindertenschule 
VO 2std., 14tg., n . V., R 17 

35 Die wissenschaftstheore tischen Voraussetzungen 
einer Theorie der Sehgeschädigtenpädagogik 
PS 2std., 14tg., n. V., R 17 

Boldt 

Boldt 

Benesch 

Benesch 

Benesch 

Fischer 

Teumer 

Boldt 

36 Schulpolitische Konzeption der Gegenwart und ihre Aus- Boldt 
wirkungen auf das Blinden- und Sehbehindertenbildungswesen 
S 2s td., 14tg., n. V., R 17 

37 Früherziehung sehgeschädigter Kleinkinder 
S 2std., n. V., R 17 

Boldt u. Assistent 

38 Übungen zur Diagnostik des sehgeschädigten Boldt/Horn/ 
Kindes Ullerich/Kleinhans 
Ü 2std., n. V., Augenklinik Städt. Krankenanstalten Dortmund 

39 Kolloquium zur Literatur der Vorlesung (Nr. 32) 
S 2std., 14tg ., n. V., R 17 

40 Das didaktische Problem der Konzentration 
im Unterricht Sehbehinderter 
S 2std., 14 tg., n. V., R 17 

41 Kolloquium über laufende wissenschaftliche Arbei ten 
K 2std., 14tg., n. V., R 17 

42 Übung zur blindenpädagogischen Anthropologie 
Ü lstd., n. V., R 17 

93 Bildnerisches Gestalten bei Sehbehinderten 
ü 2std., Fr., n. V. 
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94 Muisikerziehung bei Blinden und Sehbeh inderten I 
Ü 2std., 14tg., n. V. 

95 Musikerziehung bei Blinden und Sehbehinderten rr 
Ü 2std., 14tg., n. V. 

43 Lehr- und Arbeitsmittel für den Blindenun terricht 
ü 2std., 14tg., n. V., R 17 

44 lehr- und Arbeitsmittel für den Sehbehindertenunterrich t 
0 2std., 14tg., n. V., R 17 

45 Einführung in die Blinden-Vollschrift 
Ü 2std., 14tg., n. V., R 17 

46 Einführung in die Blinden-Kurzschrift 
Ü 2std., 14tg., n. V., R 17 

Neuhäuser 

Neuhäuser 

Strehle 

N.N. 

N. N. 

N. N . 

47 Didaktikum an Blindenschulen 
des !in -und Auslandes 

Boldt, Benesch u. Mitarb. 

1 Woche (Juni 1968) 

48 Didaktikum an Sehbehindertenschulen 
des In- und Auslandes 

Boldt, Benesc:h u. Mitarb. 

l Woche (Juni 1968) 

49a Blockpraktikum an Blindenschulen 
6 Wochen (He•bst 1968) 

Boldt, Benesch u. Mitarb. 

49b Blockpraktikum an Sehbehindertenschulen 
6 Wochen (Herbst 1968) 

Boldt, Benesch u. Mitarb. 

Körperbehindertenpädagogik 

50 Wesen, Aufgabe und Organisation des 
Körperbehindertenbildungswesens 

51 Das Körperbehindertenbildungswesen in seiner 
h istorischen Entwicklung 
V Di 10 - 11, R 19 

52 Die medizinische Rehabilita tion Körperbehinderter 
auf der Grundlage des BSHG (Bundessozialhilfegesetz) 
V 2std., n . V., R 19 

53 Besondere Probleme der Internatserziehung Körperbeh inderter 
V 2std., n. V., R 19 

54 Unterrichts- und Erziehungsprobleme 
bei anfallsk ranken Kindern im Heim 
V 2std., n. V., R 19 

55 Übung zu r Literatur der Körperbehinder tenpädagogik 
0 Do 11 - 13, 14tg., R 19 

Wolfgart 

Wolfgart 

Herbig 

F. Tönne 

Behr 

Wolfgart 
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56 Probleme der Unterrichtsvorbereitung in der 
Sonderschule für Körperbehinderte 
Ü Di 11 -13, 14tg., R 19 

57 Theorie und Praxis der Sprachtherapie 
bei Cerebralgelähmten 
Ü 2std., n. V., R 19 

58 Schulpraktische Übungen in Sonderschulen für 
Körperbehinderte und Krankenhaussonderschulen 
Mi 8.30 - 12,30 

59 Blockpraktikum an Sonderschulen für Körper­
behinderte und Krankenhaussonderschulen 
6 Wochen (September/Oktober 1968) 

Sprachheilpädagogik 

60 Die Praxis der Sprachheilbehandlung 
VU Mo 15 -17, R 14 

61 Grundbegriffe der Phonetik 
V Di n. V., 14tg., R 19 

62 Einführung in die Schwerhörigenpädagogik 
V n. V., 14tg., R 19 

Sonderpädagogische Psychologie 

Wolfgart u. Ass. 

Wolks 

Wolfgart/ Zeegers 

Wolfgart 

Wallrabenstein 

N.N. 

N.N. 

63 Einführung in die Sonderpädagogische Psychologie Pie! 
V Fr 9-11, R 14 

64 Einführung in sozialpsychologische Probleme bei Behinderten Horn 
V Do 14 - 16, R 14 

65 Zur Psychologie der lernbehinderten 
5 Do 16 - 18, R 18 

66 Sprachpsychologische Probleme bei lernbehinderten 
S Fr 11 - 13, R 18 

67 Psychohygienische Probleme in Sonderschulen 
HS Fr 11 -13, R 18 

68 Wahrnehmungspsychologie für Blinden­
und Sehbehindertenlehrer 
S Mi 16 - 18, R 17 

69 Spezielle psychologische Probleme bei 
körperbehinderten Schülern 
S Do16-18,R l 9 

70 Entwicklungspsychologische Aspekte bei 
Körperbehinderten 
S Frll-13,R19 
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Horn 

Horn 
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71 Psychodiagnostisches Praktikum I Pie! u. Mitarb. 
(Intelligenz- und Begabungsdiagnose) 
in Gruppen 
Ü Mi 14 - 16, Wehrhahnschule 

72 Psychogiagnostisches Praktikum II Piel/Ho·rn u. Ass. 
fn Gruppen 
Ü M i 14 - 16, R 18 

73 Übungen zur Diagnostik Horn/Ullerich u. Kleinhans/Boldt 
des sehgeschädigten Kindes 
0 2std., n. V., Augenklinik der Städt. 
Krankenanstalten Dortmund 

Medizinische Fächer 

74 Anatomie und Physiologie des Nervensystems 
V Di 15 -17, Neurologische Klinik, 
Städt. Krankenanstalten Dor tmund 

75 Funktionefle Anatomie des Bewegungssystems I 
V D i 17 - 18, Orthopädische Klinik, 
Städt. Krankenanstalten Dortmund 

76 Psychopathologie des Kindes- und Jugendalters 
einschl. Endokrinologie und körperliche Grundlagen 
V Di 14 - 18, Westf. Landeskrankenhaus für 
Psychiatrie, Dortrnund-Aplerbeck 

77 Anatomie und Physiologie des Sehorgans, 
Untersuchungsmethoden 
V Mi 11 - 12, Augenklinik, 
Städt. Krankenanstalten Dortmund 

78 Pathologie des Sehorgans 
V Mi 12 - 13, Augenklinik, 
Städt. Krankenanstalten Dortmund 

79 Medizinische Grundlagen der Sprachheilpädagogik 
V M o 14.oo - 14.45, R 14 

80 Klinische Demonstrationen 
Ü n . V., Neurologische Klinik , 
Städt. Krankenans talten Dortmund 

81 Klinische Demonstrationen körperbehinderter 
Kinder und Jugendlicher 
0 Oi 18 - 19, Orthopädische Klinik, 
Städt. Krankenan stalten Dortmund, und 
Mi 15 - 17, Spastiker-Gemeinschaftsschule, 
Dortmund-Mengede 

82 Übungen zur Diagnostik des sehgeschädigten Kindes 
0 2std ., n . V., Augenklinik, 
Städt. Krankenanstalten Dortmund 

83 Demonstrationen von Augenerkrankungen 
0 n. V., Augenklinik, 
Städt. Krankenans talten Dortmund 

Kalm u. Mitarb. 

Hipp u. Mitarb. 

Hundt/Melliwa 

Ullerich/ Kleinhans 

Ullerich/Kleinhans 

Schäfer' 

Kalm u. Mitarb. 

Hipp u. Mitarb. 

Ullerich/Kleinhans/ 
Horn/Boldt 

Ullerich/Kleinhans 
u. Mitarb. 
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Musische Erziehung 

84 Didaktik einer sonderpädagogischen Kunsterziehung 
in Verbindung mit einer kritischen Analyse von Kinderbildern 
aus dem Bereich verschiedener Sonderschulen 
V Do 11 -13, 14tg., R 14 

85 Stil istische Phänomene in der modernen Malerei und Plastik 
und Probleme einer Erziehung zur Gestaltung in der 
Obers tufe der Sonderschulen 
5 Fr 14 - 15, R 9 

86 Drucktechnische Verfahren für Lernbehinderte 
Ü Fr 15-17, R9 

87 Bildnerisches Gestalten und Werken als sonder­
pädagogische Hilfen bei Lernbehinderten 
0 2s td., Fr., n. V. 

88 Werktechniken bei lernbehinderten Schiilern 
Ü 2std., Fr., n. V. · 

89 Sonderpädagogisches Werken bei lernbehinderten 
Ü Zstd., Fr., n. V. 

90 M usikerziehung in der Sonderschule für lernbehinderte 
0 2std., Fr., n. V. 

R. Tönne 

R. Tönne 

R. Tönne 

Kampmann 

Rohr 

N.N. 

Tasche 

91 Rhythmische Bewegungserziehung 
0 2std., Fr., n. V. 

Zurek-Gössing 

92 Leibeserziehung in der Sonderschule für Lernbehinderte 
0 2std., Fr., n. V. 

93 Bildnerisches Gestalten bei Sehbehinderten 
0 2s td., Fr., n. V. 

94 M usikerziehung bei Blinden und Sehbehinderten I 
0 2std., 14tg., n. V. 

95 Musikerziehung bei Blinden und Sehbehinderten 11 
0 2std., 14tg., n . V. 

96 Leibeserziehung bei Sehgeschädigten 
0 2std., 14tg., n. V. 

97 Hauswirtschaft 
0 2s td., n. V. 

Sonstiges 

Evers 

Kampmann 

Neuhäuser 

Neuhäuser 

Piesker 

N.N. 

98 Exkursionen Benkmann/Beschel/Bold t/ 
Horn/Langenohl/Piel/Reinartz 

99 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten 
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übersieh tsplan 

Zeit M on tag Di ens t ag Mittwoch 

8- 9 18 Reinartz/Langenohl 
u. Mitarbeiter 

26 Benkmann 
58 Wolfgart/ Zeegers 

9-10 1 Besehe! R 14 11 Langenohl R 14 18 Reinartz/Langenohl 
u. Mita rbeiter 

26 Benkmann 
58 Wolfgar t/Zeegers 

5 Besehe! R 14 

10-11 1 Besehe! R 14 11 Langenohl Rl4 18 Reinartz/Langenohl 
51 Wolfgart R 19 u. Mitarbeiter 

26 Benkmann 
58 Wolfgart/Zeegers 
5 Besehe! R 14 

11-12 4 Besehe! R14 20 Benkmann R9 12 Reinartz R 14 
56 Wolfgart R 19 15 Langenohl 

77 Ullerieh/Melliwa 
R 14 

12-13 4 Besehe! R 14 20 Benkmann R9 12 Reinartz R 14 
56 Wolfgart R 19 L5 Langenohl R 14 

77 Ullerieh/Melliwa 

13-14 

14 - 15 6 Besehe! R9 2 Vins R 14 71 Piel 
8 Gerth R9 76 H undt/Melliwa R 9 72 Piel/Hom R 18 

79 Schäfer R 14 

15- 16 6 Besehe! R 9 74 Kalm 71 Pie! 
8 Gerth R9 76 Hundt/Melliwa R9 72 Piel/Horn R 18 

60 Wallrabenstein R 14 

16-17 60 Wallrabens tein R 14 74 Kalm 22 Benkmann R9 
76 Hundt/Melliwa R9 23 Benkmann R9 

SB Horn R 17 

17-18 75 Hipp 22 Benkmann R9 
76 Hundt/Melliwa 23 Benkmann R9 

SB Horn R 17 

18-19 81 H ipp 
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Übersichtsplan 

Zeit Donn erstag Freita g 

8- 9 

9-10 9 Reinartz R14 62 Piel R 14 
10 Reinartz R 14 

10-11 9 Reinartz R14 62 Piel R 14 
10 Reinar lz R14 
50 Wolfgart R 19 

11 -12 13 Reinartz R9 66 Piel R 18 
55 Wolfga rt R 19 67 Pie! R 18 
84 Tönne Rl4 70 Horn R 19 

12-13 13 Reinartz R9 66 Piel R 18 
55 Wolfgart R 19 67 Piel R 18 
84 Tönne R 14 70 Horn R 19 

13 -14 

14-15 64 Horn R 14 85 Tönne R9 
87 Karnprnann n. V. 
93 Karnprnann n. V. 
92 Evers n.V. 

15-16 64 Horn R 14 86 Tönne R9 
87 Karnprnann n.V. 
93 Karnprnann n. V. 
92 Evers n. V. 

16-17 65 Piel R 18 86 Tönne R9 
69 Horn R 19 90 Tasche n. V. 

89 N. N. n.V. 
88 Rohr n. V. 
91 Zurek/Gössing n. V. 

17-18 65 Pie) R 18 90 Tasche n . V. 

' 69 Horn R 19 89 N. N. n. V. 
88 Rohr n. V. 
91 Zurek/Gössing n. V. 
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Nehmen Sie einen Bleistift, 
und rechnen Sie sich selber aus, 

was Sie in 45 Jahren 
an Miete zahlen müssen! 

Bei nur 150,- DM monatlich sind es 81.000,- DM. Bei 250,- DM sogar 
135.000,- DM. Entscheiden Sie selbst: Ist es da nicht besser, so früh wie 
möglich zu bauen? Anstatt Miete zahlen Sie dann während der Laufzeit 
des Bausparvertrages gleichbleibende Tilgungsraten und besitzen später 
schuldenfreies Eigentum. 
Planen Sie also richtig, und nutzen Sie beizeiten die Vorteile Ihrer gemein­
nützigen Selbsthilfeeinrichtung! Es lohnt sich! 

Leichter mit dem 
Beamtenheimstätten werk 

~ 
Bausparkasse 
für Angehörige 
des öffentlichen 
Dienstes 
325 Hameln 
(Weser) 
Kastanienwall 

Fordern Sie noch 
heute unsere Schrift 
.Heimstätten für 
Angehörige des 
öffentlichen Dienstes• 
an, die wir Ihnen 
auf Wunsch 
kostenlos zusenden. 

8 8 r I tun g ss ta II e n: 48 Dortmund, Heiliger Weg 3/5, Fernnaf (02 31) 5230 28 , 41 Dul1burg, Kuh1tra8e 1/111 
(Eingang Untermauerstraße), Fernruf (02131) 28282 • 43 Euen, Alfred1traße 51, Fernruf (021 41) 715351 

58 Hagen, Elberfelder Straße 731111, Fernruf (0t331) 25011 · 47 Hamm, Dllatraße 18, Fernruf (D2311) !12SS 
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Bücher zum 
Studium 

Otto Engelmayer Das Kindes- und Jugendalter 
Entwicklungspsychologie für Lehrer und Erzieher. 
2. Auflage, 232 Seiten, 22 Abbildungen, Leinen DM 19,80 

Helmut Donat Persönlichkeitsbeurteilung 
Methoden und Probli,me der Charaktererfassung im pädagogischen 
Bereich. 212 Seiten, Leinen DM 19,80 

Hans Schiefele Motivation im Unterricht 
Beweggründe menschlichen Lernens und ihre Bedeutung für den 
Schulunterricht. 2. Aufl., 216 Seiten, 11 Schaubilder. Leinen DM 19,80 

Karl Stöcker Neuzeitliche Unterrichtsgestaltung 
11. Auflage, 320 Seiten, Leinen DM 19,80 

Friedrich Gärtner Planung und Gestaltung des Unterrichts 
Didaktische Grundl inien für die Praxis der Volksschule 
von heute. 284 Seiten, Leinen DM 19,80 

Friedrich Gärtner Neuzeitliche Heimatkunde 
Der ungefächerte Sachunterricht in der Volksschulunterstufe. 
3. Aufl., 256 Seiten, 43 Zeichnungen, 2 Farbtafeln. Leinen DM 19,80 

Kurt Singer Aufsatzerziehung und Sprachbildung 
Didaktische Wegweisung zu einer kindgemäßen Aufsatz- und 
Sprecherziehung. 2. Auflage, 272 Seiten, Leinen DM 19,80 

Josef Dolch Grundbegriffe der pädagogischen Fachsprache 
5. verbesserte Auflage, mit viersprachigem Register (deutsch-englisch­
französisch -italienisch) und Dezimalklassifikat ionen. 
148 Seiten, Leinen DM 14,80 

Oskar Peter Spandl Methodik und Praxis der geistigen Arbeit 
Beispiele und Anleitungen für schriftliche Arbeiten und Vorträge. 
140 Seiten, Efalinband DM 12,80 

Weitere Werke zur Pädagogik und Unterrichtspraxis. 
Verlangen Sie unser ausführliches Gesamtverzeichnis. 

Ehrenwirth Verlag 8 München 27 
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Lesen 

Wörter­
bücher 

Rechnen 

Heimat­
kunde 

UM M LERbücher 
die ein junger Lehrer kennen sollte 

Schmiedeberg und sein Arbeitskreis erfahrener Sonderschulpädagogen 
bieten LRS-Hilfen für lese- und rechtschreibschwache Kinder (auch 
für Grundschulklassen): Konzentrations- und Orientierungsübungen, 
Analogiekarten zum Lesenlernen; in Vorbereitung: Sprach- und Recht­
schreibübungen mit Tonband. 

Kade setzt sich mit seinem differenzierenden Verfahren immer mehr 
durch: Lese-Aufbau und -Spiele, Lese- und Arbeitsbücher für 1./2., 2./3. 
und 3./4. Schuljahr. 

Kade Mein erstes ABC (ab 2. Schulj.). Mein 2. ABC (ab 3. Schulj.). Für 
Grund- und Sonderschulen. 

Kade Rechen-Aufbau und -Spiele für 1. bis a. Schulj. Teilprogrammierte 
Arbeitsmittel für Grund-, Haupt- und Sonderschulen. 

Schoroths Arbeitsmittel in Kartenform üeweils 600 bis 700 Aufgaben): 
Übungsrechnen 5. Schulj. / Frohes Rechnen 6. Schulj. / So recbnen wir 
im 7./8. Schulj. / Wir rechnen weiter (Abschlußklassen). 

Diekert Kopfrechnen um die Wette. Lehrerbuch f. differenzierendes Kopf­
rechnen, mit Lösungen u. Punktbewertung (ersch. Anf. 68). 

Rateike Vom Vaterhaus zum Heimatkreis. Sach- u. Lesestücke aus der 
Umgebung d. Elternhauses. · 

Mann 26 Heimat- und Landeskunden aus der millionenfach verbreiteten 
Reihe „Vom Heimatkreis zur weiten Welt", s. u. 

Erdkunde Frohes Erdkundeschaften, hrsg. von H. Mann; 3 neuartige bunte 
Lern- und Arbeitsbücher: Unser Vaterland / Unser Erdteil Europa / 
Unsere außereuropäischen Erdteile. 

Vom Heimatkreis zur weiten Welt, hrsg. von H. Mann: a Landes-, 
Welt- und Wirtschaftskunden. 

Geschichte Mann Lebendige Geschichte, 5 Teile. 

Naturkunde 

Lehrer­
bücher 
(Auswahl) 

Christmann Quellensammlung für den Geschlchtsu_nterricht, 4 Teile. 

Kelle Lebendige Heimatflur, Biologiewerk in 5 Teilen, dem Jahresablauf 
folgend: Haus und Garten / Der Wald / Wiese und Hecke / Das Feld / 
Gewässer, Moor und Heide. 

Christmann, Geschichtsunterricht in der Hauptschule / Lämmel, Natürliches 
Schreiben / Thörner, Biologische Grundlagen der Leibeserziehung / Auern­
helmer, Spielturnen, 4 Bändchen / Ottersfädt, Schule von morgen / Kade, 
Schule im Werden / Schramm, Staatsbürger-Lexikon / Klein, Politische 
Ordnungen unserer Zeit (Grundlagen f. gegenwartsgerechte polit. Bildung) / 
Bremer, Alltags-Englisch. 

Sonderverzeichnisse u. Prüf- ~ ,t, U M M L ER 
stücke {Schülerbücher) von -r::J!}' 

53 BON N 1, Postfach 297 
Kaiserstr. 31 /37 (Dümmlerhaus) 
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Der VKLD fordert 

Förderung der Erziehungswissenschaften und der praktischen 
Pädagogik 
ze itgerechte Gestaltung des Bildungswesens 

informiert 

durch Verbandszeitschriften und Veröffentlichungen 
- Schule Heute, Katholischer Erzieher, Streiflichter, 
Der Beamtenbund -

pflegt 

Kontakte zur persönlichen und beruflichen Weiterbildung 
durch Studienfahrten und Fachtagungen 

hilft 

durch Gewährung einer Studienbeihilfe, durch kostenlose 
Beratung und Geldhilfe in Rechtssachen, die mit der Berufs­
tätigkeit in Zusammenhang stehen 

Der 

VERBAND DER KATHOLISCHEN LEHRERSCHAFT 
DEUTSCHLANDS (VKLD) 

ist der Verband der Lehrerinnen und Lehrer an Grund-, Haupt­
und Sonderschulen. Er ist Fachverband im 

DEUTSCHEN BEAMTENBUND (DBB) 

der allein in NRW mit mehr als 153 000 Mitgliedern die größte 
und einflußreichste Beamtenorganisation ist. 
IN NRW gehören fast 30 000 Lehrerinnen und Lehrer aller 
Schularten dem D88 an. Damit ist er d ie stärks t e 
L e h r e r o r g an i s a t i o n des Landes. 

Nähere Auskunft gibt die 

GESCHÄFTSSTELLE DES 
VKLD LANDESVERBAND NRW 
4 DÜSSELDORF · DUISBURGER STR. 77 



Energie ... 
is t ein Schlüsselwort unser er Zeit - ein 
wirtschaftlicher und politischer Maßstab. 
Von ihrem Besit~ von ihrer s innvollen 
Anwendurig hängt mehr denn je der Fort­
schritt der Menschheit ab. 
Am Anfang unserer heutigen, hochentwik­
k elten Ene rg iewirtschaft steh t die Formel 
In Formeln machen die Forscher begreif­
b ar, was hinter den Namen steht, hin ter 
Steinkohle oder Erdöl ; hinter Elektrizität 
oder Atomkraft. Mit Formeln verfolgen 
s ie d ie Umwandlung natürlicher Stoffe in 
Nutzenerg ie, in Wärme, Licht oder Kraft. 
Mit der s teigenden Auswertung der Atom-

energie werde n immer größere Summen 
in diesem Wirts chaftszweig investiert So 
wird auch Geld zur Energiequelle. 

Die DRESDNER BANK mit ihrer reichen 
Erfa hrung im inte rnationalen Geld- und 
Güterau stausch spielt eine bedeutende 
Rolle bei den Finanz-Transaktionen in 
der Welt Durch eigene Vertretungen und 
m ehr a ls 3000 Korres pondenzbanken ist 
sie tagtäglich mit a llen fünf Kontinenten 
verbunden. 
U nsere Fachleute stehen auch Ihne n als 
Partner zur Verfügung. 

DRESDNER BANK 
Dtiueldorf fr1,nkf-urt il. M.. Hamburg 
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Kletthücher 
Klettbücher kennen Sie von der Schulzeit her - Klettbücher sind Ihnen später als 
Lehrer eine zuverlässige Hilfe für den Unterricht. Es gibt aber auch Klettbücher, 
die Ihnen jetzt nützen, die Ihnen bei Ihrem Studium täglich helfen können. Z. B.: 

H. Aebli • Grundformen des Lehrens 
4. Auflage. 228 Seiten. 15 Abb. Linson 14,80 DM 

W. Brezinka • Erziehung als Lebenshilfe 
5. Auflage. 404 Seiten. Leinen 19,80 DM 

W. Flitner • Allgemeine Pädagogik 
11. Auflage. 184 Seiten. Linson 11,40 DM 

A. Göller • Zensuren und Zeugnisse 
184 Seiten. Linson 14,80 DM 

H. Helmers • Didaktik der deutschen Sprache 
2. Auflage. 340 Seiten. Linson 19,50 DM 

M. J. Langeveld • Einführung in die theoretische Pädagogik 
5., neubearb. Auflage. 220 Seiten. Linson 16,40 DM 

E. Meyer (Hrsg.) • Didaktische Studien 
Band I : Erstleseunterricht. Theorie und Praxis im In- und Ausland 
ca. 144 Seiten. Paperback 6,80 DM 
Band II: Mathematik in den ersten Schuljahren 
ca. 112 Seiten, Paperback 5,80 DM 
Band III: Unterrichtsprogramme 
ca. 80 Seiten. Paperback ca. 4,80 DM 

A. Reble . Geschichte der Pädagogik 
8. Auflage. 336 Seiten. Leinen 14,80 DM 

In Ihrer Buchhandlung wird man Ihnen diese und andereKlettbücher gerne zeigen. 
Vom Verlag können Sie auf Wunsch ein ausführliches Verzeichnis aller päd­
agogischen Werke (9 P 2) und ein Schulbuchverzeichnis erhalten. 

Ernst Klett Verlag Stuttgart 
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Georg Westermann Verlag Braunschweig 
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17-4 

Neu in der 

bekannten Reihe : 

SCHÖNINGHS 
QUELLEN ZUR 
PÄDAGOGIK 

SCHÖNINGH 

Wilhelm Flitner 
Ausgewählte pädagogische Abhandlungen 
Besorgt von H . Kanz. 
288 Seiten, Leinen DM 12,80, kart. DM 9,80 

Georg Kerschensteiner 
Ausgewählte pädagogische Schrillen 
Band I Berufsbildung und Berufsschule 
Besorgt von G. Wehle 
248 Seiten, Leinen DM 14,-, kart. DM 9,80 

John locke 
Einige Gedanken über die Erziehung 
Besorgt von 8 . Oeermann 
258 Seiten, Leinen DM 14,80, kart. DM 9,80 

Karl Marx 
Bildung und Erziehung - Studientexte 
zur Marxschen Bildungskonzeption 
Besorgt von H. E. Wi llig 
392 Seiten, Leinen DM 22,-, kart. DM 14,80 

Herman Nohl 
Ausgewählte pädagogische Abhandlungen 
Besorgt von J. Oftermann 
168 Seiten, Lenen DM 9,80, kart. DM 7,80 

l''\l J;"h,atwicht" bek'"."' _m•d>eo. lo a\1 diesem Jahr halten wtr fur Ste ein 
Sonderverzeichnis bereit, das Ihnen 
eine umfassende Information über 
unsere Werke für den Englisch­
unterricht und das Studium bietet. 



Harms 
Pädagogische Reihe 

MIi/ionenfeen bewährt 

Schriften zur Schulpraxis, politischen Bildung, Geschichte der 
Pädagogik und zum Pädagogischen Bibliothekswesen. Heraus­
geber Rudolf Renord. Bisher 45 Bände. 

Exemplarische Biologie 
in Unterrichtsbeispielen 
V'!n Prof. Dr. W. Kuhn. (Best.-Nr. 635) 220 S. 
mit 132 Fotos und Ze ichnungen 1m Text und 12 
Farbfotos auf Kunstdrucktafeln, DM 12.80. 

Methodik und Didaktik 
im Biologieunte rricht 
3. überarb. und verb. Aufl. von Prof. Dr. W . 
Kuhn. (Best.-Nr. 622) 264 S., 104 Abb. (neu) 

Geschichtsunterricht 
in d·er Volksschule 
2. umgeorb. und erw. Aufl von Prof. Dr. W. 
Schlegel. (Be,t.-Nr. 623/ 190 S. DM 8.40. 

Die Elemente 
der Unterrichtsmethodik 
Von Prof. Dr. A. Roth . (Best.-Nr. 637] 144 S. 
DM 9.-. 

Wie lernt man das Unterrichten? 
2. Aufl. von Do z . Dr. G. Rahn. (Best.-Nr. 617) 
116 S. DM 6.80. 

Harms 

Die methodische Gestaltung 
des Unterrichts 
2. erw. Aufl. von Prof. Dr. K. Mohr. (Best.-Nr. 
6321 96 S. DM 7.6(). 

Lernen - aber wie? 
Von Prof. Dr. W. Schmidt. (Best.-Nr. 6361 48 S. 
DM 3.80. 

Die Ballade 
als Unterrichtsgegenstand 
Von Prof. Dr. A. Cl. Baumgärtner. (Best.-Nr. 
633) 80 S. DM 5.40. 

So werken wir heute 
3. verb. A~fl. von Prof. E. Meyer. (Best.-N r. 
6()6) 64 S. DM 4.80. 

Leibeserziehung in der Volksschule 
Von H. E. Rösch. (Best.-Nr. 634) 118 S., 64 Abb. 
DM 7.60. 

Das Spiel in der Schule 
3. Aufl. von Prof. Dr. H. Hetzer. (Best.-Nr. 621) 
23 S. DM 2.50. 

Erdkunde 
Da.s Große Geographische Handbuch 
Herausgegeben v Pro f. Dr. J. Wagner, Dr. E. hist u. Dr. W . 
Eggers. Ein Standardwerk für Studium und Schulpraxis. 

Deutschland 
24., verb. Aufl. von E. Schmitt. (Best.-Nr. 850I 
520 S. mit 260 Abb. und 16 z . T. farbigen Tafel• 
biidern, Lw. DM 28.-. 

Europa 
20. Aufl. von Prof. Dr. H. Lehmann. Im Druck. 

Sowjetunion 
Beorb. von Prof. R. E. H. Mei ler. (Best.-Nr. _859) 
384 S. mit 98 Abb. 1m Text und 41 farbigen 
Tafel bildern, Lw. DM 30.-. 
Asien 
10. verb. Aufl. von Prof. Dr. K. Brüning. (Best.­
Nr. 852) 483 S. mi t 226 Abb. und 16 z. T. farbi­
gen Tafelbildern, Lw. 28.-. 

Afrika 
Vollstondig neubeorb. u. wesentl. erw. 8. Aufl. 
von Dr. H. Schiffers unter Mitarbeit nomhoft~r 
Fachwi ssenschaftler. (Best. -Nr. 8531 584 S. m1f 
32 z . T. farbigen Kunstdrucktofe/n u. 175 Abb. 
1m Text. Lw. DM 32.-. 

Amerika 
9. Ac,fl. von Prof. Dr. I. Pohl und Prof. Dr. J. 
Zepp. (Best -Nr. 854) 503 S. mi t 293 Abb. und 
16 z. l . farbigen Tafelbildern, Lw. DM 28.-. 
Australien - Ozeanien 
Polargebiete/ Wellmeere. 6 . .,,w und verb. Aufl. 
vnle1 Mitarbeit von ProL Dr. Frenze l, Prof. Dr. 
A . Kühn u. E. Schmitt. (Best.-Nr . 855) Im Druck. 

Physische Geographie 
5. verb. Aufl. von Prof. Dr J. Wagner. (Besf.• 
Nr. 856) 380 S. mit 271 Abb. und 16 z . T. farbi­
gen Toft•/b;Jdern, Lw. DM 28.-. 
Kulturgeographie 
3. Aufl. von P,af. Dr. J. Wagner. (Best.-Nr. 857) 
400 S. m. 21 Tafelb . u . 118 Abb. i. Text. Beilage , 
Stat. E,gönzungen 1966167. Lw. DM 26.- . 

Die Welt in allen Zonen 
4. Aufl. Ein erdkundliches Leseb uch, ausgewOhfl 
von W. Lontzsch und Dr. E. List . (Best.-N r. 858) 
456 S. mit 139 Abb. Lw. DM 26.-. 

Paul List Verlag KG · München 15 · Goethestraße 43 
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REPERTORIEN ZUM 
HOCHSCHULSTUDIUM 
REIHE PÄDAGOGIK 
LEIBNIZ-VERLAG 

■ 

Herausgegeben von Prof. Dr. Klaus Schaller, Ruhr-Universität Bochum 

Unentbehrlich für jeden Studenten 
der Pädagogik, aber auch für 
jedes Kontakt- und Fernstudium. 
Mit diesen Repertorien wird 
den Studenten eine Art Orientie­
rungskarte für ihr Studiengebiet an 
die Hand gegeben, woraus sie 
ersehen können, wie groß sein Um­
fang ist, wieviele • Planquadrate« 
es umfaßt, wie seine Grenzen 
verlaufen. Zugleich soll ihnen damit 
ein notwendiges Grundwissen 
erschlossen werden, und zwar nicht 
durch Anhäufung oder Ausbreitung, 
sondern durch Aufschlüsselung 
und Zuordnung. So werden die 

Bisher liegen folgende Bände vor: 

1 Bildungsmodelle und 
Geschichtlichkeit 
Ein Repertorium zur Geschichte 
der Pädagogik 
Gbd. DM 9,80 · Kart. DM 6,80 

16 Schule und Leben 
Ein Repertorium zur Bildungsor­
ganisation und Bildungsökonomie 
Gbd. DM 9,80 · Kart. DM 6,80 

Jeder Band ist mindestens 
250 Seiten stark und auf holzfreiem 
Papier gedruckt. 

Gegenstände jeweils im Problem­
zusammenhang und methodischen 
Gebrauch dargeboten. Dadurch 
wird der Benutzer instand gesetzt, sie 
in dem unentbehrlichen Miteinander 
von Quellentext und Forschungs­
literatur zu studieren. Jeder Band enthält 
eine Einführung, die den jewei ligen 
Forschungsstand kurz referiert, 
die Problemlage skizziert und eine 
methodische Anleitung gibt. 
Danach folgt eine Zusammenstellung 
wichtiger Belege mit knappen 
historischen und kritischen Daten. Eine 
selektive Bibliographie bildet 
den Abschluß. 

Zum Semesterbeginn 1968 erscheinen: 

3 Erziehungswissenschaft 
und Erziehungsforschung 
Ein Repertorium zur Methodologie 
der Pädagogik 
Gbd. DM 9,80 · Kart. DM 6,80 

9 Auctoritas und Potestas 
Ein Repertorium der Erziehungsstile 
und Erziehungsmaßnahmen 
Gbd. DM 9,80 · Kart. DM 6,80 

Bitte fordern Sie zur näheren Information 
unseren Prospekt an. Bestellungen 
nimmt jede Buchhandlung entgegen. 

LEIBNIZ-VERLAG HAMBURG 39 POSTFACH 
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Schroedel 

Zu allen unseren Schulbüchern fü r d ie 

Grundschule und für die Hauptschule 

erscheinen 

Lehrerausgaben 

mit d idaktischen und methodischen 

Erläuterunge n, Unterrichtsbeispielen 

und weiteren Hinweisen : 

Fibeln 

Tür und Tor 
Die goldene Brücke 
Bunte Welt 

Mein Sprachbuch 

Lesebuch 65 

Die Welt der Zahl 

English is fun 
lrnglisches Unterrichtswerk für d ie 
Hauptschule. 

AusfOhrfiche Prospekte stehen zur 

VerfOgung. 

HERMANN SCH~OEDEt VERLAG KG 

46 DORTMUND • WESTFALENDAMM 275 
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Wertvolle Studienbüche r 
Dr. Rolf Oerter 

Moderne Entwicklungspsychologie Ne u ! 
396 Seiten. l einen DM 19,80 

Ein erstes Werk im deutschsprachigen Raum 
zur Revision der Phasen- b:w. Stufen­
theorien in der Entwicklungspsychologie; 
zahlreiche Abbildungen und eine sach­
gerechte Gliederung erleichtern das 
Studium des Werkes. 

Werner Correll / Fritz Süllwold 

Forschung und Erziehung Neu ! 
Untersuchungen zu Problemen der 
Pädagogik und Pädagogischen Psychologie 
ca . 230 Seiten. Bros chiert DM 17,80 

Diese Festschritt zum 80. Geburtstag von 
Professor Erich Hylla stellt e inen wichtigen 

Beitrag zu, vergleichenden Pädagogik und 
Psychologie dar. Zum größten Teil handelt 
es sich um Originalforschungen, die bisher 
an keiner anderen Stelle veröffentlicht 
worden sind. 

Werner Correll 

Einführung in die pädagogische 
Psychologie 
364 Seiten. leinen DM 15.80 

Hier liegt eine systematische Einführung in 
die pädagogische Psychologie vor. Sie 
steht ganz aut dem Boden der modernen 
Forschung und hat doch immer den Bezug 
zur Schulpraxis im Zentrum. Besonders hin­
gewiesen sei auf das letzte Kapitel, das 
sich mit der psychologischen Führung einer 
Schulklasse beschäftigt. 

Verlag Ludwig Aue r Don auwörth 

Täglich 
1 II 1000 
l==I Schritte 

sparen 
mit Stolzenberg 

Büromöbeln 
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V e rt ret u ng : 

HERBERT GUNTENHÖNER 
Büroeinrichtung . Büromaschinen • Bürobedarf 

46 Dortmund 
Paderborner Straße 26 
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A-Eger 

Adolphs 15, 69, 70, 72 

Aengenvoort 19 

Ahlers 5 

Alt 4, 11, 38, 53 

Andrich 120 

Antoniewski 35 

Arens 11, 44, 45 

Arndt, Heinr. so, 8l 

Arndt, Horst 17, 100 

Baaske 28 

Bäcker 19, 100 

Baetz 28 

Barkat 93 

Bartholome 11, 38, 46, 

47, 48 

Bartmann, K. 136 

Bartmann, M. 136 

Bathe 156 

Bauer-Kayatz 20, 123 

Becker, E. 5, 36 

Becker, G. 15, 68, 72 

Becker, H. 138 

Becker, H. H . 4, 11, 39, 40 

Becker 80, 81, 129 

Behr 28, 161 

Seiler 11, 38, 50 

Benesch 26, 160, 161 

Senkmann 25, 159, 164 

Benöhr 28 

Bergmann 23, 138, 143, 144 

Bernhardt 120 

Bernstein 68 

NAMENREGISTER 

Beschel 26, 156, 157, 

158, 164 

Be thlehem 4, 6, 21, 118, 

1 20, 121 

Bideau 20 

Binnenbruck 69 

Birke J5, 76 

Birkenfeld 15, 76 

Birker 76 

Bitlmann 138 

Bloß 34 

Bloth 14 

Blumenthal 93 

Bode 48 

Bodensieck 21, 120, 125 

Boeckler 5 

de Boer 21, 118, 122, 123 

Böse 93 

Boldt, 4, 26, 157, 160, 161, 

163, 164 

Bo!te 118 

Borghaus 17, 79 

Bosch 23, 139, 1 40 

Bracht 94, 107, 108 

Brand 157 

Braun, P. 17, 93, 99, 

100, 109 

Breuer 94 

Breuner 136 

Brinker 94 

Brinkmann 25, 142 

Brinkmeyer 45 

Brinkschulte 6 

Brinkwirth 5, 37 

Brix 15, 71, 75 

Bröcker 4, 15, 69, 73 

Brüggemann 23, 138, 142, 

143 

Brün 129 

Brüne, W . 21, 119, 122, 125 

Buchholz, H . 23, 146, 147 

Buchmann 15, 69, 77 , 78 

Budde 45 

Bücker 54 

Busch 14 

Busse 38 

Corinth 94 

Danneel 71 

Oege 11, 37, 48, 58 

Dey 156 

Dickopp 20, 95 

Dietzel 35 

Dillenhöfer 156 

Dittr ich 11, 54, 55, 56 

Dmoch 156 

Dobberstein 34 

Doert 137 

Döring 14 

Domdorf 11, 36, 42 

Dorsch 36 

Drape 21, 126 

Drescher 4, 6, 21, 118, 

120, 123 

Drücke 23, 145, 146 

Eger 119 
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Ei- Hoof 

Eicke 38, 53 

Enninger 17, 98, 106, 107, 

108, 109 

Erben 21, 120, 128 

Esser 4, 138 

Esterhues 23, 142, 143 

Evers 11, 26, 37, 56, 57, 164 

Ewald 4 

Feige 23, 137, 143 

Feix 94 

Feldens 15, 72 

Feldmüller 36 

Ferdinand 4, 23, 138, 140 

Figge 13, 37, 40, 47 

Finking 120 

Fischer, A. 28, 160 

Fischer, K. 23, 146 

Fischer, M. 21, 121, 122 

Fleck 69 

Fleige 137 

Flessau 38 

Floerke 4 

Freitag 5 

Freyhoff 11, 38, 40, 41 

Frickens tein 120 

Fritze 36 

Frohn 119 

Frommberger 13, 41 

Garske 24, 148 

Geers 38 

Gentrup 38 

Ger th 157, 158 
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NAMENREGISTER 

Geweke 28 

Gierlich 81 

Gilbert 21, 120, 126 

Gillmann 17 

Glaeser 35 

Glaser, H . 4, 18, 93, 101 

Glaser, K.-R. 147 

Gläser 5 

Glave 71 

Glowka 5 

Göbels 18, 92, 94, 95, 

96, llO 

Goeke 137 

Görner, F. 34 

Gößling 138 

Gottwald 26 

Grabowski 156 

G rimpe 34 

Grocholl 21, 127, J 28 

Grosse 4 

Grote ll8 

Grü tters 6, 11, 34, 38, 

44, 45 

Gschwender 38, 54, 

Günther 38, 50 

Gundlach, W. 12, 53, 54 

Gutowski 36 

Haas 18, 94, 100, 101, 110 

Hachmann 94 

von Hagen 4, 15, 68, 71 79 

Hammelrath 70 

Hammelsbeck 22, 121 

Handke 5 

Hansen 6, 36 

H antsche 71, 75, 76 

Hartke 4, 6, 12, 34, 42 

Hartmann, M. 38 

Hartmann, W. 12, 44, 47 

Hausmann 36 

Hautkappe 77 

Heilmann 12, 42, 43 

Heindrichs 18, 105, 106, 108 

Heinrichs 93 

Heisig 22 

H eitfeld-White 20, 100 

Helming 20 

Hengstebeck 28 

Henningsen 72 

Hentschkc 82 

Herbig 26, 161 

Hermann, B. 93 

Herz 94 

Heuer, A. 118 

Heuer, H. 12, 39, 46, 

Hildebrand 38 

Hilpisch 69 

H insel 81, 83 

Hipp 27, 163 

Hischer 18, 96, 97, lJO 

H öffe 12, 38, 45, 46 

H offmann, J. 37 

Hohendahl 78 

Holthoff 17, 70 

Hommen 68, 69 

Hompesch 14, 41 

Honig 24, 137, 139, 140 

Hoof 70 



Horn - Mareck 

Horn, Herm. 21, 119, 1 21 

Horn, Hartmut 26, 160, 

162, 163, 164 

Hosse 5 

Hübert 15, 75 

Hübner 12, 36, 42, 44 

Hüls 35 

Hülshoff 12, 34, 39, 40, 45 

Hundt 27, 163 

Ilgen 109 

Indenmey 18, 105, 108 

Israel 21, 124 

Ittner 92 

]aegermann 118 

Jaeschke 15, 74 

Jansen, P. 23, 24, 123, 124, 

137, 138, 141, 147 

Jorasch 36 

Jordan 38 

Joussen 24, 141 

Jungton 71 

Junker 54 

Ka!m 27, 163 

Kampmann 12, 27, 38, 5 1, 

52, 160, 164 

Kappe 23, 1 23 

Kauther 68 

Kaymer 24, 142 

Kerkewitz 68 

Kerner 5 

Kersberg 21, 119, 122, 

125, 126 

NAMENREGISTER 

Kettrup 14, 49, SO 

Killert-Nell 99 

Kirchhoff 12, 44, 47, 48 

Klaffke 15, 71, 80 

Klein, Th. 93 

Kleine-Limberg 92 

Kleinhans 27, 160, 163 

Kleppe 38 

Klotz 136 

Kluge, K.-J. 157 

Kluge, W. 21, 124 

Kluger 12, 50, 51, 54 

Kluth s 
Kluxen 4 

Knoop 83 

Koch, A. 14 

Koch, B. 28 

Koch, N. 12, 35 , 38, 48 

Koch, 0. 12, 49, 51, 52 

Koesling 70 

Kohl 28 

Kohnle 18, 94, 105, 

106, 109 

Koll 138 

Konopatzki 93 

Konrad 20, 38, 44, 98 

Koopmann 156 

Kopras 68 

Kortmann 5 

Koschmieder 38 

Kottisch 136 

Krah 119 

Krause, B. 5 

Krause, S. 38, 45 

Kremers, H. 16, 71, 74 

Krenn 24, 139, 140 

Kroell 157 

Krohmann 13, 40, 41 

Kromp 24, 136, 138, 

146, 147 

Kruse 80 

Kudera 13, 43, 47 

Laack 120 

Lange, A. 138 

Lange, F. 17 

Langenohl 26, 156, 158, 

159, 164 

Langensiepen 16, 80 

Lause 5 

Lebbe 35 

Lehmann 71 

Leppke 5 

Lewejohann 18, 106, 107, 

108, 110 

Limper 14 

Linnenborn 94 

Löcherbach 68, 69 

Lohe 38 

Lucker 18, 93, 94, 96, 

97, 109 

Lüke 18, 93, 94, 103, 

104, 110 

Lützenkirchen 136 

v. Mallinckrodt 38, 45 

Malmendier 94, 110 

Mareck 50 
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Mark- Rünker 

Markopoules 71 

Matthäus 34 

May 94 

Meis 16, 73, 

Meister 93 

Melliwa 27, 163 

Menning 4, 6, 16, 68, 

71, 79 

Menzel 14, 45, 46 

Mersmann 34 

Meschede 119 

Mesters 5 

von Meszöly 17, 72 

Michels, G. 119 

Mücher 18, 95, 96, 109 

Mülle r, G. 35 

Müller, H . 138 

Müller, R. 22, 120, 122 

Müller, U. 93 

Müller-Wesling 70 

Mullhaup t 36 

Mus ters 37 

Muth 4, 16, 70, 72, 73 

Muthmann 28 

Nehm 36 

Nentwich 94 

Neuhäuser 28, 164 

Nierhaus, 119 

Nippel 22, 119, 128 

Noelle 129 

Obendiek 22, 124, 125 

Oberhofer 81 
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Oehl 13, 38, 49 

Oehler 93 

Olesch 92 

O swald 4, 24, 138, 139 

Paduch 5, 92, 93 

Palzkill 18, 93, 94, 102 

Papalekas 4 

Perlick 14, 37, 58 

Perschmann 35 

Peters 17 

Petermann 137 

Petersmann 138 

Pfaff 24, 137, 141 

Pie! 4, 6, 26, 156, 157, 

162, 163, 164 

Pieper, H. 69 

Pieper, J. 20, 25, 97, 

140, 141 

Piesker 28, 164 

Platte 38, 43 

Poerschke 157 

Pohl 157 

Polczyk 136 

Poppenberg 71 

Potthoff 18, 104, 105, 109 

Pradel 35 

Preuß 24, 138, 142 

Prigge 28 

Prochowski 38 

Przysiecki 94 

Psaar 13, 45, 46 

Pustmüller 34 

Pütt 109 

Piittmann 18, 94, 95, 108 

Pütz 94, 109 

Quandt 71 

Raebiger 22, 120, 126, 127 

Rahe 138 

Rappinger 94, 109 

Rasch, H. 24, 138, 145, 146 

Rasch, J. 71 

Raskop 13, 38, 43, 47 

Raupach 118 

Reichert 13, 52 

Reiermann 20 

Reinartz, A. 4, 6, 26, 156, 

157, 158, 159, 164 

Reinthal 5 

Reiring 14, 39, 40, 46 

Reiter 118 

Rewinkel 136 

Richenhagen 19, 98, 110 

Riese 93 

Ritter 71 

Rohr 29, 

Rombowski 37 

Rosche 19, 94, 104, 108 

Rosse! 35 

Rudel 16, 81, 82, 83 
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